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Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

"
Erscheint werktäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1. 70 RD . und 80 %.
Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RW und 51 Bfg Bestellgeld . Boftbezugsprets 1. 80 RA ,

einschl . 83,96 fg. Boftzettungsgebühr zuzügltd 36 Bfg . Bestellgeld . Einzelprets 10 fg.
Unzeigen find nach Möglichkeit am Bortage bes Erimeinens aufzugeben .
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Montag , den 5. Juni

Warnung an tschechische Wühler
Frank beim ersten großen Aufmarsch der NSDAP . im Protektorat

(Eigener Bericht ).
Budweis , 5. Juni .

Eines aber gibt es nicht : es gibt teinen

Zur ersten großen Kundgebung der NSDAP . im Protektorat hatten sich Sonntag
in Budweis über 40 000 deutsche Volksgenossen versammelt. Zu ihnen sprachen der Staatssetre¬
tär beim Reichsprotektor , Karl Hermann Frant , und der Gauleiter von Oberdonau , Eigruber .
Beide Reden wurden zu programmatischen Erklärungen für die Politit im Protektorat .

Staatssekretär Frank erklärte vor seinen su
detendeutschen Volksgenossen u. a. : „Wir dürfen
nicht vergessen , daß wir an einer deutschen Front
fämpfen und daß wir hier stehen, damit das
Reich Ruhe hat. Wir wollen gute Soldaten jein. Shr müßt immer bedenken, daß Ihr
die Repräsentanten des Reiches seid.
Ein jeder von Euch gehört zu Deutschland , oder
er schädigt das deutsche Ansehen . Das ist die
deutsche Verantwortung, um die keiner herum¬
tommt .mie dem tschechischen Volt gegebene Autono¬
mie soll eine echte Autonomie sein , und der
Tscheche soll sie ausfüllen mit all seinen Fähig¬
teiten und Leistungen . Dabei ist es selbstver¬
ständlich, daß die autonomen Interessen des
tschechischen Volkes immer in Einklang gebracht
werden müssen mit den Interessen des Reiches,
bas das Protektorat ein Teil des Reiches ge¬
worden ist. Wir Deutsche sind bereit , vieles zu

vergessen , was uns tschechische Ueberheblichkeit
in Berblendung und Größenwahn angetan hat .

Landfrieden mit Menschen, die auch noch heute
glauben mit den Methoden der vergangenen
Aera Benesch uns täuschen zu können, und dieheute noch offen oder versteckt mit Herrn Benesch
liebäugeln .

Es muß flar gesagt werden : Spekulationen
auf baldige Aenderungen der heute vom Führer
geschaffenen Lage in Mitteleuropa etwa in dem
Sinne, daß der tschechische Staat wiederkehrt,
sind Fehlspekulationen . Wo einmal das Haken¬
treuzbanner weht , weht es für immer , wo der
Fuß des deutschen Soldaten steht , bleibt er
stehen und weicht nicht mehr. Die Feinde im
(tschechischen) Inland fennen wir genau , und
wir warnen sie. Wenn wir zupacken, wird sie
weder Herr Djusky noch Herr Prchal
retten. Der tschechischen Regierung aber rufen

Steigerung der Fetterzeugung

a

Darré auf der Eröffnung der Reichsnährstandsausstellung in Leipzig
Aus Anlaß der Eröffnung der diesjährigen

Reichsnährstandsausstellung in Leipzig hielt
Reichsminister Darré eine Ansprache , in der er
sich mit der Sicherung unserer Voltsernährung
und eine Reihe vordringlicher Aufgaben unserer
Agrar und Ernährungspolitik beschäftigte .
Reichsminister Darré ging dabei von dem Be
griff „ Erzeugungsschlacht " aus und wies auf
den vom Reichsnährstand beschrittenen Weg hin .

Darré führte eine Reihe von Beispielen an ,
die zeigen sollen , wie die landwirtschaftliche
Erzeugung des vergangenen Jahres den Dutch¬
schnitt des vorhergehenden Jahrfünfts um ein
Mehrfaches übertrifft . Und fährt dann fort :
Dieser Erfolg wurde erreicht trotz Mangels an
Kapital und an Arbeitskräften . Wir konnten
im wesentlichen nur die Herzen und den Willen
der deutschen Land menschen einsehen, für
den Führer zu arbeiten und ihm bei der Durch¬
führung seines Werkes durch Pflichterfüllung
bis zum letzten zu helfen . Unsere Erzeugungs¬
schlacht wurde die ganzen Jahre hindurch im
wesentlichen mit der Energie und dem verbisse¬
nen Fanatismus der Millionen von Bauern ,
Bäuerinnen und Landarbeitern geschlagen . Es
ist aber auch das Verdienst des im Reichsnähr
stand zusammengeschlossenen Korps der ehren¬
amtlichen Bauernführer und ihrer Mitarbeiter ,
diesen Willen des deutschen Landvolkes und
seine Einsatzbereitschaft immer wieder geweckt
und gestärkt zu haben .

bäuerliches Selbstbewußtsein gegenüberstellen.
Nur wer die Würde des ländlichen Lebens an¬
zuerkennen bereit ist, wird erwarten dürfen , daß
das Landvolk sich seines Wertes bewußt wird ;
damit erst ist die Voraussetzung geschaffen , um
der Stadtsucht entgegenzutreten .

Die Zahlen über den Nachwuchs an Arbeits¬
träften lehren uns , daß auch in weiter Zukunft
eine weitgehende Technisierung der
Landarbeit notwendig sein wird . Wir müssen
bei der Technisierung der Landarbeit der Vor¬
sprung einholen , den der gewerbliche und städti¬
sche Sektor unserer Wirtschaft gegenwärtig na¬
türlicherweise noch ausweist . Es wird Aufgabe
des gesamten Volkes und der gesamten Bolts¬
wirtschaft sein , im Interesse der Volksernäh¬
rung diese Technisierung der landwirtschaftlichen
Erzeugung , die die Wirtschaftsentwicklung der
letzten Jahrzehnte möglich machte , soweit wie
möglich zu erleichtern .

Tachdem es in den verflossenen Jahren der
geugungsschlacht gelungen ist , außeror =

dentliche Reserven an Brotgetreide
zu beschaffen , ist die Verbesserung der Fettver
sorgung in Zukunft das wichtigste Gebiet , das
im Hinblick auf unsere Devisenlage einer Mei¬
sterung bedarf . Insbesondere wird es hier auf
eine Vervielfachung des Delfruchtbaues
und auf eine weitere Steigerung der Milch - und
damit Buttererzeugung ankommen .

In wenigen Wochen werden auf diesen Ge¬
bieten sehr wichtige Entscheidungen der Reichs¬
regierung fallen , die von der Preisseite , soweit
irgend möglich , die Voraussetzungen einer sol =
chen Steigerung der Fetterzeugung geben wer =
den . Schon jezt aber muß sich die Landwirt¬
schaft auf dieses Ziel stärkster Aktivierung der
Butter und Delerzeugung einstellen .

Die Landflucht wird nicht dadurch über¬
wunden , daß man die Stadt und ihre Metho
den auf das Land verpflanzt , sondern dadurch ,
daß man den Menschen auf dem Lande wieder
die Sicherheit zu sich selber gibt und so die
geistige Seuche der Stadtsucht immunisiert . Eswäre ein Irrsinn zu glauben , daß die Stadtoder die Industrie aus unserem Volksleben fort¬zudenken wären oder gar auch nur ihre Berech
tigung zu bestreiten.

Aber es ist nicht notwendig , daß das Land¬volt als Lebensquell des Volkes an der Stadt
oder an der Industrie stirbt . Wir müssen der
vielfach veräußerlichten Fassade eines städtischen
Lebensideals ein starkes , deutsches , sicheres ,

Reichsminister Darré schloß seine Ausführun¬
gen in dem Glauben , daß das deutsche Volk auch
in der Ernährungsfrage in Stadt und Lund zu¬
sammenstehen werde wie ein Mann , um dem
Führer zu helfen , den Ring der Einkreisungs¬
mächte zu durchbrechen .

wir zu : Klärt euer Volt bei Beginn der Er¬
ziehung zu einer freundlichen Einstel¬
lung gegenüber dem Reich auf . Die Regie¬
rung ist verantwortlich , auch für Aktionen jenes
Teils jener 99 v5. - der Partei der Nationa¬
len Gemeinschaft im tschechischen Volt - der
heute noch seine Hauptbeschäftigung in einer
Wühl- und Unterhöhlungsarbeit gegen das
Reich erblidt .

- -

Gauleiter Eigruber versicherte unter dem
Beifall der Tausende, daß jetzt und in aller Zu¬
funft die mächtige Hand der Partei jeden deut
schen Volksgenossen im Protektorat schützen undleiten wtsge. Der Gauleiter kündigte zum

Schluß noch an , daß Deutschland für die drin¬
gend notwendige Sauberkeit der Verwaltung
des ehemals tschechischen Gebietes sorgen werde.

Woroschilow fährt nicht nach London
London , 5. Juni .

Noch mehr als die Antwort des Kreml
auf den Dreierpaktvorschlag hat in London die
Mitteilung enttäuscht, daß der sowjetrussische
Kriegskommissar Woroschilow nicht nach Lon¬
don kommen werde. Der rote Marschall hat er¬
der roten Armee beansprucht und könne ledig¬
flärt , er sei im September durch die Manöver

lich eine Abordnung höherer Offiziere nach Lon¬
don entsenden . Trotz dieser Enttäuschungen be¬
eilt sich die britische Presse , die Bereitschaft Eng¬
lands , auf jeden Einwand Moskaus wohlmol
lend einzugehen , zu betonen . Wie aus dem
Außenministerium nahestehenden Kreisen ver¬

Kabinetts nach Moskau zu schicken, wenn der
sichert wird , beabsichtigt man, ein Mitglied des

Pakt endgültig abgeschlossen werden solle. Mög¬
licherweise wird Lord Halifax oder Sir Ro¬
bert Vansittard diese Mission übernehmen .
Interessant ist eine Feststellung der Sunday
Times " , die versichert , während der gesamten

Verhandlungszeit sei der Ferne Osten nicht er¬wähnt worden .

Frick heute in Budapest
Berlin , 5. Juni .

Jahrgang 1939

Soldatische Nation
Mehrere hunderttausend ehemalige

Frontkämpfer waren Sonntag auf der

Karlswiese in Kassel aufmarschiert . An der
Seite der Kameraden aus dem Altreich stan

den zum ersten Male die alten Frontsol
daten aus den heimgekehrten Gauen der

Dstmart , aus dem befreiten Sudetenland ,
aus Böhmen und Mähren , aus dem Memel
land . Mit ihnen vereinten sich die jungen
Waffenträger der Nation , die heute das
heilige Vermächtnis und die stolze Tras
Dition jener wahren , deren unvergleichliches
Heldentum vier Jahre lang die Heimat vor
dem Ansturm einer Welt von Feinden
schützte .

diese Männer schweren Herzens ihre Waffen
Zwanzig Jahre sind vergangen , seitdem

aus der Hand legten. Kein äußerer Feind
hatte sie dazu zu zwingen vermocht. Ver¬
rat hinter ihrem Rücken , jämmerliche
Schwächlinge , die an die verlogenen Phra¬

ten, unfähige Parlamentsschwäger und in¬
sen eines amerikanischen Präsidenten glaub

ternationale Verbrecher vernichteten , worum
diese Millionen Männer gekämpft und ge¬
blutet hatten . Das Schanddiktat von Ver¬
sailles vollendete die Orgie des Wahnsinns.

Zwei Jahrzehnte sind seitdem vergangen .Wäre die Erinnerung an sie nicht zu leben¬
dig , man möchte sie für einen bösen Sput
halten . Die Mäner , die einst mit bluten¬
dem Herzen , aber ungebrochenem Glauben
an Deutschland die bitteren Jahre der
Schmach und des Elends trugen , stehen heute
mit leuchtenden Augen und stolz erhobenen

lang als Unbekannter
Häuptern vor dem Mann , der vier Jahre

im Schüzengraben
wie sie seine Pflicht erfüllte und den das
Schicksal dazu berief , dieses Deutschland aus
tiefster Not zu retten und zu neuer Macht
und Größe zu führen .

unters

des deutschen Volkes sprach Adolf Hitler am
Als Soldat des Weltkrieges und Führer

gestrigen Sonntag auf dem ersten Großdeuts
schen Appell des NS . -Reichstriegerbundes
zu den ihn mit ungeheurer Begeisterung

Auf Einladung des ungarischen Innen - umjubelnden Hunderttausenden . Die im
ministers Keresztes-Fischer und in Erwiderung Stahlbad des Völkerringens geschmiedeteeines Besuches des früheren ungarischen

Innenministers von Kozma in Berlin verließ schönste und tiefste Bestätigung. Um so
Kameradschaft fand in seinen Worten die

Sonntag abend Reichsinnenminister Dr. Frick
mit Gattin vom Bahnhof Friedrichsstraße aus stürmischer brausten die Heilrufe zu ihm
die Reichshauptstadt , um sich zu einem ein- empor , als er feststellte, daß die Kriegs¬
wöchigen Aufenthalt nach Ungarn zu begeben. Schuldlüge, aus den niedrigsten Instinkten

Reise begleitet von Staatssekretär Pfundtner , einer erbärmlichen Staatsführung
Reichsminister Dr. Frick wird auf seiner eines haßerfüllten Feindes geboren und von

den Ministerialdirektoren
Vollert , dem Chef des Kommandoamtes der

Dr. Gütt und schrieben, von ihm selbst annulliert wurde .

Ordnungspolizei Generalleutnant Die Ziele , die die britischen und französ
von Bom

hardt , Ministerialdirigent Dr. West , vom fischen Einkreisungspolitiker einst verfolgten ,

Hauptamt Sicherheitspolizei als sie fast die ganze Welt mobilisierten ,

um die Existenz - und Lebensgrundlagen
Deutschland zu vernichten , seinen Handel zu
ruinieren , seine Macht zu beseitigen und

seine Kolonien zu rauben , sind heute wieder
das Leitmotiv allen Handelns der soge =
nannten Demokratien . Ihre militärischen
Rüstungen , ihre Paktsysteme und inter¬
nationalen „ Garantien " , ihre fieberhaften
Bemühungen , Bundesgenossen und Vasallen .
völker zu gewinnen , dienen nur dem einen
Zweck , den Lebensraum des wiedererstan
denen Reiches einzu engen und die end¬
gültige Zerstörung Deutschlands vorzube

Sie sprechen Recht auf Grund der Geseze Moses

In den Vereinigten Staaten wurde . wie wir berichteten , der erste jüdische Gerichtshof er¬
öffnet , dessen Sizungen in Neuyork stattfinden . Die Rechtsprechung erfolgt auf Grund des Tal¬
mud und der Geseke Moses. Die Richter find Rabbiner ; sie heißen (von links nach rechts) :
Jakob Cohn , Ruben Mayer , Benjamin Fleisch ex , Max Felshin und Jaak Adler .

(Associated Preß )

reiten .

Wenn auch die Ziele der Einkreisungs¬
hetzer in London und Paris dieselben
find wie vor 1914 , so befinden sie sich doch
im grundsäglichen und entscheidenden Punkt
im Irrtum . Das Deutschland von damals
wurde unvorbereitet und , obwohl es die Be¬
strebungen seiner Feinde fannte , ohne rechts
zeitige Abwehr in den Strudel des Welts
frieges gerissen . In Zukunft aber werden
sie , falls sie nochmals den gleichen Versuch
zu unternehmen wagen , gegen einen un¬
überwindlichen Blod aus Stahl anrennen ,
an dem jeder Angriff zerschellen muß .

Deutschland ist für jede Ueberraschung
gerüstet . Es besitzt an seiner Westgrenze
einen Festungswall , den keine Macht der
Welt durchbrechen kann ; es verfügt über
das stärkste und beste Heer , über die größte
und modernste Luftwaffe , über eine schlags
träftige Kriegsmarine . Mit besonderem



Stofz und zuversichtlichem Vertrauen aber
fonnte der Führer in Kassel die Feststellung
treffen , daß die stärkste Bürgschaft einer ge¬
ficherten Zukunft in der soldatischen
Saltung der Nation und ihrer heroischen
Führung beruht .

Die Rede des Führers auf dem ersten
Großdeutschen Reichstriegertag war damit
nicht nur ein Appell an das gesamte deuts
sche Bolt , sondern auch eine nachdrückliche
Warnung an die Demokratien ,
die nicht mehr darüber im Zweifel sein fön¬
nen , daß Deutschland die Voraussetzungen
und Mittel besitzt , um jedem Versuch , die
Ziele ihrer Eintreisungspolitik zu verwirk¬
lichen , schnell und total zu begegnen .

Legion Condor vor dem Führer
Berlin . 5 . Juni .

Der Gauleiter von Berlin , Reichsminister
Dr . Goebbels , erläßt an die Bevölkerung der
Reichshauptstadt folgenden Aufruf :

Berliner !

Vor wenigen Tagen fehrte das deutsche Frei¬
willigenforps , die Legion Condor , nach ruhm¬
vollen Kämpfen auf spanischem Boden in die
Heimat zurüd . Sein heldenmütiger Einsatz hat
dem spanischen Volt gezeigt , was die deutsche
Freundschaft in den Stunden nationaler Er¬
probung bedeutet . Nahezu drei Jahre fämpften
unsere Freiwilligen in Waffenbrüderschaft mit
den nationalspanischen und italienischen Forma¬
tionen bis zum Endsieg für ein großes nationa¬
les Spanien und damit für die Befreiung des
europäischen Westens vom Terror des völker¬
vernichtenden Bolschewismus . Ihr Tatenruhm
wird unvergänglich sein .

Berliner ! Wir sind stolz darauf , unsere Frei
willigen nun auch in der Reichshauptstadt be¬
grüßen zu können . Am 6. Juni 1939 , um 10 Uhr

wird die Legion Condor an der Technischen
Hochschule vor dem Führer vorbeimarschieren ,
um dann bei einem Staatsaft im Berliner Lust
garten um 12 . 30 Uhr den Dank des deutschen
Volkes aus dem Munde des Führers entgegens
zunehmen . Auf ihrem Marschwea von der Pis¬
mardstraße über Knie - Berliner Strake - Char¬
lottenburger Chaussee - Großer Stern - Bran
denburger Tor - Pariser Plak - Unter den Lin¬
den bis zum Lustgarten wird ihr der Jubel der
danferfüllten Berliner Bevölkerung entgegen

schallen. Berlin wird am Tage des Einzuges
unserer Legionäre die festliche Hauptstadt des
Großdeutschen Reiches sein !

Fahnen heraus !
Schmückt Plätze und Straßen der Stadt !

land !
Berlin , den 5. Juni 1939 .

( gez ) : Dr . Goebbels .

Keine Angst vor den Einkreisungspolitikern
Der Führer vor 250 000 Frontfoldaten auf der Karlswiese in Kassel - Keine Angst vor Drohungen

(Drahtbericht unseres Sonderberichterstatters ) Kassel 5 . Juni .

Mit der Teilnahme des Führers und Obersten Befehlshabers der Wehrmacht hat der

erste Großdeutsche Reichstriegertag in Kassel am gestrigen Sonntag seine höchste Weihe ere
halten . Zum erstenmal seit der Machtergreifung weilte der Führer unter seinen im NS. ¬
Reichstriegerbund zusammengeschlossenen Frontkameraden . Zum erstenmal konnten die ehe¬
maligen Soldaten aus dem ganzen Reiche , vom Alpenland und von der Donau , aus den
norddeutschen Gauen und von den Ufern der Memel die Parole des Führers entgegen
nehmen und dann in tadelloser Disziplin an Adolf Stiler vorbeimarschieren .

Ein übersonnter Sommerhimmel wölbte sich | Wehrmacht entgegen . Der Reichsfriegerführer ,
über den prächtig geschmückten Straßen und General der Infanterie Reinhard , meldet
den grünen Anlagen der Soldatenstadt Kassel , die angetretenen Hunderttausenden von ehes

als in den frühen Morgenstunden des Sonn - maligen gedienten Soldaten der neuen Wehr¬
tags die Kolonnen der Gaufriegerverbände mit macht .
ihren Fahnen unter den Klänger der alten Auf der Ehrentribüne sind die Vertreter
Militärmärsche zur Karlswiese marschierten. der Partei , des Staates und der Wehrmacht
Eine Fahnenkompanie des Heeres bringt die anwesend . Im Namen aller deutschen Front
Banner der ehemaligen Kasseler Regimenter soldaten aus allen Gauen des Reiches dankt
und der neuen Truppenteile auf den riesigen der Reichskriegerführer General Reinhard dem
Festungsplay vor dem Orangerie -Schloß . Ehren - Führer für sein Erscheinen . Wir sind glücklich
tompanien der drei Wehrmachtsteile mit Mufit - und stolz . Ihnen heute ins Auge sehen zu
und Spielmannszügen , Ehrenabordnungen des dürfen !" Der General gedenkt der Toten des
Reichsarbeitsdienstes und sämtlicher Partei - Weltkrieges , deren Opfer nicht umsonst gebracht
gliederungen folgen . Eine Fahnenkompanie wurde , sondern Erfüllung fand in der Tat des
des NG. -Reichsfriegerbundes marschiert mit Führers . Zu Ehren der Gefallenen des Krie¬
Deutschlands ältesten Kriegerges und der Toten der Bewegung und der
fahnen ein ; unter ihnen befindet sich das Tapferen , die in Spanien den Heldentod stars
Banner der ältesten , von friderizianischen ben , erklingt das Lied vom Guten Kameraden .
Füsilieren im Jahre 1786 in Wangerin in General Reinhard spricht dann zu seinen

Pommern gegründeten Kriegerkameradschaft . Kameraden von dem Aufbau des National :

Unbeschreiblicher Jubel braust durch die in sozialistischen Reichstriegerbundes , der

Rot , Gold und Grün prangenden Straßen der engen tameradschaftlichen Verbundenheit mit
furhessischen Gauhauptstadt , als der Führer den anderen Parteigliederungen , insbesondere

mit den auf Befehl des Führers neuaufgestell¬
ten SA .-Wehrmannschaften .

vom Flugplak zur Karlswiese fährt . Im
Wagen stehend grüßt Adolf Hitler die unüber¬
sehbaren Menschenmassen . Auf der Kund¬
gebungsstätte schlägt ein Ortan von Heilrufen
dem Obersten Befehlshaber

Don

Unter nicht endenwollenden Heilrufen nimmt
der Führer das Wort . In seiner Rede führte

der deutschen er aus :

Die Rede Adolf Hitlers
, ,Meine Kameraden !

Reichstriegertag teilnehme, das erste Mal , daß
Es ist zum ersten Mal , daß ich an einem

ich zu Euch, ehemalige Soldaten der alten und
auch der neuen Wehrmacht spreche !

Ankündigungen englischer Zeitungen und eng
lischer Politiker über die notwendige Weg
nahme der deutschen Kolonien , die Vernichtung
des deutschen Handels , die bereits im Frieden
bekanntgegeben worden waren , feinen Glauben
schenken zu müssen vermeinten . Der Weltkrieg

die deutsche Nation nun eines anderen belehrt .
und das Friedensdiktat von Versailles haben .

Was früher scheinbar unverantwortliche Publi¬
zisten als Ausgeburt ihrer eigenen Phantasie
oder ihres Hasses verkündet hatten , war eben
doch das Ziel der britischen Politik gewesen ,
nämlich der Raub der deutschen Kolo¬
nien , die Vernichtung des deutschen Handels ,
die Zerstörung der deutschen Handelsflotte ,

machtpolitische Entnervung und Zerstörung des
Reiches , mithin die poltische und körperliche
Ausrottung des deutschen Volkes . Dies waren
die Ziele der britischen Einkreisungspolitik vor
dem Jahre 1914 .

Unzulängliche Staatsführung
Unter für uns heute gänzlich unverständlichen

Einwänden wurde noch im Jahre 1912 an den
so notwendigen Rüstungen abgestrichen , mit
lächerlichen Beträgen gegeizt , die widerstreben¬
den aufrechten Soldaten in die Wüste geschickt
und damit die Ueberzeugung der Gegner ges
stärkt , einen erfolgreichen Waffengang mit
Deutschland vielleicht doch wagen zu können .
Daß darüber hinaus auch die reine wehr =
mäßige Erfassung der deutschen Menschen
nur in ungenügendem Ausmaß geschah und
damit viele Hunderttausende von wehrfähigen
Männern einer Ausbildung verlustig gingen ,
was sie später in einer kritischen Stunde , als sie
doch eingezogen, zu einem hohen Prozentsatz mit
ihrem Tode büßen mußten , verstärkt nur dieses
Bild einer unzulänglichen Staats =
führung und damit der einzigen wahrhaften
Schuld nicht nur am Beginn dieses Krieges ,
sondern vor allem auch am Ausgang des Kamp¬
fes . Wenn nun trotzdem der Weltkrieg gerade
für uns Deutsche zur Quelle stolzester Erinne

zu schwache Rüstung , auf die unzulängliche
Staatsführung , sondern ausschließlich in Sins
blid auf das in ihrem inneren Werte so einzigs
artige Instrument der damaligen deutschen
Wehrmacht , des Heeres , der Marine und der
späteren Luftwaffe , die zahlenmäßig oft um ein
Vielfaches vom Gegner übertroffen , wert
mäßig aber niemals erreicht worden
waren .

Entehrung und Not wurde Deutschland ge - rung wird , dann nicht im Hinblick auf die viel
worfen ?

Lüge und Fälschung
Wie gewaltig ist aber auch der Wandel ,

der das für den Untergang bestimmte Reich
Der Reichstriegerführer des NS . -Reichskie doch noch aus dieser beabsichtigen Vernichtung

gerbundes , Kamerad Reinhard , hat mich in zurückriß und einem neuen Aufstieg ent¬
Eurem Namen begrüßt als einen Soldaten des gegenführte , von dem wir glauben , daß er besser

Es lebe der Führer ! Es lebe Großdeutsch Weltkrieges und als den Führer und Kanzler und vor allem dauerhafter fundiert
de . Großdeutschen Reiches . In beiden Eigen sein wird als irgendein ähnlicher Vorgang in Der Rückblick und die Erinnerung an diese

schaften möchte ich iesen Gruß nun erwiderr . unserer früheren deutschen Geschichte. Wenn große Zeit muß in uns allen , meine Kameraden ,
Als Führer grüße ich Euch in Vertretung des Soldaten zusammenkommen , dann pflegen ihre aber eine Ueberzeugung und einen Entschluß
deutschen Voltes , namens all der Millionen Gedanken und ihre Gespräche zurückzugreifen in festigen:
deutscher Menschen , die mir nicht nur auf G - ind die Zeit gemeinsam erlebter Jahre , und die Die Ueberzeugung , daß das deutsche Volk

eines verfassungsmäßigen Rechtes , sondern als Erinnerung an sie läßt ihnen im Geiste das
Ausdrud ihres Vertrauens das Schidla ! wieder auferstehen, was einst gemeinsamer Inheit zurübliden fann, und insbesondere auf
ihres eigenen Lebens und damit das Schicial halt ihres Lebens war . Wie in den Epochen
des Reiches anvertraut habe . Das deutsche langer Friedensjahre der alltägliche Dienst in
Volt ist gerade in diesem Jahr von dem Ge- seinen scharfen Anforderungen an Pflichtbewußt :
fühl des heißen antes beseelt, gegen er fein und förperliche Leistungsfähigkeit die
ienen, die einst die schwerste und edelste Pfl . ht Summe der Erinnerungen birgt , die bei einem
erfüllten . Als alter Sol aber grüße ich solchen Zusammentreffen dann wieder lebendig
Euch mit der Empfindung der Kamerad werden, so ist es bei uns vor allem die Erinne:
schaft , die sich im tiefsten Sinne nur dem er¬
öffnen kann, der im Kriege die edete Ber- man die größte Zeit, die menschlichenWesen
flärung dieses Begr . , es erlebte .

Ehrengäste der Feierlichkeiten
Die Verwundeten und die Angehörigen der

im spanischen Freiheitstampf gefallenen deut¬
schen Freiwilligen nehmen auf Einladung
des Führers als Ehrengäste an den Emp¬
fangsfeierlichkeiten der Reichshauptstadt für die

sourLegion Condor teil . Sie treffen im Laufe des
heutigen Montags in Berlin ein . Am
morgigen Dienstag wohnen sie sowohl der
Parade der deutschen Freiwilligen vor dem
Führer und Obersten Befehlshaber der Wehr
macht als auch dem Staatsatt im Lustgarten

eine Stadtrundfahrt durch den Oberbürgers
meister und Stadtpräsidenten Dr. Lippert
im Berliner Rathaus empfangen . Für den
Nachmittag ist eine Besichtigung des Reichs¬
sportfeldes und eine Fahrt nach Potsdam und
Sanssouci vorgesehen. Am Donnerstagvormit¬
tag treten dann die Ehrengäste die Heimreise

Denn nur
jemals in

nur mit größtem Stolz auf seine Vergangens

deutschen Nation fann ich daher als ehemaliger
die Jahre des Weltkrieges . Als Führer der

Kämpfer in feiner Sekunde zugeben, daß irgende
iemand in den Reihen unserer westlichen Gege
belferes zu dünfen ober anzusehen als wir
Deutsche es find! (Stürmische Heilrufe und
jubelnder Beifall bekräftigen die Worte des
Führers.) Ich leide daher auch nicht im ge¬

ner das Recht haben tönnte , sich als etwas

bei . Am Mittwoch werden sie im Anschluß an dem erschließt sich der herrliche Sinn eine
Ein Vierteljahrhundert beginnt dann vor unses tomplex . ( Der Sturm des Beifalls wiederholt

an .

Kürzmeldungen
Reichsarbeitsführer Hier ! erklärte bei einer

Großfundgebung des Danziger Arbeitsdienstes ,
daß Danzig immer eine deutsche Stadt gewesen
sei und auch in der Zeit deutscher Schmach dem
Deutschtum die Treue gehalten habe . Das deut :
sche Bolt im Reich aber vergelte Treue mit
Treue .

Der Führer hat dem König von England tele¬
graphisch seine und des deutschen Volkes Anteil¬
nahme an dem schweren Unglück des U-Bootes

männlichen Gemeinschaft am ergreifendster , der
sie unter dieser härtesten Erprobung des Man :
nesmutes und der Mannestreue ich bewähren
sah .

Wenn ich nun heute zu Ihnen , meine Kamera¬
den, spreche, dann erlebe ich in der Erinnerung
ar selbst wieder die Gewalt jener Zeit , die
nunmehr ein Vierteljahrhundert hinter uns

liegt und die besonders die Soldaten des alten
Heeres einst als die arößte ihres eigenen
menschlichen Daseins empfunden haben und die
sie auch jetzt noch immer in ihrem Banne
zwungen hält .

Fast 25 Jahre liegen hinter uns seit jenen
uns fast alle auch heute noch auf das gewal¬
tigste packenden Wochen , Tagen und Stunden ,
da das deutsche Volt nach einer friedlich behü¬
teten Zeit des Aufstieges gezwungen war, für
sein Dasein einzutreten . 20 Jahre aber sind vers
gangen , da man uns nach einem beispiellos
heldenhaft geführten Widerstand jenes Dittat
aufzwang, das in der Theorie bestimmt sein
sollte, der Welt eine neue Ordnung zu schen
fen , und das verflucht war , in der Praxis
jede vernünftige Ordnung zu zerstören .

, ,Thetis " zum Ausdruck gebracht .

Reichsleiter Korpsführer Hühnlein , der sich
in den Harz begeben hatte , um der 6. Motor
H3 . -Fahrt beizuwohnen , zog sich bei einer Ge - Was haben diese fünf Jahre 1914 bis 1919

ländebesichtigung durch einen unglüdlichen an schidsalhaft Großem, Erschütterndem und Er¬

Sturz eine Handverlegung zu, die seine Auf- niedrigendem für unser Volt umschlossen? Wel¬

nahme in das Goslarer Krankenhaus erforder - ches Leid war die Folge unseres Zusammen¬
lich machte . bruches. In welche Tiefen der Demütigung ,

Höhepunkt des Staatsbesuches
Besichtigung des Jagdgeschwaders „Richthofen " und der Luftkriegsakademie

(Von unserer Berliner Schriftleitung )

Berlin . 5. Juni .

Der Staatsbesuch Seiner Königlichen Ho¬

und der Prinzessin Olga , die in den späten
Nachmittagsstunden des heutigen Montag die

heit des Brinzregenten Baul von Jugoslawien
Schon in den späten Nachmittagsstunden be¬

gann aus allen Teilen Berlins der Massen

zu strom zum Westen auf die Zufahrtsstraßen
zum Schloß Charlottenburg in dessen Goldener
Galerie der Generalfeldmarschall und Frau

Reichshauptstadt nach einem fünftätigen Be- Göring ein Essen zu Ehren der töniglichen
such wieder verlassen, erreichte Sonntag feinen Gäste des Führers gaben. Braufender Jubel
festlichen Höhepunkt. Am Vormittaa begab sich der Berliner empfing Prinzregent Baul , Prin¬
Generalfeldmarschall Göring in das Gäste zessin Olga und Generalfeldmarschall Göring
haus des Dritten Reiches , Schlok Bellevue , um bei ihrer Anfahrt durch das Spalier der Hun¬

den föniglichen Gast zur Fahrt nach Döberitz derttausende . Rings um den Schloßpart Char

abzuholen , wo eine Besichtigung des Jagdge - lottenburg waren Flatscheinwerfer aufgestellt ,

schwaders Richthofen " stattfand . Von Döberig die schon bald nach Einbruch der Dunkelheit

führte die Fahrt weiter zur Luftkriegsatade - einen gewaltigen Lichtdom in den Nachthimmel

mie und Luftkriegsschule in Gatow bei Berlin . hinein bauten . Puntt 22 Uhr begann ein rie

In den Mittagsstunden trat Ihre Königliche sieges Söhenfeuerwerk , dem Prinz¬

Hoheit Prinzessin Olga von Schlok Bellevue ge - regent Paul und Prinzessin Olaa mit ihren

meinsam mit Frau Göring gleichfalls die Fahrt Gastgebern und den übrigen Teilnehmern des

nach Gatow an , wo im Kasino der Luftkriegs - Abendempfangs vom Schloß Charlottenburg aus

akademie ein gemeinsames Frühstüd stattfand , beiwohnten . Auf der Rückfahrt vom Char¬

an das sich eine Rundfahrt über die malerisch lottenburger Bark in den späten Abendstunden

von frischgrünen Bäumen umsäumten Havelkeen wu. den den föniglichen Gästen erneute Huldi¬

auf der Motorjacht Carin II" anschloß . gungen bereitet .

ren Augen zu verblassen , und die Allgewalt des
schwersten , aber auch größten Zeitalters unserer
Geschichte zwingt uns wieder in ihren Bann .
Was immer nun die einzelnen aus dem sorg¬
sam gehüteten Schatz dieser ihrer teuren Er¬
innerungen untereinander auszutauschen ver¬
mögen, es wird übertroffen von dem, was diese
Zeit im gesamten für unser Volt bedeutete, so
schicksalhaft sie sonst auch für unser eigenes Le
ben gewesen sein mag . Für mich als Führer der
Nation ergibt sich nun beim prüfenden Nach :
sinnen vor allem immer wieder eine Frage , die
ich als unendlich wichtig not nur für unser
damaliges Geschick, sondern auch für die rich

tige Gestaltung unserer Zukunft ansehe, nämlich
die Frage der Vermeid - und Unvermeidbarkeit
des damaligen Geschehens .

wie

unwiderstehlichen Zwang .

haben

Staatsführung veranlaßt, unter einem
Vor 20 Jahren wurde eine erbärmliche

sie wohl glaubte
ihre Unterschrift unter ein Dokument zu sehen,
das Deutschland wie Schuld am Kriege als end
gültig erwiesen aufzuburden versuchte. Wissen
schaftliche historische Untersuchungen
unterdes diese Behauptungen längst als Lüge
und Fälschung erwiesen . Ich selbst habe diese
wider besseres Wissen geleistete Unterschrift
unter das Versailler Diktat feierlich gelöscht
und damit auch rein formell der Wahrheit die
Ehre gegeben. (Brausender Beifall , stürmische
Heilrufe branden empor ) .

Allein , unabhängig davon muß uns allen
eines bewußt sein : die Schuld am Kriege ist un¬

lösbar verbunden mit der Aufstellung des
Kriegszieles . Kein Bolt und fein Regime wer
den Krieg führen bloß um des Krieges willen.
Nur im Gehirn perverser jüdischer Literaten

fann die Vorstellung Plaz greifen , daß irgend
iemand aus reiner Lust am röten oder Blut¬
vergießen zum Kriege schreiten kann .

fich aufs neue .)

Die ganze Nation soldatisch
Ich erwarte daher , daß diese Politik der

Stärkung der deutschen Abwehrkraft gerade
von den alten Soldaten nicht nur begrüßt ,
fondern auf das fanatischste unterstützt wird .
(Die Hunderttausende stimmen dem Führer auf
das freudigste zu). Diese Politik aber darf
nun ihr Ziel nicht darin sehen , vorübergehend
stets einen Jahrgang der Zivilisten in Militär
zu fleiden , sondern grundsäglich die ganze Na
tion soldatisch zu erziehen und zu einer solda¬
tischen Saltung zu bringen. (Wieder unter
brechen minutenlange Zustimmungskundgebun
gen die Rede des Führers ) .

Wenn nun gerade ich so zu Ihnen , meine
Kameraden , spreche, dann kann ich schon heute
vor der deutschen Geschichte jene Berechtigung

in Anspruch nehmen, die dem zuteil wird, der
nicht nur in Worten redet, sondernsich auch
in feinen Handlungen zum gleichen Geist und
zur gleichen Gesinnung bekennt . Deshalb aber

fann ich auch mehr als irgend ein anderer
teilhaben an unferer großen Kameradschaft

Und deshalb bin ich glücklich, Sie an diesemdes ewigen deutschen Soldatentums.

Reichstriegertag hier in Kassel als die Reprä
fentanten dieses Soldatentums begrüßen zu
tönnen .

Ueber uns allen liegt die Verklärung der
Erinnerung an die grökte Zeit unseres Boltes
und unseres eigenen Daseins, vor uns allen
aber liegt die Erfüllung dessen , um was auch
Diese Zeit einst, wenn auch unbewußt, stritt :
Großdeutschland !

Und das will ich Ihnen , meine alten Kame
raben , nun hier versichern : wenn schon die
britische Einkreisungspolitik die gleiche ge
blieben ist wie vor dem Kriege , dann hat sich

Die Ziele früherer Einkreifungspolitit aber dafür die deutsche Abwehrpolitik gründ
Es war aber nun entscheidend, daß die deutlichst geändert. (Tosender Beifall und minuten¬

sche Regierung nicht nur vor dem Jahre 1914 langeHeilrufe begleiten dieWortedesFührers.)
ein Ariegsziel besaß, sondern daß sie sogar Sie hat sich schon geändert dadurch, daß heute

im Kriege selbst zu feiner irgendwie vernünf - an der Spike des Reiches nicht mehr ein als
tigen oder gar präzisen Kriegszielfizierung zu Major verkleideter Rivilist die Geschäfte führt ,
tommen vermochte . Der Friedensvertrag von sondern ein vielleicht manchmal auch Zivila

ertennen fleider tragender Soldat ! ( Wieder bricht ein
Bersailles hat demgegenüber aber
lassen , welches die wirklichen Kriegsziele orfanartiger Beifall los ! Bethmann -Hollwegs

der damaligen britischen und französischen Eins gibt es in der deutschen Staatsführung heute
Der Raub nicht mehr . ( Der Beifall schwillt immer mehr

freisungspolitiker gewesen waren .
der deutschen Kolonien , die Vernichtung des an . ) Ich habe dafür Sorae aetraaen , dak alles

deutschen Handels , die Zerstörung aller deut : das , was irgendwie mit der Staatsführung

schen Existenz - und damit Lebensgrundlagen , etwas zu tun hat . nur ein hundertprozentiger

die Beseitigung der deutschen politischen Gel : Mann und Soldat sein fann . Sollte ich aber

tung und Machtstellung , mithin also die gleiche hemerken , daß die Saltung irgendeiner Bers

Zielsetzung , wie sie die britsichen und französi - fönlichkeit einer fritischen Betrachtung nicht

schen Eintreilungspolitiker auch heute befizen ! standhält . dann werde ich eine solche Erschei
von ihrer Stelluna augenblicklich ents

( Stürmische Pfui -Rbfe . ) Es gab damals in una

Deutschland leider Menschen , die den extremen fernen , mag dies sein wer immer .



Sportdienst der OT3 .

Admira Wien schaltet HGB . durch 4 : 1-Sieg aus
Schalke 04 und Dresdner SE . trennen sich troß Verlängerung unentschieden

30 000 Zuschauer erlebten im Frankfurter | bination durch Kuzorra , der durch scharfen und |
Sportfeld ein etwas mattes Vorschlußrunden - unhaltbaren Schuß in die linfe Ede setzte , be =

spiel zwischen Admira Wien und dem Sambur - reits 2 :0. In dieser Situation bewährte sich
ger Sportverein . Die Wiener siegten dank ihres aber die außerordentliche Kampfmoral der
überlegenen Kombinationsspiels mit 4 :1 Toren Dresdener , die den Kampf feineswegs verloren
jederzeit sicher vor Hamburger Sportverein , der gaben und mit ihren schnellen , immer gefähr¬
allerdings seinen guten Mittelstürmer Hoff : lichen Gegenstößen dem Schalketor ebenfalls
mann , der immer noch verlegt ist, durch Dörfel gefährlich wurden . Die Verteidigung der
ersezen mußte . Knappen nahm dabei eine außerordentlich

scharfe Gangart an, die wiederholt die Grenzen
des Fairen überschritt. Aus einem Strafstok
ergab sich auch das erste Gegentor der Sachsen.
Schaffer schoß es genau auf Helmut Schön mit
einer leichten , eleganten Wendung ins Nek .

Mit 2 :1 wurden die Seiten gewechselt .

Von dem bekannten frisch-fröhlichen Husaren¬
Stil der Hamburger war nicht viel zu sehen.
Wohl beobachtete man streckenweise ein angriffs¬

lustiges Stürmerspiel , das aber immer sehr
bald wieder von der ausgezeichneten Wiener
Hintermannschaft gestört werden konnte . Den
besten Eindruck bei den Hamburgern hinter¬
ließ wieder einmal der Halblinke Noack , der

auch das einzige Tor für Hamburg schoß. Die
Wiener Admira zeigte eine geschlossene und
überzeugende Mannschaftsleistung . Die Sicher
heit des Spiels , das Freistellen eines jeden ein¬
zelnen Spielers und die auf hoher Stufe
stehende technische Ballbehandlung bewiesen
wieder einmal die große Linie , die man immer
schon bei den Wienern bewunderte .

Das von dem Merseburger Schiedsrichter
Rühle geleitete Spiel , das immer ritterlich
durchgeführt wurde , sah vom Anpfiff weg die
Wiener in leichter Ueberlegenheit . In der 24 .
Minute fiel das erste Tor für die Wiener , das
auch dem bis dahin herrschenden Stärkeverhält¬
nis durchaus entsprach . Der Admira - Rechts¬
außen Vogel hatte eine Flanke hereingegeben ,
die zwar von Hahnemann und Stoiber nicht
aufgenommen wurde , aber der halbrechte Stür
mer Duspekt erreichte den Ball und schoß für
Warming unhaltbar zum ersten Tor ein . Bereits
drei Minuten später erzielten die Wiener das
zweite Tor . Diesmal war der Linksaußen Schil¬

ling der Schütze, der eine Flanke von Hahne¬
mann verwandeln konnte . Wieder eine Minute
später kamen die Hamburger zu ihrem Tor, das
Road auf eine Flante von rechts hin einschoß

Nach der Pause hatte der Hamburger Sport¬
verein noch eine Reihe von Gelegenheiten , den
Kampf zu seinen Gunsten zu gestalten oder zum
mindesten den Ausgleich zu erzielen. Aber be¬
reits Mitte der zweiten Halbzeit war deutlich
erkennbar, daß die Wiener sich den Sieg nicht
mehr aus den Händen reißen lassen würden .
Eine Viertelstunde vor Schluß schoß wiederum
der Linksaußen Schilling das dritte Tor, womit
das Schicksal des Hamburger Sportvereins end¬

37 gültig besiegelt war . Hahnemann konnte schließ¬
lich in den Schlußminuten noch auf 4: 1 erhöhen.

Schalte oder DSC . , das bleibt die Frage

Im zweiten Vorschlußrundenspiel um die
deutsche Fußballmeisterschaft standen sich im
Berliner Olympia - Stadion der Dresdner Sports
flub und Schalke 04 gegenüber . Der Kampf
endete nach zweistündigem harten Ringen und

nach zweimaliger Verlängerung unentschieden .
Er wurde auf beiden Seiten mit einer außer
ordentlichen Verbissenheit durchgeführt .

Schalte hatte dabei insgesamt mehr vom
Spiel , doch erwies sich, wie erwartet , die
Dresdner Kampfmoral als die stärkere , eine
Tatsache , die vor allem dadurch bestätigt wird ,

daß sie es fertig brachten , von einer 2 :0-
Führung der Westfalen mit 3 :2 selber in

Führung zu gehen . Erst eine knappe Viertel¬
Stunde vor Schluß der regulären Spielzeit
permochten die Knappen auszugleichen. Die
Verlängerung blieb trok beiderseitig größtem
Einsatz torlos .

demSunderttausend Zuschauer folgten
Kampf , der bis zum Schluß mit einem frischen
Tempo erfüllt war . Beide Mannschaften
traten mit Ersatz an . Die Knappen hatten
ihren linken Verteidiger Schweisfurth durch
Sontow ersetzt , während bei den Dresdnern
für den rechten Läufer Weber , König spielte .
Die erste Halbzeit stand flar im Zeichen der
Westfalen, die nach einem begeisternden Start
bereits in der zehnten Minute durch einen
Alleingang des Schalter Mittelstürmers Kal¬
wikfi in Führung ging , wobei ihm allerdings
Kreß durch leichtsinniges Herauswerfen behilf¬
lich war . Eine Viertelstunde später hieß es
nach einer hervorragenden echten Schalte -Rom¬

Knoop (1) waren die erfolgreichsten Werferin¬
nen bei Eimsbüttel . Berlin fam beim Stande

von 0 :3 bzw. 1 :5 zu seinen beiden Toren durch
Kühnel und Bölter .

In den beiden anderen Zwischenrunden¬
spielen setzten sich mit dem VFR. Mannheim
und Stahlunion Düsseldorf die beiden reiferen

Mannschaften durch . Der badische Meister BfR .

Mannheim schlug in Mannheim den TB .

Cannstatt mit 5 :0 (2 :0) , während Stahlunion
Düsseldorf über Hessen/Preußen-Kassel mit 7 :2

In der ersten Hälfte(2 :1) erfolgreich war .
war Kassel etwas besser , dann kam jedoch

Düsseldorf mächtig auf , und sehr hoch wurde die
Mannschaft von Hessen / Preußen geschlagen , die

zuerst ein ausgezeichnetes Spiel geliefert hatte ,

dann aber dem Tempo nicht mehr gewachsen
war .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung

रा
Mit TV . Eimsbüttel , VfR . Manheim und

Stahlunion Düsseldorf stehen drei von vier

Mannschaften für die Zwischenrunde bereit , die
auch im Vorjahr so weit vorgedrungen waren .
An Stelle von TiB . ist diesmal der Sieger

der om 11. Juni nachzuholenden Begegnung
zwischen dem Magdeburger Frauen-SC und Außer Programm: Ein ungewolltes Bad am

Post Wien unter den letzten Vier . Bootsplak

Die außerordentliche Härte der Schalker

Sintermannschaft erbrachte den Dresdenern
dann den Ausgleich . Eine überflüssig harte
Abwehr des Schalker Torwarts ahndete der
Schiedsrichter mit einem Elfmeter , der von
Schaffer unhaltbar geschossen wurde . Nach
diesem Tor kam der DGC . groß in Fahrt . Das
Führungstor , das er dann herausschoß , war

dennoch mehr als zweifelhaft . Der von Engler

geschossene Ball wurde von Klodt abgewehrt ,
prallte vom Torpfosten ab und wurde dann
von einem Schalter Spieler ins Feld zurück¬
geschossen . Es blieb unklar , daß der Ball die
Torlinie überschritten hatte , doch der Schieds¬
richter Pfützner ( Karlsbad , Sudetenland ) gab
unbesehen Tor . Der Ausgleichstreffer der eine
Weile äußerst mißmutig spielenden Schalter
fiel zehn Minuten Ostfrieslands Vereine bestanden die harte Probe

vor Schluß auf ziemlich
überraschende Weise . In einem Gewühl vor

dem Schalker Tor gab Szepan an den jungen der Ruderverein auf einen reibungslosen Mauern der Stadt mitzuerleben. Troz desMit stolzer Genugtuung kann der Em ] wäre , den Endkampf sozusagen innerhalb der

Rechtsaußen Eppenhoff , der den Ball über den
anlaufenden Krek ins Nek beförderte. Bis Verlauf der gestrigen Regatta im Emder Bin- wundervollen Regattawetters Latten sich gestern

nenhafen zurückblicken. Bekanntlich findet außer leider nur wenige Zuschauer eingefunden , um
zum Schluß der Spielzeit änderte sich an dem in vierzehn Tagen in Bremen stattfinden - ihre Anteilnahme an diesem Sportereignis 8'
diesem Ergebnis nichts . Die notwendig wer¬ den Treffen nur diese eine Ruderregatta in befunden .
dende Verlängerung stand eindeutig im Zeichen unserem Gau statt . In dieser Beziehung hat
der Schalker, die erst in den letzten zehn Minu Emden den weit größeren Städten, wie Wil
ten einige scharfe Angriffe der Dresdener ab- helmshaven , Oldenburg und Osnabrück etwas
zuwehren hatten .

Ruderregatta im Emder Binnenhafen

Die Schalter zeigten insgesamt das bessere
Spiel , doch hatten sie in dem Rechtsaußen
Eppenhoff und dem linken Ersatzverteidiger
Sontow einige Schwächen, die sich öfter unan¬
genehm bemerkbar machten. Ihr bester Mann
war wieder einmal der alte Kuzorra , der mit
jugendlicher Frische stürmte und schoß, wie es
ihm immer noch keiner nachmachen kann .
Neben ihm sind vor allem Gellesch und Urban
sowie der linke Läufer Berg zu nennem
Tibulski arbeitete unauffällig , aber selbst
gegen einen Schön äußerst wirksam . Szepan
fam erst zum Schluß des Spieles richtig in

Tritt . Bornemann und Klodt waren zuver¬
lässig wie immer .

Bei den Dresdnern war Helmut Schön der

überragende Mann . Zusammen mit den beiden
sudetendeutschen Spielern Kugler und Schaffer
bildete er einen äußerst gefährlichen rechten
Flügel . Richard Hoffmann erinnerte nur in
wenigem an den Glanz früherer Tage . Die
Läuferreihe König , Dzur und Röckerizz stand
eisern . In der Abwehr wies Hempel einige
Schwächen auf . Kreß hielt nach einem un¬
sicherem Start zum Schluß die schärfsten Bälle .
Insgesamt entspricht das Ergebnis dem Spiel¬
verlauf , wenn auch die Schalker ähnlich wie
im Vorjahr in Hannover rein spielerisch im

Vorteil waren .

Frauen -Handballmeisterschaft

am
Mit Ausnahme des Spieles Magdeburger

Frauen SC . gegen Post Wien konnte
Sonntag die Zwischenrunde zur Deutschen
Handballmeisterschaft der Frauen erledigt wer =
den . Der wichtigste Kampf und zugleich die
Ueberraschung des Tages war die Begegnung
zwischen dem Titelverteidiger TiB . Berlin und
dem Altmeister Eimsbütteter TV . in Hamburg .
Der Nordmartmeister hatte eine über¬
ragende Sinterreihe zur Stelle und gewann
überraschend hoch mit 7 :2 (3 :1) Toren . Der
Berliner Sturm , der den gleichen Gegner im
Vorjahr noch ausgeschaltet hatte , scheiterte an
dieser stärker gewordenen Deckung der Ham¬
burgerinnen . Jobst (4) , Schmoldt (2 ) und

voraus . Die gesamte Veranstaltung wird von
einigen wenigen Obleuten getragen , die mit
Unterstützung der Stadt , der Emder Schiffahrts¬
firmen und des Wasserbauamts in woche"-
langer Vorbereitung die bestimmt nicht leichte
Organisation aufziehen. Die größten Schwierig
feiten bei der Anlage der Rennstrecke bietet die
Eisenbahndrehbrücke im Binnenhafen. Wenn
dieses Hindernis nicht wäre , fönnte der Sturt
in der Geraden stattfinden . Der Start be¬
gänne bei der Messerlander Schleuse, und das
ziel läge vor Schreyers Hoe . Bestimmt wäre
dann erreicht , was wir der Emder Ruderregatta
vor allem wünschen , sie könnte weit volkstüm

licher werden , da dann Gelegenheit geboten

Bei den Nennungen für diese Regatta fällt

vor allem auf, daß eine ganze Reihe von alten
mittämpfern in diesem Jahre nicht erscheinen
fonnte . Wo blieben die oft so erfolgreichen
und gefürchteten Mannschaften von Mülheim¬
Ruhr , Duisburg , von Osnabrück und Rheine,
wo blieben die Mitglieder des Regattavereins
aus Wilhelmshaven , Meppen und Osterholz¬
Scharmbed ?! Wenn diesen Sportvereinen aus
leicht verständlichen Gründen infolge Mangels
an Nachwuchs die entsprechende starke Renn¬
mannschaft fehlt , so ziehen sie es vor , die Emder
Regatta nicht zu beschicken . In ganz anderer
Lage befindet sich der Emder Ruderverin , ber
als Organisator der Regatta auf jeden Fall
mit Mannschaffen anzutreten hat . " Erfreulich
ist die Treue , mit der die drei Bremer Ruders

vereine zur Emder Ruderreaatta halten , ers

Der siegende Jungmann - Vie rer des Ember Rudervereins

Nach dem Stilrudeen wird das Ergebnis effeig besprochen Vor dem Ziel verfolgen die Zuschauer , mit Spannung den Ablauf der Rennen
4 Aufnahmen : Willmann . ( R



freulich besonders , daß neben dem Hamburger
RC . zum erstenmal seit längerer Zeit der RV .
Münster v . 1882 in die Entscheidungen eingriff .
Der Oberbürgermeister der Stadt Münster hatte
es sich übrigens nicht nehmen lassen , persönlich
die Kampfmannschaften seines Vereins nach
Emden zu begleiten . Was solch eine einsatz¬
bereite Unterstügung ausmacht , sieht man dar ,
daß es den Münsteranern gelang , das beste
Rennen des Tages , den Seninor -Achter , steg¬
reich nach Hause zu fahren . Erfreulich auch,
daß die Leerer Vereine die Regatta wie¬
der gut beschickten .

nun
-

Wer am Sonntagnachmittag auf dem Re¬
gattagelände erschien , dem fiel sofort das leb
hafte Treiben auf dem Tonnenhof auf, wo so¬
eben die ersten schlanken Rennboote zu Wasser
gelassen wurden . Eine Fahrt im Begloot
führte in den von einem leichten Nordwestwind
bewegten Hafen . Kurz hinter der Drehbrüd
im Reuen Hafen lagen zwei Transportkähne
verankert , auf denen Käpten Arthur
schon seit Jahren in altbewährter Frische
seines Amtes als Starter waltet . Nie it es
ihm vergönnt , ein siegreiches Boot durchs Ziel
gehen zu sehen . Dafür befitt er aber ein um so
treffsichereres Auge dafür , welches Boot nach den
ersten dreißig Schlägen unbedingt siegen muß .
Bei 1000 meter liegt das Dod der Firma Caf
sens. Dort müssen die Boote in die Zielge abe
einbiegen . Hier nimmt aber auch sonst der Ver¬
lauf des Rennens sehr oft seine entscheidende
Wendung , denn es gilt , auf Badbord mit aller
Kraft zu ziehen und dann mit einem Spurt den
Gegner niederzuringen . Wie manche aussichts :
reiche Mannschaft , die sich bis zu diesem Punkt
in leichter Führung befand , wurde an dieser
Stelle von der anderen Mannschaft mit den
, ,stärkeren Reserven " niedergekämpft . Der Zu¬

Schauer im Ziel erlebt dann oft das Bild , daß
ein Boot in sicherer Führung , den anderen um

mehrere Schläge voraus , die Ziellinie passiert,
ohne dabei zu ahnen, welch erbitterter Bord -an¬
Bord -Kampf einige hundert Meter vorher aus¬
getragen wurde .

Die Ergebnisse der einzelnen Rennen sind fol¬
gende :

Dritter Jungmann -Vierer mit Steuermann :
Sieger : Der Ember Ruderverein 7 :16,2 Min . ,
2. Ruderverein Leer 7 :60,2 Min . Leer liegt

zunächst in Führung , Emden spurtet nach der
Ede bei den Nordseewerken , fann bei 1200

Meter gleichziehen . Heftiger Bord - an -Borde
Kampf , der bet 1500 Meter von Emden zu sei¬
nen Gunsten entschieden ist .

Wettbewerb für Frauen

Senior -Gig -Doppel -Vierer mit Steuermann
(Rennen ( 1000 Meter : Vier Boote am Start ,

barunter drei aus Leer . Sieger : Ruderverein
Leer 4 :43,7 min . , 2. Ruderclub Leer 5: 47,
3. Ruderclub Leer 4 : 57 und 4. Ruderverein

Münster von 1882 , Münster .

HI - . Mannschaften

Gig - Bierer , 1000 Meter . Vier Boote am

Start . 1. 53 - Mannschaft im Der Ember Ru¬
berverein 3 :53,5 Min . , 2. HI - Mannschaft der
Renngemeinschaft RV . Ruderclub Leer 4 :00,4
Min . Ferner H3. -Manschaften im Vegesacker
Ruderverein und im Bremer Ruderverein .

Gig - Doppel -Zweier mit Steuermann . Da
der Ruderverein Leer abmeldete, wurde der
Sieg dem Ember Ruderverein fampflos zuges
sprochen .

Jungmann -Vierer mit Steuermann : 1. Ham¬
burger und Germania Ruderclub Hamburg
7 :12,5 Min . , 2. Ruderverein Münster , 3. Bre
merhavener Ruderverein Bremerhaven .

Senior -Vierer mit Steuermann : Vier Boote
am Start . 1. Oldenburger Ruderverein Olden¬
burg 7,09 min . , 2. Oberweser Ruderverein
Bremen 7 : 10,5 Min .

Jungmann Achter: 1. Bremer Ruderverein
von 1882 6:28,7 min ., 2. Der Ember Ruder¬
verein Emben 6 :37,7 Min ., 3. Ruderverein
Münster 7 : 01 Min .

Gig -Bierer , 1000 Meter , Anfängergruppe :

Drei 53 . Mannschaften zur Stelle . Sieger :
$ 3 . -Mannschaft des Ember Rudervereins 3: 24
Minuten .

#

Wettbewerb für Frauen

$Senior Gig Doppel 3weier mit Steuer¬
mann : Ruderverein Münster 5 :44,9 Minuten ,
2. Ruderverein Leer 5 :53,9 Minuten .

Senior -Bierer mit Steuermann: Bier Boote
am Start , heftige Führungskämpfe bei denen
Oberweser Ruderverein , Bremen in 6 :55,9
Minuten fiegt . 2. Oldenburger Ruderverein
Oldenburg in 7 : 00,5 Minuten .

Jungmann - Vierer mit Steuermann : Es
waren zwei Vorrennen erforderlich . In der

Entscheidung siegte Ruderverein Münster 7 :14,5
Minuten . 2. Der Emder Ruderverein 7 : 18,4
Minuten .

Frauenwettbewerb

Jungmann -Gig - Doppel - Vierer mit Steuer¬
mann ( Stilrudern ) : Die Boote wurden der
Reihenfolge nach wie folgt bewertet : 1. Verein
ber Ember Ruderinnen , Boot 1, 2. Ruderverein
Leer , 3. Ruderclub Leer , 4. Verein der Ember
Ruberinnen , 5. Ruderverein Münster .

Gig -Bierer mit Steuermann : 1. Vegesacker
Ruderverein , 2. Ember Ruderverein .

II . Junior -Vierer mit Steuermann (Nord¬
feevierer ) : Es waren zwei Vorrennen erfor
derlich . Im Entscheidungsrennen siegte Vege¬
lader Ruderverein vor dem Boot 2 des Ember
Rudervereins .

Senior -Achter : Drei Boote am Start .

1. Ruberverein Münster 6. 28,6 Minuten , 2 .
Bremerhavener Ruderverein 6. 33,4 Minuten .

-Faustball Wittmund Jever

Die Faustballmannschaft Wittmund spielte am
Sonntag um die Punkte gegen die gleiche
Mannschaft von Jever und gewann mit 51: 38
Punkten (Halbzeit 29: 22 ) . In einem anschließen
den Freundschaftsspiel gewann ebenfalls Witt

und mit 45 : 25 Punkten .

Wechselnde Erfolge der Emder Mannschaften
Stern Germania Leer 3 :4 (0 : 0 )

Sonnabendabend Stern und Germania -Leer mit seinem Kopfstoß nur die Latte trifft , den
Auf dem SA . - Sportplatz standen sich am , Bombe von Meyer . Dann ist es Ihlow , der

gegenüber, die sich schon so manchen harten und Abpraller erwischt aber Ihlow noch einmal
erbitterten Kampf geliefert haben . Beide und schon steht es 4 :0 . Troh dieses flaren
Mannschaften bestritten das Spiel mit mehr Rückstandes kämpfen die Auricher aber unbe¬fachem Ersatz . Leer spielte zunächst mit Licht- fümmert weiter . Kurz vor Schluß wurden diebegünstigung und war dadurch gleich im Vor- Angriffe der Gäste dann mit dem Ehrentreffer
doch klären , da sich der Germania -Sturm zu- Ede gezielten Schuß im Sprung nur abwehren
teil . Die Emder Hintermannschaft fonnte je belohnt . Nachdem Aits einen genau auf die

nächst als recht harmlos entpuppte . Auf der tann , gibt es ein hin und her vor dem EmberGegenseite waren die Angriffe der Emder doch Tor , Janssen bekommt das Leder auf den Fußstets gefährlicher, aber auch hier vergaß der und unhaltbar sitt der Ball im Netz. GleichSturm das Schießen vollkommen . Wieken be- darauf beendete der Schlußpfiff von Rüstherrschte flar das Mittelfeld und so tamen die (Blauweiß Borssum ) den Kampf . Bei denLeeraner öfters gefährlich in Tornähe . Sterns gezeigten Leistungen ist der Sieg der Ember ,
Mittelläufer Peters wurde in der 26. Minute bei denen die beiden Nachwuchskräfte nicht
verlegt und schied aus . Etwas später trat für versagten , durchaus verdient . Aber bei dem
ihn v . Detten wieder ein . Auch auf seiten guten Kampfgeist der Gäste hätten diese noch
Leers wurde etwas später bei einem Zusams einen weiteren Treffer verdient gehabt .
menstoß Haaten verlegt . Auch dieser Spieler
schieb aus . Dusenpundt trat für ihn ein und
übernahm den Rechtsaußenposten, während Kod
in die Mitte rüdte . Bei Stern spielte nach
der Verlegung von Peters Springelkamp Mit¬
telläufer . Troz guter Gelegenheiten auf bei
den Seiten wurden die Seiten torlos gewechselt .

- In der zweiten Halbzeit wirkte das Spiel
der Ember etwas besser. Germania tam in
der 6. Minute der zweiten Halbzeit , als Wille
auf das Tor schoß und Sterns Torwart das
Leder nur ins eigene Tor ablenten konnte zur
1:0-Führung . Nachdem A. Müller aus gu
ter Schußstellung daneben geknallt hat , gelingt
es ihm in der 17. Miinute aber doch, eine Flanke
von Straßburger direkt zum Ausgleich zu
verwandeln . Nun läuft das Spiel der Emder
und für eine kurze Zeit beherrschen sie klar das
Feld . Innerhalb von drei Minuten tommen
sie dann zu zwei weiteren Toren . Als Straß¬
burger allein durchkommt und Schweiger ihm
entgegenstürzt , paßt dieser überlegt zur Mitte ,
wo Kieselbach den Ball ins Tor schiebt.
Schon eine Minute später erwischt Becher eine
Steilvorlage , flantt gut zur Mitte und Mü 1
ler schießt unhaltbar ein . Engels ist es ,

der etwas später für Leer den zweiten Treffer
anbringen kann . Jetzt hat Leer die Schwäche :
periode überwunden . Das Zu - und Abspiel der
Gäste ist wieder genauer als das der Platz
besizer . Nach halbstündigem Spiel tommt Gers
mania durch ein glänzendes Tor zum Ausgleich ,
als Dusenpundt flankt , Wille mit dem Kopf zu

Rod leitet und dieser ebenfalls mit dem Kopf
einlentt . Wiederum auf Flante des Rechts¬
außen ist es Wille , der den Siegtreffer für Ger¬
mania herausholen tann . Für ein Abendspiel
war dieser Kampf , der von Hirsch - Su S. ge¬
leitet wurde , recht gut besucht . Die beiden
Mannschaften traten sich wie folgt gegenüber :

Stern : Stomberg ; 3 . Müller , Dinkela ;

Grohn, Peters , Springeltamp ; Becher, Franken ,
A. Müller , Kieselbach und Straßburger .

Germania : Schweiger ; Lippert , Tuitje ;
5. Wieken, W. Wieken, Wolters ; Kock, Engels ,
Wille , Haaken und Harms .

ESB . - Tus . Aurich 4 : 1
Auf dem Bronsplaz hatten sich am

Sonnabendabend leider nur wenige Zuschauer
zu dem Freundschaftstreffen des ETV . gegen
Aurich eingefunden . Das Spiel selbst brachte
aber recht gute Leistungen , vor allem in der
ersten Halbzeit , in der die Auricher fast ein
ebenbürtiger Gegner waren . Trok des flaren
Sieges war der Kampf aber durchaus nicht
einseitig , es wechselten die Angriffe blizschnell .
Schon gleich nach Beginn des Kampfes er¬
hielten die Playbesitzer einen Elfmeter zu=
gesprochen , der aber verschenkt wurde . Beide
Sturmreihen hatten dann Gelegenheit den
Führungstreffer anzubringen . Aber zunächst
gelang es teiner Partei , zu Erfolgen zu
tommen. Nach etwa fünfzehn Minuten hatte
der rechte Verteidiger der Auricher bei der
Abwehr Pech , daß er den Ball ins eigene Tor
lentte . Jetzt spielten die Turner im Feld
leicht überlegen . Erst zehn Minuten vor Halb¬
zeit brachte ein Weitschuß von Meyer , den
der Torwart ins Tor rutschen ließ , das 2 :0 .
Bis zur Pause . wurde an diesem Ergebnis
nichts mehr geändert .

Die beiden Mannschaften spielten in folgen
der Aufstellung :
Ember Turnverein : Aits : Klaaßen ,

Behrens ; Rangen , Santjer , Remmerssen ;
Müller , Smit , Meyer , Ihlow und Trents
mann II .

Tus . Aurich : Janssen : Frerichs , Heinrich ;
Hollweg , Wiene , Müller II : Janssen ,
Peterken , KnäuselZimmermann ,
Hellmich .

Viktoria - Spiel und Sport 1 : 3

und

Mit sehr gemischten Gefühlen war der
Sus . Emden nach Oldenburg gekommen , um
das letzte Punktspiel gegen Bittoria auszutra¬
gen , denn es mußten fünf Spieler der ersten
Mannschaft ersetzt werden : Bokelmann , Beh¬
rens , Uhlemann, van Jinnelt und Galler . Der
Torwart Bruns ging mit in den Sturm , wäh¬
rend Jacobs sich zwischen die Pfosten stellte .
Daß man aber fein Spiel vor dem Ende ver¬
loren geben darf , werden die Emder gestern
erfahren haben . Die Viktorianer hatten zu
Beginn nur neun Spieler zur Stelle . Gegen
den starten Wind nahmen die Emder den
Kampf auf , aber die Osternburger hielten den
Kampf offen . In der 13. Minute blieb aber
Walded im Zweikampf mit dem Verteidiger
Knust siegreich und schoß zum Führungstreffer
ein . Einen schönen Angriff schloß Bruns drei
Minuten später mit dem zweiten Tor ab . Bei
Viktoria trat dann ein Spieler ein . Ein schönes
Tor erzielte dann der Rechtsaußen Reuter ,
der hoch über den Torwart weg einschoß .
Vittoria ergänzte sich dann auf elf Mann . Das
Spiel war nun völlig verteilt . Vittoria hatte
einige gute Gelegenheiten , aber Jacobs hielt
wiederholt hervorragend , und die Verteidigung
wehrte sicher ab . Nach dem Wechsel hatten
die Viktorianer eine gute Viertelstunde . Aber
in dieser Zeit stand Emdens Hintermannschaft
und schlug jeden Angriff ab . Mit dem Wind
im Rüden fonnten die Ember dann das Spiel
wieder ausgeglichen und zum Schluß sogar noch
überlegen gestalten . Bruns hatte mit einem
schönen Schuß Pech , als er nur die Latte traf .
Auch Vittoria hatte Pech mit einem Latten¬
schuß. Beinahe hätte Emdens Verteidiger ein
Selbsttor verschuldet; im entschlossenen Sprung
fonnte Jacobs den Ball noch halten . Eine
Minute vor Schluß kommen dann die Ostern¬
burger zu einem billigen Ehrentor .
Nachdem Jacobs glänzend gehalten hat , ver¬
ursacht er unnötigerweise einen Elfmeter ,
als er einen Viktoriastürmer unfair angeht .
Viktorias Torwart Karnau verwandelt den
Elfmeter unhaltbar .

Die beiderseitigen Leistungen waren mäßig .
Während dies bei Sus . durch die vielen Erjah¬
einstellungen zu verstehen ist , ist dies bei Vik
toria , die nur zwei Mann Ersaz hatten , auf
lustloses Spiel zurückzuführen. Die Ember
kämpften mit großem Einsatz und hielten den
Vorsprung nur mit letter Hingabe . Sus .

Emden kann dadurch einen kleinen Sprung nach
oben in der Tabelle machen .

-Borssum 2 Sus . Emden ( Junioren ) 9 :2

Auf dem Sportplag in Borssum stellten sich
am Sonntagvormittag diese beiden Mann¬

schaften im Freundschaftsspiel . Die Plazbefizer
Nach Wiederbeginn drängen die Turner traten mit ihrer stärksten Elf an . Trotzdem

auf Erhöhung des Ergebnisses. Einige gute konnte Spiel und Sport in der ersten Halbzeit
Schüsse hält der Ersaktorwart der Auricher den Kampf völlig offen halten und bis zur
sehr gut . Erst 25 Minuten nach dem Wechsel Pause sogar eine knappe Führung heraus¬

ben vierten Treffer herausholte. Die Gäste Gelbschwarzen überraschend nach, so daß, diewar es Ihlow , der durch eine feine Leistung holen. In der zweiten Halbzeit ließen die

versuchten immer wieder Gegenerfolge zu ers immer besser werdenden Plakbefizer zu einem
zielen , aber Emdens Hintermannschaft stoppte an sich wohl verdienten , zahlenmäßig jedoch zu
einfach alles . Aurichs Torwart meisterte eine hoch ausgefallenen Sieg kamen .

Die Infulaner schaffen knappen Sieg

Mit diesem Siege haben sich die Norber :
nener eine Gelegenheit , sich doch noch evtl . für

die erste Kreisklasse zu qualifizieren , erkämpft .

Alles andere hängt vom legten Spiel in

Wilhelmshaven ab . Hoffen wir , daß ihnen
dieses Vorhaben gelingt .

MTB . Norderney schlägt Sus . 76 Oldenburg 2 :1
Das vor einer großen Zuschauermenge | Sintermannschaft , besonders der Torwart

Trapp , find nicht zu schlagen . Norderneyausgetragene Aufstiegsspiel zwischen dem MTV .

Insulanern einen 2 :1-Sieg ein . Bei heißem dem Drud befreien und erzwingt nun wieder
Norderney und Tus 76 Oldenbura brachte den tann sich erst in den letzten zehn Minuten von

Sommerwetter enttäuschten teilweise die ge- ein offenes Spiel , ohne allerdings zum dritten
zeigten Leistungen . Aber immerhin fämpften Tor zu gelangen .
alle Spieler bis zur restlosen Erschöpfung .
Sofort nach dem Anpfiff übernehmen die
Turner das Kommando . Nach und nach aber
finden sich die Gäste und überraschend gelingt
dem Mittelstürmer Wiese 1 in der 22. Mi¬
nutr durch Weitschuk der erste Treffer . Olden¬
burg führt 1 : 0 . Das rüttelt die Insulaner
auf , und endlich fann Gieseke durch Kopf¬
ball in der 38 . Minute ausgleichen . Be =
reits zwei Minuten später kam es zum zweiten
Treffer für Norderney . Bom Rechtsaußen her
tommt der Ball zu Giesete , der wiederum
einföpft . Riesiger Beifall vom Bublifum für
biele gute Leistung . Balb darauf Salbzeit .
Nach der Halbzeit spielen die Infulaner mit
dem Wind im Rüden , und man wartet nun auf
ein anderes Resultat . Aber leider erfüllt sich
dieses nicht . Bei Mittelläufer Kerl macht sich
die alte Verlegung wieder bemerkbar . Die
Oldenburger (pielen nun überlegen , aber die

Schiedsrichter Gerdes von Spiel und

Sport Emden leitete forrekt .
Norderneys beste Spieler waren School

mann 2 und Trapp , während Oldenburgs beste
Spieler die beiden jungen Halbstürmer waren .

Beide Mannschaften lieferten ein anstän

diges und faires Spiel und standen sich in fols
gender Aufstellung gegenüber :

TuG . 76 Oldenburg : Borries ;
Müller , Ziher ; Alperstädt , Bednaret , Schulte ;
Wragge , 3izer , 2 , Wiese 1 , Wiese 2 , Bode .

MTV . Norderney : Trapp ; Raß ,

Schoolmann 2 ; Schoolmann 1, Kerl , Gerbes ;
Senen , Giesefe . Meier , Schneider , Niehaus .

Fußball im Reich
Gauspiele

Sudetengau Sachsen
Mitte Kreis Südthüringen

Nordmark

-

-

2 :1
3 : 2

4 :4
4 : 1

Victoria Hambg . FC . 93 Borussia Altona 2 :3
Holstein Kiel VfB . Kiel
Flensburg 08 Komet Hamburg
Rasensport Harburg Borussia Harburg 2 :0

Hannover 96
Niedersachsen
Sparta Prag

Eintr . Braunschweig
Westfalen

-

Arminia Bielefeld
Borussia Dortmund -

1 : 0
Berliner SV . 1892 4 :2

Eintracht Frankfurt 1 :4
Jäger 7 Bückeburg 3 :0

Niederrhein
Beuel 08 ( Pot . )Homberger SV .

Schwarzweiß Essen
Städtespiel Krefeld

Austria Wien

Rapid Wien

1 :2
Werder Bremen 3 :0

Duisburg
Ostmart

4 : 5

2 : 2

Neumeyer Nürnbg . (Pok .) 2 :2
( nach Verlängerung )

Fortuna Düsseldorf

Um die höhere Klasse
Aufstiegsspiele zur Gauliga

In den Aufstiegsspielen zur Niedersachsens
Gauliga tonnte der Bremer Sportver
ein einen überraschend hohen Sieg gegen
Teutonia Uelzen herausholen . In der Gruppe

B siegte Linden 07 über Göttingen 05 und liegt
nunmehr in dieser Gruppe zunächst in Füh
rung . Die Ergebnisse waren :

Bremer SB . Teutonia Uelzen 8 : 1
05 Göttingen 07 Linden 1 : 3

VfL . Wilhelmshaven hat es geschafft
Auch in den Aufstiegsspielen zur Bezirkse

lasse wurde die Lage weiter geklärt . Der
VfL. Wilhelmshaven, der sich am Vorsonntag
bereits die Zugehörigkeit zur Bezirksklasse ers
tämpft hatte , trat gestern gegen TuS . 93 Bres

In diesem Spiel tamen diemerhaven an .
Wilhelmshavener über ein 3 : 3 -Unentschieden

nicht hinaus . Für Bremerhaven ist dieser
Punkt aber doch sehr wertvoll .

Im zweiten Spiel schlug Roland Del .
menhorst die Bremer Turngemeinde auf
eigenem Plaz 1 :0.

Seisfelde , Loga , Flachsmeer
Alles andere ist ausgeschieden

Zwei weitere Teilnehmer an den Pokal
spielen der Südstaffel , die sich bislang
gut geschlagen hatten , sind ausgeschieden . Wee
ner wurde auf neutralem Plaz in Leer 4 : 1, die
Germania Reserve in Flachsmeer 3 : 0 besiegt .
Somit liegen nur noch Heisfelde , Loga und
Flachsmeer im Rennen .

mon lom

Frisia Loga Union Weener 4 : 1 ( 2 : 0 )

Das dritte notwendig gewordene Pokalspiel
zwischen Loga und Weener endete diesmal mit
einem überraschend glatten Sieg einer Mann

schaft, die den ungünstigen Eindruck des letzten
Heimspiels durch bessere Leistungen zu ver
wischen vermochte. Zwar wurde auch bei der
fiegreichen Mannschaft der Fluß der Handlyn on dodgen oft durch ungenaues 3uspiel gestört , aber
immerhin war Loga drei Tore besser ! Diese
Feststellung ist zugleich ein Beweis der schwachen
Darbietung der Reiderländer , deren verjüngte
Mannschaft vor allem im Sturm viel zu trafte
los spielte , um gegen die harte Sintermann
schaft Logas zu mehr als einem Treffer zu ge
langen . Logas Sieg war auch in der Höhe ver
dient . Der Anfang des Spiels zeigte eine recht
zaghaft beginnende Mannschaft auf der einen
Seite : Weener . Stindt in der Verteidigung
hatte bald die Hauptlast der gegnerischen Ans
griffe zu tragen , auch Torwart Klinghagen
machte einen guten Eindruck , Weeners Sturm
jedoch war sozusagen gar nicht da . Doch boten
sich den Stürmen aus Weener zwei , drei ganz
flare Torgelegenheiten , die ausgelassen wurden .
Logas Rechtsaußen de Witt löste endlich den
Bann durch guten Schuß , Klinghagen stand

falsch , der Ball saß, und als bereits der nächste
Angriff Logas abermals durch de Witts Nach
schuß erfolgreich war , gab Weener sich geschlagen .
Mit einer 2 :0 - Führung für Loga wurden die
Seiten gewechselt .

In den nächsten 45 Minuten ließ Loga zu

nächst merklich nach , der Gegner verstand es
fedoch nicht, aus Logas Nachlassen Vorteile zu
ziehen . Dann war es mit einem ernsten Wider
stand Weeners völlig aus, van Allen befreite
eine Kameraden von aller Ungewißheit , um

Schlußergebnisvon 4:1 herauszuholen .
dann Minuten später durch einen Kopfball das

-Flachsmeer Germania Reserve 3 :0 (0 : 0)
Die Germania Reserve trat die Fahrt nach

Flachsmeer mit recht gemischten Gefühlen an ,
bleibt doch der weiche , sandige Play in Flachs
meer für jede Mannschaft eine Kampfstätte , auf
der zu spielen besonders schwer ist. Hinzu tam ,
daß vielfacher Ersag eingestellt werden mußte ,
während der Gegner seine beste Mannschaft auf¬
geboten hatte . Es zeigt sich sofort , daß die Stür¬
merreihe Flachsmeers dem gegnerischen Sturm
überlegen ist. Nur dem guten Spiel der Leerer
Sintermannschaft ist es zuzuschreiben , daß

bringen vermochte . Auch die Stürmer Germas
Flachsmeer bis Halbzeit teine Treffer anzus

nias haben gute Torchancen ; Mangel an Durchs
schlagskraft und Entschlossenheit bringt Leer
um Erfolge .

Stöd 16,04 Meter im Kugelstoken

Beim ostpreußischen Gaufest in Inster
burg trafen in einem Einladungswettbewerb
die besten deutschen Speerwerfer zusammen .
Gerdes - Berlin fiegte mit 69,35 Meter vor
Olympiasieger Stöd mit 67,18 Meter , Büsse
Berlin mit 66,79 Meter , Berg -Leipzig mit
66,14 Meter und Lohse -Halberstadt mit 64,38
Deter . Die Leistungen sind um so bemerkens
merter , als ein böiger Seitenwind den schnellen
Flug der Speere start bremste . In bestechens
der Form war Stöd im Kugelstoßen , das er mit
der Ausnahmeweite von 16,04 Meter gewann.
Leider verletzte er sich am Hochsprung . so daß

er im Distuswerfen behindert , mit 42,06

Meter den ersten Plak an den Königsberger
Silbrecht mit 44,41 Meter abtreten mußte .



Er stürzt über seinen Bart990

-

Eine Kuriosität in Braunau

Beim Bart des Propheten ist es möglich ,
baß man über seinen eigenen Bart stolpern
tann ? Von dem alten Kaiser Barbarossa geht
zwar die Sage , daß ihm im Verlauf seines
vielhundertjährigen Schlafes im Bergschloß des
Kyffhäuser ein so langer und starker Bollbart
gewachsen sei , daß dieser sogar den Weg durch
einen Marmortisch gefunden habe und selbst am
Boden noch weitersprieße . Aber wie gesagt , das
find Volksmärchen , die sich zur Kindheitszeit
ganz schön lesen lassen , mit denen man aber
als Erwachsener nichts mehr anzufangen weiß .
Und doch hat es schon einmal einen Mann ge¬
geben , der zur Lebzeit seine männliche Zierde
in einer Pracht zur Schau trug , die seinesglei¬
chen nicht hatte und sich in seiner Ausdehnung
selbst mit dem Bart des ewig schlafenden
Friedrich I . noch messen konnte .

Wer das nicht glaubt , nur im Städt :

chen Braunau nach dem ehrwürdigen Rats¬
Herrn Steininger zu fragen . Der Fremde
wird dann gewöhnlich zuerst zur Pfarr¬
firche geführt , an deren Mauer das prächtige
Grabmal des um 1567 verstorbenen Ahnherrn
zu sehen ist . Der Bildhauer hat es nicht ver¬
fäumt , die Figur des Verstorbenen in Lebens¬
größe aus Stein zu hauen , wobei er mit be¬
fonderer Sorgfalt das Charakteristische an
diesem Manne herausarbeitete , den dreieinhalb
Ellen langen , bis weit über die Füße hinunter
reichenden , zweigeteilten und kunstvoll gezwir
belten Vollbart . Man sieht es dem edlen Rats¬
herrn direkt an , wie stolz er auf diesen Riesen¬
wuchs seines „ Bibers " war , der ihm aber lei
der eines Tages zum Verhängnis werden sollte.

Bevor wir aber die tragische Geschichte seines
Bartes erzählen , wollen wir noch rasch dem
Braunauer Heimatmuseum einen Besuch abs

statten , wo dem Fremden hinter Glas und Rah¬
men der Bart des seltsamen Zeitgenossen in
seiner vollen Länge gezeigt wird . Nein , man
hat sich keinen Scherz erlaubt , wie es bei so
manchen , angeblich echten Reliquien der Fall
ist, beiliegende Urkunden erklären einwandfrei ,
daß das männliche Schmuckstück des Ratsherrn
Steininger nach vielfachen Irrwanderungen bis
heute unversehrt erhalten werden konnte . Auch
welche traurige Rolle dieses naturgewachsene
Gebilde gespielt hat , ist einwandfrei dargelegt .
Danach wollte der Stadtgewaltige sich eines
Tages in höchster Eile zur Ratsherrnsigung be
geben und achtete beim etwas zu raschen Her¬
untergehen über die Treppe seines Hauses nicht
auf seinen Gesichtsanhang , der ihm über den
ganzen Körper bis über die Füße herabwallte .
Er trat dabei versehentlich auf eine der beiden
Bartspizen , bekam dadurch das Uebergewicht
und stürzte fopfüber die steile Stiege herunter ,
wobei er sich den Schädel einschlug und augen¬
blicklich seinen Geist aufgab .

eine

Als man den Toten aufbahrte , hatte der
lange Bart nicht einmal im Sarge Play , wes¬
halb man sich entschloß , ihn abzuschneiden und
als Andenken für spätere Geschlechter aufzube¬
wahren . Jahrhundertelang bildete er
Sehenswürdigkeit fürstlicher Schazkammern .
Julegt hatte die Fuggerstadt Augsburg den
Riesenbiber im Besiz , die ihn schließlich dem
Heimatort seines Trägers , der Stadt Braunau ,
als Geschent überließ . Wer also diesem idylli¬
fchen Städtchen am Ufer des rauschenden Inn
einen Besuch abstattet , soll es nicht versäumen ,
die beiden Merkwürdigkeiten, Grabstätte und
Bart des Ratsherrn Steininger , gebührend in
Augenschein zu nehmen , denn so etwas bietet
die Geschichte nicht alle Tage .

Die Marktfrau / Bon Claus Back

noch im Schatten .

Als sie auf dem Wagen des Nachbars an¬
gefahren tam , glänzte das Marktpflaster von
Nässe . Das Rathaus und die Kirche lagen

Sie schleppte Kisten und
Körbe und baute alles auf ihrem Stand auf .

In grüner Strickjade , blauer Schürze , auf dem
Kopf eine braune Wollmüze , an den Händen
schwarze Handschuhe ohne Finger , so stand sie
hinter den Waren und wartete . Als die Sonne
höherstieg und der Markt hell wurde , setzte sich
die Frau auf einen Schemel und legte die
Hände in den Schoß .

Plötzlich wurde sie unruhig . Sie sah hin und
her , die Finger flammerten sich umeinander und
ließen wieder ab . Die Frau hob die Augen

zum Airchturm, es ging auf zehn. Noch zwei
Minuten , noch eine Minute . . die Frau er
hob sich. Jetzt schlug die Uhr . Die Frau fuhr
sich mit der Hand über die Wange . Ach Gott " ,
flüsterte ste, ach Gott !" Der Markt roch auf ein
mal nach Chloroform . Die Frau zog Ihr Ta¬
schentuch und schnaubte hinein . Da war es fort .

Die Frau sah wieder zur Uhr . Sie zeigte zehn
Minuten nach zehn . Jetzt sind sie mitten drin ,
dachte die Frau . Sie erblickte einen kleinen
Engel auf der Ecke des Kirchendaches. „Siehst
du mich , liebe Mutter ? Ich bin schon hier oben ,

es ging sehr schnell!" Die Mutter erschrat und
preßte die Hände gegen die Brust .

99Guten Tag , Frau Nehring !" sagte eine
weibliche Stimme . Das Engelkind auf dem

Dach wurde zu Stein . Die Mutter starrte die
Käuferin an . Gab ihr Tomaten und Rosenkohl

und Salat und wußte faum , was sie tat . Sie
gab zwei Pfennige zu wenig zurück . ,,Ach ja ,
entschuldigen Sie !" Es flang , als ob die Frau
außer Atem wäre . In Wirklichkeit hielt sie die
Tränen zurück .

Und es fam eine andere Käuferin und ver :
langte Weißkohl . Es sollte nur ein halber Kopf

sein . Die Frau , der die Hände zitterten , griff
zum Messer und schnitt . Ganz innen , ganz weiß
aß das Herz. Die Klinge drang fiefer, be¬

rührte das Herz . . .

Die Marktfrau schrie leise auf . Der Kohl¬

topf fiel zu Boden. Die Frau sant auf den

nein . . ." Sie bedeckte das Gesicht mit den
Schemel und stöhnte : „ Ich kann nicht, nein , |

Händen. Die Käuferin war erschrocken: Um
Gottes willen, was ist denn !" Die Martifrau
hob den Kopf und sah, daß die Leute schon
stehenblieben und gudten . Bloß kein Aufsehen
machen ! dachte sie und streckte den Rücken. Ent¬
schuldigen Sie " , bat sie teuchend , es sind die
Nerven !" Ein Blick noch zur Ühr hinauf :
zwanzig Minuten nach zehn. Nun war ja wohi
auch schon alles vorbei . . .

Die Marktfrau hielt noch zwei Stunden aus .

Ein Ausdruck von Weltüberwindung
ihrem Gesicht . Biertel nach zwölf latte sie
ihren Kram verkauft. Sie trug die leeren Körbe
zum Wagen und sagte dem Nachbarn , er möge
nur fahren , sie täme mit dem Omnibus nach.
Dann aber eilte sie, was der Atem hergeben
wollte, zum Krankenhaus . Sie fragte nach dem

ad , nach dem kleinen Martin Nehring , der
operiert worden wäre . Der Pförtner nahm den
Fernsprecher und wies ihr dann den Weg . Sie
rannte die Treppe hinauf . Sie sah ihr Kind
Es war blaß und schwach. Es lächelte und flü¬
sterte : „ Mammi !" Sie füßte es weinend.

Die Oberschwester im Vorzimmer sagte ern :
Für ein Kind eine schwere Operation . Wuß¬

. . Und daten Sie das ? " Die Mutter nickte .

haben Sie währenddessen auf dem Markt ge
standen ? Das nenne ich tapfer !" Ach", meinte
die Frau , mein Mann ist ja auch auf Arbeit .
Wer sollte ' s denn machen ? Man tut eben , was
man tann " .

-

Sensationsprozeß Casilla
Roman von Hans Possendorf

25 . Fortsegung
Beter hat Mühe, seine große Erregung zu

bemeistern. Er nimmt noch eine Zigarette
aus dem Etui , das ihm Vandegrift hinhält ,

ſezt er sich auf das schmale Bändchen und beund zündet sie mit scheinbarer Ruhe an . Dann

lichkeit , die der kleinen Binnie nachgerühmt(Nachdruck verboten) groß und schlank - aber von der zarten Lieb¬

wurde, ist nichts zu entdecken. Carlos -Binnie
ist alles andere als sanft . Sie macht den Ein¬

artigen Jünglings, obwohl sie bestimmt
druck eines fräftigen , wilden und ziemlich bös¬

einem süßen, sanften Kinde aus dem überzivili
sierten Hollywood -Milieu zu einem ungeseйligen ,

Schroffen und mißtrauischen Naturmenschen kaum
ginnt den ersten Brief zu lesen , den Jessie vor
brei Monaten geschrieben hat :

Rancho Paraiso , 19 . Juni 1937 .
Lieber Papa !

-

fassen. Von Peters Verhaftung hatte sie noch
teine Ahnung und wollte nicht eher daran glau

Vorgestern mittag bin ich also hier eingeben , als bis ich ihr die Zeitungsnachrichten
troffen . Die Ankunft war ziemlich dramatisch: zeigte . (Binnie liest und spricht deutsch, eng¬
Senor Carlos de Ryder erklärte mith für lisch und spanisch .)
einen Polizeispitzel und bedrohte mich mit Er - Nun ging das Theater los : nicht , daß sie ge¬

Schießen . Du brauchst aber feine Angst um jammert oder gar geweint hätte , aber sie wollte
mich zu haben , denn inzwischen das heißt sofort nach Stockford abreisen, um sich der Poli¬
im Verlaufe des gestrigen Tages haben zei vorzustellen und Peter aus seiner prefären
wir uns schon ein wenig angefreundet . Lage zu befreien. Um so schnell wie möglich hin¬

Ich muß mich furz fassen , denn in einer zukommen, faßte sie sogar den wahnsinnigen
halben Stunde soll ein Bote nach Concepcion Plan , mit Peters fleinem Sportflugzeug , das
abmarschieren, um diesen Brief und ein Tele- ihm für kurze Flüge nach Concepcion gedient

gramm an Dich dort aufzugeben. Ich hoffe, daß hat und das sie gar nicht zu handhaben versteht,

Du mein Telegramm in elf bis zwölf Tagen nach Neuport zu fliegen . Du kannst Dir danach

haben wirst , während dieser Brief wohl faum einen Begriff machen, wie es in dem Kopf dies

vor fünf bis sechs Wochen in Deine Hände ses Naturfindes aussieht . Ich habe ihr stunden
gelangen wird . lang bei Gott und allen Heiligen geschworen ,

daß für Peter vorläufig noch gar keine Gefahr
besteht daß Du und Peter selbst eine vorzei¬

daß Du
tige Abreise streng verboten haben
im Falle einer gefährlichen Wendung des Pro
zesses schon rechtzeitig Order zur Abreise geben

wirst . . . Wie lange ich sie noch von eigenmäch
tigen Entschlüssen werde abhalten können, weiß
ich nicht. Ich hoffe, daß Du mein Telegramm

Alles, was Peter R. behauptet hat , stimmt
also ! Ich habe ja nie daran gezweifelt. Vom
ersten Augenblick an habe ich ihn für einen
feinen Kerl gehalten , der unfähig ist, ein Ver¬
brechen zu begehen .

Es wird . Dich interessieren , wie „ Carlos " aus

teht : Ganz anders als ich ihn mir vorgestellt
habe ! Er ist zwar ein bildschöner ,Junge ', dabei

-

Kristina Söderbaum und Frig van Dongen in dem Tobisfilm ,,Reise nach Tilsit " .

Der Tod des Vaters Bernhard
Erzählung von Hans Niedermeier

Einer von den unbedachtsamen Jungen rief ,

wie es in diesen Tagen Gewohnheit war :
„Vater Bernhard , hilf mal !".

Daß man ihn holte , war beglückend . Denn , ,Vater Bernhard ," sagten sie, bleib unten ,

es gab viele Junge seither auf dem Bau und wir werden ' s auch so schaffen."
manche davon hatten Bernhard gekannt , als
sie noch Kinder waren. Sei es, daß die Bau
tätigkeit großen Aufschwung nahm, vielleicht
auch hatte die Begegnung mit seinem alten
Baumeister dies bewirkt , daß man ihn noch
einmal einstellte . Wohl hatte er auch in den
schlechten Baujahren mitunter Arbeit gefunden
trotz seines hohen Alters , aber nur vereinzelt ,
und lange , lange Zeit war er arbeitslos ge¬
wesen, hatte sich schon abgefunden damit , daß
die Zeiten schlecht seien und er ohnehin zum
alten Eisen zählte . Das Rad seiner Arbeit
stand still . Jetzt begann es sich aber doch mal
zu drehen , quietschend in dem alten Gelent .
Denn sein früherer Baumeister sagte an einem
Tag :

" Hol mir den alten Bernhard . Der kann diese
dünnen Wände ziehen wie feiner unter euch!
Von dem könnt ihr was lernen ! "

auf dem Kopfe. Er stand an jenem Morgen
Auch der Baumeister hatte schon viel Silber

vor dem neuen großen Bau und fah mit fernen
Augen die Straße hinauf , an deren Ende der
alte Bernhard auftauchte . Er räusperte sich, als
er die dürre , immer noch harte Hand ergriff .

Man braucht dich, Bernhard . Wir kommen
ohne dich nicht durch. Es ist wie in den alten
Tagen . . . "

Sie brauchten ihn . War das nicht beglückend ?
Und er ging an die Arbeit . Schweigsam , ohne

viel Worte zu machen , legte er mit Hand an
und brachte die Erfahrung eines Menschen
lebens mit . Sie gewannen ihn lieb , die Jun¬

gen , in wenigen Tagen . Seine breiten Schultern
waren leicht vornüber geneigt , aber den Kopf
hielt er noch aufrecht und seine Gestalt über¬
ragte die anderen um Haupteslänge . Und er
half wirklich , man lernte etwas von ihm. Es

Baterwurde ein ständiges Wort am Bau :
Bernhard , hilf mal . . ." . Mit den bedächtigen
Bewegungen des Alters war er hier und dort
und überall . Er tam immer zurecht und scheute
feinen Handgriff . Es war ein regnerischer
Morgen , als er nach oben ging . Der Bau¬
meister war anderwärts beschäftigt ; denn er
hätte es nie erlaubt , und die Jungen hatten

viel zu wenig Einfluß auf Bernhard . Oben
im dritten oder vierten Stockwerk irgendwo
hatten sie eine dünne Wand gezogen , die nicht
hielt . Sie riefen ihn nicht , dennoch erfuhr er
davon ; denn er war hellhörig .

sofort beantwortest und daß ihr Deine Antwort
einige Beruhigung bringen wird .

-

Ich muß jetzt schließen , da der Bote nach Con¬
cepcion abmarschieren will . Trotz meiner drin
genden Aufforderung ist Binnie nicht zu be¬
wegen , meinem Brief ein paar zeilen an Pe¬
ter beizufügen . Sie will nichts Schriftliches von

damit in irgendeine Falle loden könnte (was
sich geben glaubt anscheinend , daß man Peter

furz , sie ist mißtrauisch wiefür ein Unsinn!)
eine Wilde .

Mir geht es glänzend, und ich fühle mich hier
pubelwohl . Deine Nachrichten mit Spannung
erwartend , küßt Dich in Liebe

Deine Jessie .

|

Da war das Wort heraus , und der Alte war

nicht zu halten . Mit festen Schritten betrat er
das Gerüst , stieg höher und höher die dünnen
Leitern hinauf , wie er es sein Leben lang ge
wohnt war , den Blid nach oben gerichtet , ohne
zu schwanken oder einen Fuß falsch zu sehen.
Höher , immer höher hinauf . Stand bereits
oben , wo die Wand gezogen wurde , berichtigte
den Fehler , half beim Aufstellen des neuen
Fundaments , still und unermüdlich wie immer .
Da tam auch schon von unten her wieder der

, ,Vater Bernhard , hilf mal !"gewohnte Ruf :
Der Alte bedachte sich nicht . Und in diesem

Augenblick hatten die Jungen alle Hände voll
zu tun . Reiner von ihnen bemerkte, dak Bern =
hard nicht mehr neben ihnen stand . Abwärts
ging er , über die dünnen Leitern . Ohne Seil ,

schah es, in der Höhe des zweiten Stockwerks
ohne Silfe , wie in jungen Tagen . Und da ge=

erwa , daß der Alte sekundenlang innehielt .
Dünner Regen rieselte auf sein unbedecktes
Saupt nieder , und durch den Regenvorhang sah
er fern die Stadt mit ihren vielen Häusern ,
Brücken und Straßenzügen . Oben und unten
dröhnte und hämmerte der Bau, regten sich
tausend Hände , wurde das neue Haus geschaffen .

Bernhard lächelte . Viele Häuser hatte er bauen

helfen mit seinen Händen . Und hier . hier

war sein Leben . Hier konnte er helfen , wirken ,
immer noch mit feinen alten Knochen. Hierpi
war die Luft, die von feinem Mörtelstaub
durchwehte , mit dem Geruch nach frischem Holz

und feuchtem Regen . Und diesem Augenblick,
in dem er allein hoch droben auf der Leiter
stand . empfand er , daß der Becher seines Lebens

angefüllt war bis oben an den Rand . Eine
große Zufriedenheit erfüllte sein Herz. Gleich=
zeitig war es ihm , als stünde er nicht mehr
auf der Leiter , sondern schwebte frei im Raum ,

leicht und förperlos . Da sah er abwärts .
Tief unten regte sich die Straße , aber er sah
nic mehr genau , was dort vorging . Anges
füllt wie eine überlaufende Schale mar sein
Leben von Arbeit ; Sorge und Glück. Vielleicht
war es ein leichter Mindstoß , der bewirkte . daß
feine alten Hände sich von der Leiter löften .
Gewiß ist , daß eben in diesem Augenblick drüben
im Dom die Glocken zu läuten begannen .

Und während er fiel , ging Vater Bernhard
ein in die Ewigkeit .

lichen Paß versehenen paraguanischen Staatss
angehörigen Carlos de Ryder kümmern wird .

Du kannst Dir übrigens keinen Begriff machen ,

wie dieses sonderbare Mädchen an Peter hängt .
Es eristiert für sie nichts auf der Welt außer
ihm . Wenn Peter nicht durch Dich so strenge
Anweisung gegeben hätte , vorläufig hierzublei

natürlich niemals; so etwas liegt ihrer Natur
ben , wäre sie nicht zu halten . Sie jammert

ganz fern . Aber sie ist schon vor innerem Gram
ganz abgemagert und wird immer wortfarger.
Einfachheit. Der Rancho trägt seinen Namen

Mein Leben hier ist von einer wundervollen

mit Recht : hier ist das Paradies auf Erd !
Ohne Behörden und Vorschriften lebt man hier

Ohne ein Wort zu sagen oder auch nur aufzufrei und selbstherrlich wie ein König des Lan¬
bliden, fährt Peter Roland mit der Lektüre fort. des, wenn die Untertanen auch nur aus ein
Der zweite Brief von Jessie lautet :

Rancho Paraiso , den 15. Juli 1987 .
Lieber Papa !

Vor vier Tagen fam Binnies indianisher
Diener Gubay, der meinen Brief an Dich pom
19. Juni und mein Telegramm vom gleichen
Tage nach Concepcion gebracht hat, von dort zu
rüd . Er brachte zu meiner großen Freude gleich
zwei Telegramme von Dit mit , eines vom 8.
Juni und eines vom 29. Juni . Glücklicherweise
hat er sich ein paar Tage länger in der Stadt
aufgehalten , sonst wäre das lettere Telegramm
gar nicht so schnell in meine Hände gelangt .)

Ich habe Binnie Deine Telegramme zu lesen
gegeben , und Deine Nachricht , daß der Prozeß
erst mitte September beginnen wird , hat sie

Immerhinanscheinend ein wenig beruhigt .
drängt sie noch immer zur Abreise, und ich hoffe,
daß ich bald entsprechende telegraphische Order
von Dir empfangen werde . Ich sehe auch gar
nicht ein , was für eine Gefahr darin für Binnie
liegen sollte , und ich kann Dir die Versicherung
geben, daß kein Mensch , weder auf der Reise
nach Neuyort , sich um den mit einem ordent |

paar Indianern , ein paar Dutzend Kühen , Hun :
derten von Hühnern , einigen Pferden , laul
eseln , Hunden und Kazen best hen . Wie ich

den Tag verbringe ? Ich liege in der Sonne ,
bade in dem Wasserfall eines Gebirgsbaches
reite auf Peters ,Leibroß ', einer prachtvollen
Rappstute , in der Gegend umher, was Binnie
mit leicht mißbilligenden Blicken duldet ; denn
einerseits scheint ihr das eine Entheiligung
dieses Tieres zu sein, andererseits ist sie zu
spanisch-gastfreundlich, um es mir zu verbieten .
Manchmal gehen wir auch zusammen auf Jagd .
Ich habe mir immer eingebildet , gut zu schies
Ben , aber gegen Binie bin ich eine wahre
Etümperin .

Die nächsten Weißen sollen von hier mindes
stens fünf Tage entfernt , jenseits der brasiliant

Niemals tommt einichen Grenze, wohnen.
Fremder hierher . Und hier haben Peter und
Binnie fast acht Jahre lang gehaust ! - Und in
diesen langen Jahren ist Binnie , wie sie sagt ,
höchstens zwanzigmal in Concepcion , zweimal
in Asuncion und einmal in Conrumba ge vejen.

( Fortjegung folgt . )

miin ?



Montag , den 5. Juni 1939

Für den 7. Juni :
Sonnenaufgang 4. 05 Uhr .
Monduntergang 9. 25

Borkum

Sonnenuntergang 20. 44 Uhr .
Uhr . Mondaufgang 23. 44

Hochwasser
2. 06 und 14. 13 Uh¬

Norderney 2. 26 14. 3322
Norddeich 2. 41 14. 48"
Leybuchtfiel 2. 56 15. 03"

"
"
"

Neuharlingerfiel 3. 09 15. 16"2 "Bensersiel 3. 14 15. 20 "
Greetsiel 3. 19 15. 25 "9
Westeracoumerfiel 3. 06 15. 1330 "
Emben , Nesserland 3. 44 15. 4939 "Leer , Hafen 5. 00 17. 05" "

5. 50 17. 55" "
6. 24 18. 29 "
6. 29 18. 3497 "

Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Gedenktage

.و

ور

Uhr .

1826: Der Physifer Josef v. Fraunhofer in Münchengeft . (geb. 1787) .
1840: König Friedrich Wilhelm III. von Preußen geft.

(geb. 1770) . Thronbesteigung Friedrich Wilhelms IV .
1843: Der Dichter Friedrich Hölderlin in Tübingengeft . (geb. 1770) .
1879 : Der dänische Nordpolforscher Knud Rasmussen in Ja¬

tobshavn in Grönland geb. (gest . 1933) .
1919 : Der Admiral Henning v . Solzendorff inPrenzlau gest . ( geb. 1853) .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ansgabeort Bremen

Das über England liegende Hoch ist in den letzten 24
Stunden wesentlich schwächer geworden , außerdem sind die
im Nordosten vorbeiziehenden Störungen immer mehr an
Mitteleuropa herangerüdt. Deshalb frischten am Sonntag
die Winde auf, die Bewölkungnahm zu, wennsie sichauchzunächst nur auf Federwolfen beschränkte . Ueber der süd¬
lichen Ostsee hat sich inzwischen an der arktischen Front
ein Teiltief ausgebildet , das nach Südosten wandert . Ihm
werden weitere folgen , und ihr Einflußbereich wird sich
mehr und mehr nach Südwesten ausdehnen , so daß die
Witterung in unserem Bezirk allmählich unbeständigerwerden wird .

Boraussage für den 5. Juni : Auffrischende nordwestliche
Minbe, zunahme der Bewölkung und gegen Abend Nieder¬möglich ,

Aussichten für den 6. Juni : Im ganzen unbeständigeres
and fühleres Wetter mit Niederschlägen .

Ostfriesische lageszeitung

Alus Gau und Provinz
5871 Menschen aus Seenot gerettet

Jahresbericht der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger
Die Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiff , rettungsboote , über Raupenschlepper für den

brüchiger unter der Schirmherrschaft des Transport der Spezial - Strandmotorrettungs¬
Führers die alleinige Trägerin des Küsten - boote im Dünengelände und über motorisiertes
rettungswertes erstattet soeben ihren Jah Raketengerät : dazu kommen die zahlreichen
resbericht 1938 . Ruderrettungsboote und Raketenapparate für

Pferdevorspann .
des hohen und selbstlosen Einsatzes der frei¬

Auch das letzte Jahr stand wieder im Zeichen

willigen Rettungsmannschaften an den Küsten
der Nord - und Ostsee von Borkum bis Nimmer¬
satt . In zweiundzwanzig Rettungsfahrten tonn¬
ten 75 Menschenleben gerettet werden , darüber
hinaus aber sind die Rettungsboote in zweiund¬
dreißig Fällen unter zum Teil sehr schweren
Umständen ausgelaufen , ohne daß ihr Einsak
zur Rettung Schiffbrüchiger führte. Die Leistung
der Rettungsmannschaften mißt sich jedoch nicht
allein nach den Erfolgen , sondern mehr noch
nach der Häufigkeit und der Gefahr des
Einsages . Erinnert sei nur an die Ret¬
tungsfahrten bei schwerem Eisgang und flir¬
rendem Frost am Ende des Jahres . Die Ge¬
samtzahl der aus Seenot Geretteten stieg
auf 5841 bis zum 31 . Dezember 1938 und be¬
trägt jetzt 5871 .

Die Zahl der Rettungsstationen ist
mit 105 unverändert geblieben . Wesentlich vor¬
wärtsgetrieben aber wurde der technische
Ausbau der Rettungseinrichtungen . Insge¬
samt verfügt die Gesellschaftjekt über neunund¬
dreißig moderne und leistungsfähige Motor

Sportdienst der OTZ .
( Fortsetzung von der Sportbeilage )

Sachsenhausen Socken -Meister
Berliner HC . 1 : 0 geschlagen

Die Süddeutschen bezwangen ihren Gegner
fnapp mit 1 :0 ( 0 : 0) . Cung war sieben Minutenvor Schluß der Schüße des einzigen Tores. Die
dritte deutsche Hockeymeisterschaft unterbrach den
Siegeszug der Reichshauptstadt , die 1937 und
1938 den Titelträger stellte . Die Frankfurter
Vorstädter waren im vergangenen Jahr bis ins
Endspiel vorgedrungen , wo sie knapp 0 : 1 unter¬
lagen . Vor zwei Jahren schieden sie ebenfalls
in der Vorrunde aus , und nun haben sie es
geschafft .

soBei dem prächtigen Wetter waren zahlreiche
Zuschauer gekommen. Der BHC . beherrschte in
der ersten Hälfte das Feld mit seiner technisch
ausgezeichneten Mannschaft . Die eiserne Abwehr
von Sachsenhausen vollbrachte Prachtleistungen ,

zumal ihre Stürmer schlecht schossen. In der
und so blieb den Berlinern jeder Erfolg versagt,

zweiten Hälfte änderte sich jedoch das Bild. DieSüddeutschen griffen unermüdlich an, und siebenMinuten vor Schluß wurden ihre Bemühungendurch ein schönes Tor von Cung belohnt, dasihnen den verdienten Sieg und damit den deut¬
schen Meistertitel einbrachte . Beste Spiele waren
Dröse im Tor , Mittelläufer auf der Heide und
Cunt , beim BHC. zeichnete sich die Abwehr be¬
sonders aus , während Gerdes im Sturm ent¬
täuschte .

Deutscher Wasserball - Sieg über Belgien

Im Rahmen der Internationalen Wasser¬
ausstellung in Lüttich wurde ein Schwimm¬
fest zur Durchführung gebracht , an dem sich
insgesamt vier Nationen beteiligten . Die
beutschen Farben wurden dabei von einer west¬
deutschen Mannschaft vertreten , die in Anwesen =
heit des deutschen Jugendschwimmwartes Dr .
Kestner und des deutschen Konsuls Lauk im
Wasserball über Belgien einen schönen 2 :1-
(1 :0) - Sieg davontrugen . Erst nach der 2 :0-
Bührung der Deutschen , bei denen jedesmal
Schneider nach Vorlage von Thelén der Tor¬
Schütze war , fonnten die Belgier auf einen
Fehler des Aacheners Strauß durch ihren Ver¬
binder Isselé den Ehrentreffer anbringen .

Bei den Schwimmwettkämpfen gab es einen
deutschen Sieg im 100 -Meter -Rückenschwimmen ,
das der deutsche Jugendmeister Schröder - Bonn
in 1 : 11,8 vom Start weg sicher gewann .

Ergebnisse : 1. Körösy -Ungarn 1 :01,6 ,
2. Ellmer - Ungarn 1 :03,8 , 3. Bachmann - Dort¬
mund 1 :04,4 . 100 -Meter -Rüden : 1. Schröder
Bonn 1 : 11,8 , 2. Zimt - Frankreich 1 : 12,2 ,
Lengyel -Ungarn 1 : - 3,8 . 4 mal 200 Meter¬Kraul : 1. Ungarn 9: 43, 2. Frankreich 9 :48,2.
3. Westdeutschland 9 :55,6 , 4. Belgien 10 : : 33 .

3 .

Alle Mittel zum Ausbau und zur Unters
haltung der Stationen wurden durch freiwillige
Spenden und Beiträge des deutschen Volkes auf¬
gebracht . Unter Auswirkung einer straffen Or¬
ganisation und Werbetätigkeit gelang es , den
Mitgliederstand auf rund 45 000
steigern und die Zahl der ehrenamtlichen Ver¬
tretungen im Reich auf 800 zu erhöhen .

zu

Neue umfangreiche Aufgaben stellt das Jahr
1939. Im Memelland , in dem auch in den
Jahren der Abtrennung fünf Stationen von der
Gesellschaft unterhalten wurden , ist dringend die
Modernisierung der Rettungsmittel durchzufüh¬
ren und der Ausbau der Rettungsstationen vor¬
zunehmen . Sehr zahlreiche Anmeldungen aus
den neuen deutschen Gauen zeigen, mit welch
großem Anteil auch dort die Arbeit der Gesell¬
schaft verfolgt wird . Die Ostmark hat wieder
den Anschluß ans Meer gefunden .

In allen Gauen des Reiches steht so das
deutsche Volk hinter den Rettern . Ihre Vor¬
männer wird der Führer demnächst in Berlin
empfangen. Ihnen wird damit die höchste Aus¬
zeichnung zuteil .

Neue Ausfallstraße in Wilhelmshaven
Der rasche Ausbau der Stadt Wilhelms =

haven und die damit verbundene Erschließungneuer Stadtteile bringt auch größere Straßen¬bauten mit sich , die zur Errichtung der neuen
Wohngebiete sehr wichtig sind . Eine der
Sauptausfallstraßen nach Norden soll
ausgebaut werden . Es handelt sich dabei um
den Banter Weg , der schon jetzt vom Kanal
bis zur Bismardstraße führt und jetzt in
Richtung nach Altengroden weitergeführt wer
den soll .

nun

Wieder Freiluftboxen in Berlin

Die Reichshauptstadt wird in diesem Sommer
über zwei Freiluftringe verfügen , im Friedrichs¬
hain und in der Bockbrauerei . Im Bockbrauerei¬
Ring wird das neue Borjahr am 8. Juni ge

Soldaten helfen einer Witwe

startet. Im Hauptkampf soll Weltergewichts- Schlachtschiff „Scharnhorst" ein Arbeiter der
Vor einem Jahr verunglückte auf dem

meister Eder gegen den Italiener Bianchini an¬
treten , und sonst wird u. a. noch der Schwerlich . Nun hat die Besagung des Schlacht

Kriegsmarinewerft Wilhelmshaven töd¬
gewichtler Wallner dabei sein .

Die nächsten Starts unserer Rennwagen
In je zwei Rennen werden die deutschen

Rennwagen im Juni und Juli eingesetzt , bevor
die eigentliche Hochsaison des Autorennsports
für die Formelwagen beginnt .

am 9. Juli den

Der 11 . Juni bringt das Wiener Höhen¬
straßenrennen als ersten Lauf zur DeutschenBergmeisterschaft . Lang und v. Brau¬
chitsch auf Mercedes sowie Stud und Müller

Klasse. Bierzehn Tage später wird in Spa¬
auf Auto-Union starten in der unbeschränkten
Francorchamps der Große Preis von Belgienausgetragen, der Tazio Nuvolari, Stud (Auto¬
Union ), Caracciola und Lang (Mercedes -Benz)im Kampf sieht. Mit je vier Formelwagen ,deren Fahrer noch nicht bestimmt sind, bestreitendie zwei deutschen Werte
Großen Preis von Frankreich , aller Voraus¬
sicht nach sind Caracciola , Lang, v. Brauchitsch,
Seaman , Nuvolari , Stud , Müller und Meier
am Steuer . Schauplaz des Rennens ist wie in
den letzten Jahren Reims . Am 23 . Juli findet
auf dem Nürburgring der Große Preis
von Deutschland statt . Mercedes - Benz meldete
Caracciola , Lang , v . Brauchitsch , Seaman und
Hartmann , auch die Auto -Union wird voraus =
sichtlich die gleichen Starter wie beim Eifel¬
rennen einsehen , also Nuvolari , Stuck , Müller ,
Sasse und Meier .

Sieben Deutsche nach Wimbledon

Auch in diesem Jahre werden die inoffizi
ellen Tennis -Weltmeisterschaften in Wimble
don von Deutschland wieder stark beschickt . Das
Reichsfachamt Tennis im NSRL . wird für die
vom 26 . Juni bis zum 8. Juli in London statt¬
findenden Titelkämpfe die drei Davispokal¬
spieler Heinrich Henkel , Roderich Menzel und
Georg von Metara , einen noch nicht bestimmten
Nachwuchsspieler, Frau Diez -Hamel und Inge
wieder Dr. Kleinschroth, der sich wahrscheinlich
Schumann entsenden . Mannschaftsführer ist

am Männerdoppel beteiligen wird .

Umfangreiches Programm der TuSvg . Aurich
Die TuSog . Aurich hat sich für diesen Monat

noch ein recht umfangreiches sportliches Pro¬
gramm vorgenommen . Mehrfach sind für die
Austragung von Spielen auch Sonnabende vor¬gesehen . Zum Kreisfest nach Oldenburg am fom¬
menden Sonnabend und Sonntag entsendet die

Schmeling und Heuser im Training
TuSog . ihre besten Wettkämpfer . Am darauf¬
folgenden Sonnabend , dem 17. Juni , wird ein

Sehr ernst nehmen Schmeling und Heu Handball - und Fußballspiel gegen die 8. Schiffs¬
[ er ihren Titelkampf am 2. Juli in Stuttgart . Stamm -Abteilung Leer ausgetragen . Am Sonn¬
Vier Wochen vor dem Kampf haben sie jezt mit tag tritt dann die Fußballelf gegen eine gleiche
dem Training begonnen und ihre Quartiere in Elf der Marinewerft Wilhelmshaven an . Die
der Nähe der Stadt der Auslandsdeutschen be- Leichtathleten des Vereins fahren an diesem
zogen . In Fellbach bereitet sich Max Schmeling Tage nach Westerstede , um sich hier an den
vor , der mit Jost und den Stuttgartern Gurray Kreismeisterschaften zu beteiligen . Am
und Hölz arbeitet , später sollen auch Jakob 24 . Juni ( Sonnabend ) wird in Hinte das Rück¬
Schönrath , Bruch und Sendel hinzukommen . spiel gegen Eintracht ausgetragen , während am
Heuser dagegen bevorzugt erst die leichteren 25. Juni sich eine 10X100 -meterstaffel an dem
und schnelleren Leute , seine Trainingspartner Gruppen -Sportfest des RAD . 191 beteiligt . Die
sind vorerst sein Bruder Hans , Prodel - Köln , 6. MAA . Emden weilt am 1. Juli in Aurich ,
während Hinzmann -Berlin und Haymann - um die Kräfte mit der TuSvg . Aurich zu
Mi ichen in den nächsten Wochen den Stab ver - messen . Sollten noch Handballspiele um den
größern sollen . Heuser trainiert in Weißbach , Aufstieg angesetzt werden , so müssen diese na¬
wo ihm die Stadt Stuttgart ein kleines Land - türlich noch in diesem Terminkalender einge¬

aus zur Verfügung gestellt hat . schaltet werden .

schiffes eine Sammlung für die Witwe und
deren unmündige Kinder veranstaltet , die einen
Betrag von 500 RM . erbrachte . Der Komman¬
dant des Schlachtschiffes , Kapitän zur See
Ciliar , händigte der Witwe den Betrag aus .

SEPORT

19

WL77

Folge 129

39

schlichen hatte , entwendete nicht nur ein Duzend
Armband - und Taschenuhren , er stahl auch zehn
Anzüge , Schuhe , Koffer , Wäsche, Brieftaschen ,
Geldbörsen , Füllfederhalter und sogar zwei
Ziehharmonikas und vieles andere . In einzel
nen Fällen hat er die Sachen durch schwere Eins
bruchsdiebstähle an sich gebracht . Die gestohle

wieder zugestellt werden .
nen Gegenstände konnten den Eigentümern

Tagung des Altherrenbundes
Aus Anlaß des Gaustudententages findet

am Donnerstag , dem 8. Juni , in Olden¬
burg die Eröffnungsfeier statt . Sie stellt
eine Kundgebung der Altherren der deutschen
Studenten dar . Es sprechen der Ortsverbandss
leiter des Altherrenbundes Dr . Luefens
Oldenburg und der tommissarische Gau
studentenführer Gummel -Bremen .

Schwerer Sturz mit dem Fahrrad

mit seinem Fahrrad einen folgenschweren
In Oldenburg machte ein Radfahrer

Sturz . Er fiel so unglücklich zu Boden , daß er
mit stark blutenden Kopfverlegungen bewußtlos
liegen blieb . Der Verunglückte mußte in ein
Krankenhaus gebracht werden .

Jägerhut als Weltenbummler
Kurz bevor der Schnelldampfer „ Bremen "

in Neuyork die Anker lichten wollte , tam
noch ein eigenartiger Passagier auf den Ozean
risen . Es handelte sich um einen Jägerhut , an

(Germany ), Bismardstraße. Ich mache für ihn
gehöre Max Maeder , Alfeld in Hannover
dem folgende Visitenakrte geheftet war : „ Ich

hat . Bitte , nimm mich mit und gib mich weis
die Reise um die Welt , für die er kein Geld

ter !" Die Route , die der Weltenbummler ges
nommen hatte , zeigten zahlreiche Anhängsel auf :
Norderney , Bremerhaven , Belgien , Italien ,
Aegypten , Indien , Sumatra , China , Japan ,
Philippinen , Panama und Vereinigte Staaten .

Dreißig Diebstähle in Arbeitslagern
Ueberall fand er freundliche Seeleute , die sich
seiner annahmen und in einem kleinen TäschsDurch die Festnahme eines 25jährigen Bur - chen Logbuch führten . So nahm ihn ein Stesschen sind zahlreiche Diebstähle aufgeklärt wor- ward des Ostastendampfers Potsdam" mitden , die in den Wilhelmshavener Ar nach Schanghai und verabschiedete sich von ihm

bei dem inzwischen in Haft genommenen Ver- übergab ihn in Neuvork an ein Besagungsmit

beiterlagern im Laufe der letzten Monate mit den Worten: „Hope to see you again". Derausgeführt wurden . Die Kriminalpolizei stellte Ingenieur eines norwegischen Motorschiffes

brecher ein richtiges Lager von Diebesgut sicher, glied der Bremen", das ihn jetzt nach der Ans
etwa dreißig Diebstählen herrührt . Der Dieb, Fahrt mit einem deutschen Dampfer nach der

in dem sich vieles wiederfand , was

der sich beim Schichtwechsel in die Lager einge - Goldküste Afrikas schicken wird .

aus den funft in Bremerhaven noch einmal auf große

Schiffsbewegungen
Dampfschiffahrts -Gesellschaft , ,Neptun " . Astarte 2. 23 Uhr

von Amsterdam nach Rotterdam . Bessel 3. 9 Uhr von 2Fres
men nach Königsberg . Delia 2. 24 Uhr von Antwerpen
nach Corcubion . Electra 3. 12 Uhr von Bremen nach
Malmö . Elin 2. 17 Uhr in Elbing . Feronia 2. 17 Uhrvon Stavanger nach Bremen . 3. 6 Uhr von Köln nachRotterdam . Hero 2. 17 Uhr von Antwerpen nach Gent .
Irene 2. 18 Uhr vor Memel nach Königsberg . Juno 2.
12 Uhr in Köln . Keple . 2. 20 Uhr von Antwerpen nach
Oporto . Restor 3. 19 Uhr von Antwerpen nach Barcelona .
Niobe 3. 2 Uhr von Rotterdam nach Königsberg . Par 2 .15 Uhr in Kopenhagen Pluto 3. 12 Uhr in Antwerpen .
Rhea 3. 6 Uhr von Köln nach Rotterdam . Stella 3. 6 2hr
von Köln nach Rotterdam . Thalia 2. 17 Uhr von Bilbao
nach Antwerpen . Oscar Friedrich 3. 18 Uhr von Bremen
nach Gdingen . Rhön 2. 16 Uhr in Antwerpen . Eifel 2.
16 Uhr von Cadiz nach Algericas .

Seereederei Frigga " AG . , Hamburg . Brage 3. Utsire
Dallas Kirkenes. Söbur 2. 6. Utsire paſſ. nach Rotter¬dam . Thor 2. von Oxelösund in Emden .

Hendrit Fisser AG . , Emben . Konsul Carl Fisser 1. von
Narvit nach Emden abgefahren . Franciska Hendrik Fisser
2. von Goole in Hamburg angekommen .

Fisser und van Doornum , Emden . Christoph v . Door¬
num 2. von Jucaro (Cuba ) in London ngekommen .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Columbus 2. ab Cher

Songlong nach Schanghai Dessau 2. an Bremen . Dresden
bourg nach Cobh . Barcelona 1. an Para . Coburg 2. ab

2. an Philadelphia. Gneisenau 3. an Bremerhaven . Gos
3. in Antofagasta . Düsseldorf 3. an Valparaiso . Eisenach
lar 3. an Brisbane nach Sydney . Inn 2. ab Para nachLe Havre . Jersbek 2. Landsend pass. nach Antwerpen .
Lahn 2. an Bremen . Lech 2. ab Santander nach Ant¬
werpen . Leipzig 3. in Buenaventura . Main 3. ab Mel¬
bourne nach Fremantle . Marburg 3. ab Antwerpen nach
Port Said . Mim 1. ab Gotenburg nach Tampico . Mün
chen 3 in Paita . Nedar 2. al Hongkong nach Schanghai .

Name d . Schiffes

D. Albert Januas
D. Thor

D. Martha H. Fisser
D. Moortott
D. Dollart
D. Palermo
D. Visten
D. Widar

D. Anna K. Frizen
D. August Thyssen
D. Baldur
D. Erita Frigen
D. Gerhard Frigen
D. Edmund Stinnes
S . L. Harald

Oder 2. Perim pass. nach Belawan . Regensburg 2. ab PortSudan nach Port Said . Snar 1. ab Para nach dem Inselgebiet . Stettiner Greif 1. Quessant pass . nach Bremen .Ulm 3. an Le Havre .
Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Hansa " , Bremen .

Braunfels 2. in Cochin . Ehrenfels 3. von Colombo . Fretenfels 1. in Bushir . Hohenfels 2. von Port Said . Rauterfels
3. in Rangoon . Liebenfels 2 in Rangoon . Marienfels 1 .
Gibraltar pass . Reichenfels 2. in Madras . Schwaned 2. in
Hamburg . Soned 2. von Sevilla . Trifels 2. Gibraltar pass.
Ühenfels 2. in Antwerpen Wachtfels 2. von Bombay .

Argo Reederei Richard Adler und Co. , Bremen . Adler .
3. von Bremen nach Hull . Alt 2 von Bremen nach Reval .
Elster 2. von Koivisto nach Bremen . Erpel 3. in Antwer
pen . Falte 3. von Le Havre nach Bremen . Fink 3. con
Wiborg nach Rotterdam Famingo 2. von Hull nach Bres
men . Ganter 2. von Rotterdam nach Kopenhagen . Habicht
3. von London nach Bremen . Lumm . von Brunsbüttel
nach Helsingfors . Orla 3 von Bremen nach Middles
borough . Ostara 3. von Bremen nach Abo . Rabe 2. in
Stettin . Reiher 3. von Hull nach Hamburg . Specht 2. von
Leith nach Bremen . Wachtel 2. in Antwerpen .

Deutsche Levante -Linie GmbH. Atta 3. in Antwerpen .Andros 1. in Hamburg Antara 1. von Antwerpen nachMalta . Arta 1. Ouessant pas . Athen 1. in Rotterdam .
Belgrad 3. in Hamburg Chios 1. von Bari nach Oran .Delos 1. in Volo . Derindi 1. von Antwerpen nach Cren .Seraflea 2. in Trabzon Larissa 2. in Beirut . Morea 1.von Antwerpen nach Oran . Smyrna 1. in Hamburg .Thessalia 1. in Varna

Samburg -Amerika Linie. New York 2. an Neuyork. Hansa2. Bishop Rod pass Patr a 2. Vlissingen pass. Gera 2 .Kap Verde pass . Essen 2. ab Oran nah Holland . Heidelberg 2. ab Port Sudan Scheer 2. Ouessant pass. Oldens
burg 3. an Hamburg . Hagen 1. ab Aden Sauerland 1.ab Moji . Odenwald 1. ab PenangSchanghai . Milwaukee 2. b Livorno .

Havelland 2. ab
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Quer durch In - und Ausland
200 000 Mart Strafe

Wien , 1. Juni .

Die Preisüberwachungsstelle Wien hat
ben ehemaligen jüdischen Inhaber der Futter¬
und Weißwarenfirma Schlesinger wegen Wucher
und gesezwidriger Preiserhöhung im Jahre
1938 zur Zahlung von 200 000 Mart verurteilt .
Die Firma , die inzwischen arisiert ist , mußte
schon einmal 30 000 Mart Strafe wegen Preis¬
überschreitung zahlen . Sie hatte ihren Wucher
durch falsche Warenbezeichnung billiger Qualt
täten zu tarnen versucht .

Kein Militärpakt Holland - Belgien
Brüssel , 3. Juni .

Im Auswärtigen Kammerausschuß er =
klärte der belgische Ministerpräsident Pierlot .
zur Zeit geschäftsführender Außenminister , daß
die Beziehungen zwischen Belgien und Holland
zwar außerordentlich herzlich seien . daß jedoch
von irgendwelchen Besprechungen über eine
militärische Bundesgenossenschaft feine Rede
sein könne .

Zwölf Milliarden Schulden rufen
Washington , 3. Juni .

BorahIm amerikanischen Senat schlug Senator
vor, in der nächsten Woche das

Kriegsschuldenproblem wiederaufzu¬tollen . Er nannte die Anwesenheit
britischen Königspaares eine günstige Gelegen¬

des
heit , England und Frankreich daran zu er =
innern , daß sie noch Schulden in Höhe von
zwölf Milliarden Dollar zu zahlen hätten .

In die gleiche Kerbe schlägt auch das
Searst -Blatt Newyork Daily Mirror " , das
feinen Spott über England und Frankreich
ausgießt , weil diese jetzt von Stalin eine
Dosis von ihrer eigenen Medizin zu kosten
bekämen .

Brandkatastrophe in Mexiko
Mexiko City , 5. Juni .

In der Ortschaft Zacatepec im Staate Mo¬
relo südlich von Meriko - Stadt brach ein Brand
aus , der schließlich die ganze Ortschaft ver¬
nichtete . Das Feuer entstand in der Vorführe
fabine eines Kinos während einer ausver
fauften Vorstellung . Unter dem Publikum
brach eine Panik aus Als merkwürdiger
Umstand wird berichtet , daß der Brand in dem
Augenblick bemerkt wurde , als sich auf der
Leindwand Szenen von einer Brandstiftung
abwidelten . Die Flammen ergriffen mit ra
sender Geschwindigkeit die benachbarten Ge¬
bäude und schließlich die ganze Ortschaft . Bis¬
her wurden 52 Tote festgestellt , während zahl¬
reiche Personen Verlegungen davontrugen .
Aus Meriko -Stadt sind zahlreiche Ambulanzen
unterwegs , um den Verlegten Hilfe zu bringen .

Erdmassen begraben ein Dorf
Mailand . 5. Juni .

Die Regengüsse und das Hochwasser , das in
ben letzten Tagen die nördlichen Apenninen¬
hänge und die Ebenen der Emilia heimgesucht
hat , wirken sich weiter in gewaltigen Erd¬
bewegungen aus . So hat sich eine ungeheure
Erdlawine bei Montefiorino südlich von
Modena von den Hängen des Monte Cantiere
losgelöst , die sich in das Tal des Dragone vor¬
schiebt . In Maesta bei Cigni mußten fünfzig
Häuser wegen Einsturzgefahr geräumt werden .
Auf den Gebirgshöhen wurde eine Erdgas¬
Teitung zerstört und ein Teil der Straße ver¬
nichtet . Fünfzig Familien find obdachlos ge =
worden .

In Pringiano hat ein Erdrutsch drei
Häuser und das Postgebäude vollkommen zer¬
stört . Bei Tonoloda in der Gegend von
Forli wurde eine Ortschaft vollständig unter
den Erdmassen begraben . Die Straße von
Predappio nach Premiscuore ist auf einer
Strede von über ein Kilometer unterbrochen
worden . Zum Glüd fonnten 28 Familien noch
rechtzeitig zum Verlassen ihrer Häuser ver¬
anlakt werden. Die Schäden, die allein an den
Straßen im Gebiete von Pesaro anaerichtet
wurden, belaufen sich auf über vier Millionen
Lire .

93 Kinder verloren den Vater
Sebung des gesunkenen U -Bootes Thetis " in dieser Woche

London , 5. Junt .

(Drahtbericht unseres Vertreters in London )
verbraucht gewesen als sonst . Man glaubt ,

daß sich sehr schnell nach dem Unglück im Boot
Chlorgasatwickelt habe , das durch die

torensäure entsteht. In einer Presseerklärung
Mischung des Meerwassers mit der Akkumula¬

teilt die Bauwerft mit , daß die Bucht von
Liverpool stets für alle Probefahrten der
U -Boot benutzt worden sei , und daß die auf

Seekarte verzeichnet seien. Es sei allerdings
dem Meeresgrunde liegenden Wracks auf jeder

möglich , daß die Strömung die Lage eines der
Wracks verändert habe . Ein weiterer

Taucherg locke , die sich bei der Rettung der
Ansagpunkt der Kritik ist das Fehlen der

Mannschaft des amerikanischen U-Bootes so gut
bewährt hat .

Thetis " hält in allen Kreisen Englands un¬
Die Erregung über die Katastrophe der

vermindert an . Dieses Unglück ist das größte
in der Geschichte des U-Boot -Wesens über¬
haupt . Mittlerweile ist bekanntgeworden , daß

U-Boot ersticht sind. Die Flut hat das Wrad
nicht 88 , sondern 98 Personen im gesunkenen

des U -Bootes umgedreht , so daß die „ Thetis "
jetzt mit dem Turm nach unten auf dem

Man hofft, das Wrack im Laufe dieser Woche
Meeresboden in etwa 50 Meter Tiefe liegt .

bergen zu können. Erst nach der Bergung wird
es möglich sein , die Ursache der Katastrophe
zu klären und die Leichen der Verunglückten

Wie aus der Presse ersichtlich ist , hat Eng¬zu bergen . Am heutigen Montag wird im
Unterhaus eine Regierungserklärung land durch dieses Unglüd seine besten U -Boot¬
erwartet , an die sich eine Debatte anschließen Konstrukteure verloren . Die Oeffentlichkeit

wird aufgefordert , Geldbeträge für die Ver¬
In der Presse geht der Sturm der Vorsorgung der Hinterbliebenen zu stiften , vor

würfe und die Reihe der Erklärungen ver - allem für die 93 Kinder , die ihren Vater ver¬

antwortlicher Instanzen weiter . Vor allen loren haben. Es gibt jogar Stimmen , bie
Dingen wird kritisiert , daß an Bord des überhaupt die Abschaffung der U-Boot- affe
U-Bootes über 100 Personen anwesend waren , fordern, da die neuesten Bekämpfungsmethoden
anstatt einer Besagung von 53 Mann . Unter nach ihrer Ansicht die Wirksamkeit der U-Boote
diesen Umständen ist die Luft wesentlich eher weitgehend beeinträchtigen .

wird .

Der Schauplatz des U -Boot -Unglücks an der englischen Westküste

Zahlreiche Kriegsschiffe und Hilfsschiffe der englischen Flotte hatten sich am Schauplatz
des tragischen Unglücks des U -Bootes Thetis " eingefunden . In der Mitte des Bildes sieht
man das Heck des U -Bootes aus dem Wasser ragen , umgeben von Booten , von denen aus

die Rettungsarbeiten unternommen wurden . (Weltbild .)
"

Triebwagen zertrümmert einen Omnibus
Schweres Verkehrsunglück in der Nähe des Bahnhofes Wulffen

Samburg , 5. Juni .

Wie die Pressestelle der Reichsbahndirektion
Hamburg mitteilt , fuhr am Sonntag gegen

Uhr früh ein mit 34 Personen besetzter
Privatomnibus in der Nähe des Bahnhofs
Wulfsen an der Strecke Buchholz- Lüneburg
auf dem unbeschrankten Ueberweg der Land¬
straße Garstedt - Winsen gegen einen von Buch¬
holz kommenden Triebwagen der Reichsbahn .

Durch den Zusammenstoß wurde der Omni¬
bus 15 Meter mitgeschleift und vollständig zer¬

trümmert . Der Triebwagen entgleiste mit einer
Achse. Von den Insassen des Autobus wurden
zehn Personen getötet, neun schwer und die
übrigen fünfzehn leicht verlegt. Der Fahrer

Mahner der Größe unserer Zeit
Gedenktafel für Ernst vom Rath im Auswärtigen Amt

Berlin , 5. Juni . Am 9. November mußte Ernst vom Rath das

und ein Reisender des Triebwagens trugen
leichte Verlegungen davon .

Der von Hamburg -Harburg angeforderte
Hilfszug war mit mehreren Aerzten nach fur
zer Zeit an der Unfallſtelle . Die Verlegten
wurden in kürzester Zeit den nächstliegenden
Krankenhäusern zugeführt. Die Inlaſſen des
Omnibus , die sich auf einem Ausflug befanden ,
stammten sämtlich aus dem Dorf Garstedi .

Mit diesem Rettungsapparat fonnten sich

einzelne Ueberlebende aus der „ Thetis " retten

Unser Bild zeigt englische Matrosen bei der

Uebung mit dem Davis -Rettungsgerät .
( Associated Preß )

mente weiß er nicht vorzubringen . So wird der
frühere tschechische Präsident bald vergessen sein.

Ich sage das ohne Furcht , falsch zu prophes
zeien. Politisch fällt ins Gewicht, daß in Europa
niemand mehr zu Benesch Ver =

trauen hat . Mit seinen Universitätsvors
lesungen in Chikago ist er gescheitert . Die

Studenten sind enttäuscht . Auch die öffent

lichen Kundgebungen des ehemaligen Präsiden
ten haben die Erwartungen nicht erfüllt . Sogar

unter den Tschechen ist man sich über seine Pers

son nicht einig . Die Slowaken sind scharf gegen

Benesch . Große Summen werden auf seinen

Fonds nicht eingehen . Ich bin von seiner Uns

fähigkeit fest überzeugt und auch davon , daß er

nichts ausrichten wird . Es gab schon Angriffe

gegen Benesch in der amerikanischen Presse ,

weil er glaubte , Amerika raten zu können , was

es zu tun und zu lassen habe . Ein politisch
unfähiger Mensch . Es lohnt nicht ,

gegen ihn aufzutreten , weil er sich selbst ums

bringt . Benesch war der schlimmste Geist der
Nation und bleibt es . Wohin er tritt , wächst

sieben Jahre lang fein Gras mehr . Seine Tele
gramme an den Völkerbund sind lächerlich ."

Wien grüßt Goebbels und Alfieri
Wien , 5 . Junt .

Wien gleicht wieder einem Flaggenmeer .

Die zweitausendjährige Stadt , die schon vor
Haydn , Beethoven und der Walzerdynastie
Strauß als Kulturmetropole im Donauraum
galt , feiert vom 4. bis 11. Juni die sechste
Reichstheaterwoche . Sonnabend traf Reichss
minister Dr . Goebbels auf dem Flughafen
Aspern ein , und Sonntagmorgen fam , von Dr .
Goebbles herzlich begrüßt , Italiens Kulturs
minister Alfieri auf dem Südbahnhof an .
Den festlichen Auftakt der Reichstheaterwoche

bildete Sonntagabend die glanzvolle Auffüh
von Händels „ Julius Cäsar " , die die

rung
Hamburger Staatsoper unter der meisterhaften

musikalischen Leitung von Hans Schmidt - ffer
stedt und der Inszenierung von Rudolf Zindler
bestritt .

Viermal war stets eine andere Stadt des

Reiches Festplaz der Reichstheaterwoche . Im
vergangenen Jahre , nach der Heimkehr
der Ost mart , ist dann Wien für alle

3eiten als Ort des Wettstreites der größten
deutschen Bühnen bestimmt worden . Diese Auss

zeichnung war die Anerkennung des Führers
für die Arbeit der Donaustadt auf dem Gebiet
des Schauspiels und der Oper . Sie stellte das
traditionsreiche Burgtheater und die Staatss
oper in die erste Reihe der großen deutschen
Bühnen , die fast ausnahmslos bei den Reichs
theaterwochen vertreten sind.

zweigniederlassung Emben.
Drud und Verlag : NS .-Gauverlag Weser -Ems , GmbH . ,

Berlagsleiter Sans Bees .
Emden .

Hauptschriftleiter : Menso Folkerts (dienstlich arts .

vom Dienst : Friedrich Gain .

Die Untersuchung über die Schuldfrage ist
eingeleitet . Die Uebersichtsverhältnisse an der

Unfallstelle sind gut , es herrschte klares Wetter .
Der nur leicht verletzte Fahrer des Omnibusses abwesend) ; Stellvertreter: Dr. Emil Krigler; Schriftleiter
hat zugegeben, statt der Bremie den Gashebel
bedient zu haben .

Zu dem folgenschweren Verkehrsunglüd bei
dem Bahnhof Wulfsen erfahren wir noch, daß
der Fahrer des Wagens anscheinend erst im

letzten Augenblick den herankommenden Trieb¬

wagen gesehen hat . Seine Versuche , den Om¬

nibus zum Halten zu bringen , endigten damit ,

daß er mitten auf den Schienen stehen blieb und
im gleichen Augenblick vom Triebwagen erfaßt

und quer über die Straße gegen einen eisernen

Signalmast gedrückt wurde .

Berantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) füz Bolitit ,
und Wirtschaft : Friedrich Gain ; für Kultur , Gau und

Emil Krigler ; für Emden . sowie Sport : Sellmuth Kinsky ;
alle in Emden ; außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich

in Aurich : in Vertretung
BerlinerSerlyn und Fritz Brodhoff ;

Friedrich Keiser; in Norden : Hermann König.
Schriftleitung : Graf Reischach .

Berantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden

Brazing, owieNorden, Aurich und Sarlingerland: Dr.

-

(in Urlaub); in Vertretung: Hans Rosenboom, Emden.
D. - A. April 1939 : Gesamtauflage 28 647
davon Bezirksausgaben

Emden -Aurich -Norden -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 478
10 169

Bis Sonntag mittag hatte sich die Zahl der

Toten leider bereits auf 12 erhöht. Es muß
bedauerlicherweise damit gerechnet werden, daß Emden-Norden-Aurich-Sarlingerland und die Bezirksaus
noch weitere Personen ihren Verlegungen er¬
liegen.

Zur Zeit ist die Anzetgenpreisliste Nr . 18. für alle use
gaben gültig Nachlaßitaffel A für die Bezirksausgabe

gabe Leer -Reiderland . B für die Gesamtausgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 Millio

meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 milli
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emben -Norden
Aurich -Harlingerland , die 46 Millimeter breite M : li
meterzeile 10 Pfennig, die 68 Millimeter breite Tezte

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland :
Die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die

Millimeterzeile 40 Pfennig .

Zum ehrenden Gedenken Ernst Eduard vom Leben lassen gerade an dem Tage , der in

Rath , der gestern sein dreißigstes Lebensjahr der deutschen Geschichte einmal den Tag , des
vollendet hätte, fand im Auswärtigen Amt tiefsten Niederganges Deutschlands kennzeich¬
eine eindrucksvolle Gedenkstunde statt , in deren nete, an dem aber auch der Keim zu einer ge¬
Rahmen eine Gedenktafel im Vorraum des waltigen deutschen Wiederauferstehung , die wir
Hauses Wilhelmstraße 75 feierlich eingeweiht heute erleben , in München gelegt wurde . Unser
wurde . Dazu hatten sich auch Regierungsrat Mitarbeiter vom Rath ist damit unter die . . Benesch bringt sich selber um "

Prag , 5. Juni .
a. D. und Frau vom Rath mit den Brüdern großen Toten der Bewegung und des Reiches
des Verstorbenen eingefunden . Ein interessantes Schreiben , das die Per¬

eingegangen . Diese Toten sind für uns die

ewigen Mahner der Größe und der Zukunft son Benesch charakterisiert und seinen politi¬
unseres Volkes . " Reichsaußenminister von schen Mißerfolg in Amerika feststellt , wird in

Ribbentrop etinnerte dann an die Worte des der Prager Zeitung „Nedelni Liſt" veröffent : 68 millimeter brette Text -Millimeterzeile 40 Pfennig.
Führers beim Tode Wilhelm Gustloffs , daß licht . Ein in Amerita lebender Tscheche schreibt

wir die Kampfansage erkennen und aufnehmen . u. a. : „Nach seiner Ankunft in Amerika er¬

Unter den Klängen des Liedes vom Guten regte Beneschnoch ein gewisses Aufsehen. Er ist

Kameraden weihte Reichsaußenminister von aber teine Persönlichkeit von Fors

Ribbentrop dann die bronzene Gedenktafel, die mat , besitzt nicht genügend Uebersicht und

ein Wert von Professor Klein - München ist kennt die amerikanischen Verhältnisse nicht .

und die Inschrift trägt : Ernst Eduard vom Schon heute fümmern sich die Blätter nicht

Rath , gefallen in Paris am 9. November 1938 mehr viel um ihn. Seine Phrasen über die

in treuer Pflichterfüllung für Führer und Volk. Demokratie sind nichtssagend, schlagende Argu¬

Nach dem Adagio von Haydn , gespielt vom
Kniestädt -Quartett der Staatsoper Berlin , hielt
der Reichsminister des Auswärtigen von

Ribbentrop die Gedenkrede , in der er u . a .
ausführte :

In dieser stillen Feierstunde , zu der wir
uns hier versammelt haben , gedenken wir un¬
Jeres treuen Kameraden und Mitarbeiters
Ernst vom Rath , der im vergangenen Jahr in
treuer Pflichterfüllung für Führer und Reich
im Ausland der Mörderhand zum Opfer fiel.

Abendliche Zahnpflegemit Chlorodont

Ermäßigte Grundpretse nur für die jeweilige Bezirkso
ausgabe . Familien und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

Im NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen ins
gesamt :

Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszettung
Wilhelmshavener Kurier

28 657
37 765
39 200
17 005

Gesamt -Auflage : 122 627

ein Gebot der Gesundheit !



Stellen - Angebote

Großunternehmen der chemischen Industrie in Nord¬

deutschland sucht zum baldigen Eintritt

Gekretärin
für die Personal -Abteilung .

Schriftliche Angebote mit selbstgeschriebenem Lebens¬

lauf , Lichtbild , Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen
erbeten unter E 1843 an die OTZ . , Emden .

Gesucht auf sofort
einige tüchtige

Hausgehilfinnen
Guter Lohn .

Stellen -Gesuche

Gesucht für meine 17j . Tochter

Bewerb . an die Oberin der Stelle
Heilstätte Wildeshausen
( Oldenburg ) .

Gesucht zum 1. Juli oder
später ein nettes

junges Mädchen
für Haushalt und Geschäft
bei Familienanschluß und gu
tem Gehalt .

Schlachtermstr . H. Tjardes ,
Jever , St . -Annen -Straße 27 .

Gesucht zuverlässiges

junges Mädchen
für Geschäftshaush . ( Lebens¬
mittel ) . 6 . Coldewen ,

zur Erlernung d . Haushalts .
Voller Familienanschluß .
Schr . Angebote unter 1841
an die OTZ . , Emden .

Fräulein
( Mitte 40 ) sucht Stellung zur
Führung eines guten bürgerl .
Haushalts . Schr . Angeb . unt .
E 1842 an die OTZ . , Emden .

Tiermarkt

Zu verk . od . zu vertausch . eine

Wilhelmshaven-Rüfterstel. 2j . schwarze Stute
Gesucht junges Mädchen für
Haushalt u . Laden . Schlachter¬
meist . Th . Dammann , Oldenburg ,
Donnerschweer Str . 163 , Ruf 4385 .

Suche f . Privathaush . ( allein¬
steh . ältere Dame ) ein nettes

Fräulein
Frau F. W. Groeneveld Wwe .,
Landschaftspolder .

Auf sofort eine ordentliche

Hausgehilfin
und ein ordentlicher

Kutscher
gesucht . Guter Lohn und gute
Behandl . Hinrich Dollmann ,
Nordseebad Langeoog .
Fernruf 139 .

Gesucht wird für Privathaus¬
halt eine

p *fahrene Stüße
die selbständig arbeiten kann .
Schr . Ang . mit Gehaltsanspr .
u . 2 588 an die OTZ . , Leer .

Suche zum 1. Jult 1939 tinder¬
liebes junges

Mädchen
für Haus und Garten , bei
Familienanschluß . Selbige tann
sich im Kochen ausbilden .

Frau Erna Panning ,
Sarpstedt ( Bez . Bremen ) .

Suche zu sofort oder später
landwirtschaftlichen

Großgehilfen
Rösingh , Emden -Wolthusen .

Tüchtiger

mit guten Papieren , fromm
u . gut im Geschirr . Zu erfr . u .
Nr . 292 bei d . OTZ . , Emden .

Kuhtalb

zu verkaufen .

Jakob Wessels ,
Sheringsfehn II Nr . 175 .

Zu verkaufen

Unter meinem Nachweis steht
ein breiteiliger

Dreichiak
( neuer Bulldog , Dreschkasten
u . Strohpresse ) zu verkaufen .

S . Meints , Landmaschinen ,
Bunde , Fernruf 146 .

Fahrzeugmarkt

Suche zu kaufen mehrere

Frachtschiffe
in Größe von 80 - 140 To .

Daselbst zu verkaufen eine

Tjalf
von 60 To .

Wilh . Hasseldied , Brate i . O.

Werdet Mitglied der N6B .

Vermischtes

Berdingung .
Für die Unterwasserwerke am

Maschinenschlosser Weststrande von Bortum sollen
gesucht .

Ernst Schumacher GmbH . ,
Baugeschäft ,
Leer / Ostfr . , Kamp 12 .

Wir suchen für sofort :
einen

1. 15 000 m³ Gintstücke
hergestellt und versenkt ,

2 . 9500 t Schüttsteine
( Kohlesandsteine ) eingebracht ,

3. 3700 t Basaltschüttsteine
eingebracht

werden . Lieferung der Baustoffe
zu Pos . 1 und 2 durch den Auf¬

Küchen Hausdiener tragnehmer.
und einen

Hausmonteur
Staatliches Kurhaus ,

Nordseeb . Norderney .

Auf sofort mehrere

Malergehilfen
gesucht .

S . Ihmels , Edewecht .

Suche z . 15. 6. einen jüngeren

Bäckergesellen
Dampfbäderei u . Konditorei
H. R. Schoon , Norden ,
Adolf -Hitler -Straße .

Bewerbungen

Berdingungsunterlagen gegen
Voreinsendung von 5, - RM . ab
8. Juni 1939 erhältlich .

Deffnung der Angebote : 19 .
Juni 1939 .

Preuß . Wasserbauamt Emden .

Oel

Mit de Wall
freuz und quer durch

das schöne Deutschland

Liebe zu Bremen !

Als Tagesausflug gedacht ! Müde geschaut ,
reich an Eindrücken aller Art ist man , wenn

der Tag in Bremen zur Neige geht . Diese

mehr als 1000 jährige alte Stadt - das Tor

zur Welt ist eine Fundgrube für den

Kunstkenner . Was soll man sich in jedem

Fall anschauen ? Den St . Petri - Dom mit den

berühmten Bleikellern , die prachtvollen Kauf¬

mannshäuser mit ihren gotischen und Renais

sance -Fassaden . Oder locken die mehr als

200 000 Blätter des Kupferstich -Kabinetts

zu beschaulicher Betrachtung ? 3um Abschluß

läßt man sich zu Fantasien eigener Art in
dem bekannten Bremer Ratskeller anregen

(vorher schnell noch die bekannte Hauff ' sche

Novelle lesen !)

Und wählt man Bremen als Standquartier ,

von wo aus man Ausflüge in die Umgebung

machen will , dann sei an Namen wie Worps¬

wede , Ahlhorner Heide , Wildeshausen , Syke

hingewiesen .

Wie sich kleiden ? de Wall meint : in jedem

Fall möglichst praktisch und bequem . Seine

Abteilung Herren Kleidung ist auf

alle Wünsche eingestellt .

de Wall
Das Haus in der Kl .Brückstr .

Sehenswert jezt natürlich besonders

de Walls Reifeschaufenster .

ournalbogen

Jede Größe und Menge

schnellstens durch die

Kontenkarten

für Buchungsmaschinen

Karteikarten .

Formulare

OTZ . - DRUCKEREI
Emden , Blumenbrückstraße fernsprecher 2081/82

Termine zur Aufnahme von Bullen
in das Stammbuch sowie die Auswahl derselben für die
die am 4. Juli d . I . in Aurich vorgesehene Zuchtviehauttion
finden in der Zeit vom 15 . - 17 . Juni 1939 statt . Die näheren
Daten und Zeiten sind veröffentlicht in Nr . 22 des , ,Wochenblattes
der Landesbauernschaft Weser -Ems " - Oldenburg .

Wegen Zeitmangels können vorstellende , schon eingetragene
und staatlich geförte Bullen , welche jedoch mit mindestens 32
Buntten bewertet sein müssen , bei dem zuständigen Zuchtinspektor
bis zum 12. Juni angemeldet werden . Diese Bullen werden nach

für Mähmaschinen ( extra erfolgter sofortiger Besichtigung für die Auttion angenommen
und sind auf den Terminen nicht mehr vorzuführen .dick ) und für Oelbadmäher

in jeder Menge .

B. Popkes , Ihrhove .
Fernrut 9 .

Krankheitshalber
findet eine Feier unserer

te . ne Originale Goldenen Sochzeit
nicht statt .

Die Anmeldung der weiblichen Tiere hat bis spä

testens zum 10. Juni bei den Verkaufsvermittlern zu erfolgen .
Zugelassen werden für diese Auktion neben Kühen auch Rinder ,
welche mindestens 5 Monate tragend sind .

Verein Ditfries . Stammviehzüchter e . V. - Norden .

Unter meiner Nachweisung ist wegen Todes der Mieterin ein

Laden

an bester Lage der Hauptstraße in Aurich
zu vermieten . In diesem wird seit acht Jahren ein Hut¬

beifügen Tönjes Maujon u . Frau und Buzgeschäft mit gutem Erfolge betrieben .
Veenhuser -Kolonie . Aurich ( Ostfriesland ) . Pape , Preußischer Auktionator .

Jöllum
Puddinga

Töllner ' s Vanille - Pudding und

Othello Schokoladenspeise schmecken
auch Ihren Kindern besonders gut !

Der
Name

Tollner
Karl Fr . Tollner
Nährmittelfabrik GmbH .
BREMEN

Möbeltransport und - Lagerung

21

P

Ber moderne

baireGerhardvonEmden Gerhard vonEnden
Ruf272Aurich Ruf272 Ruf272Aurich 27

Drahtseil Tauwerk Fender
liefert in jeder Ausführung

Segelmacherei , Taklerei ,E . Mandema , Schiflsartikel
Emden , Nesserlander Straße 122 . Fernrut 2661

Graphologin Buchner
Aurich ( Ostfr . )

Lüchtenburgerweg Nr . 5
Fernrut 663 .

Charakters , Eignungs - , Zuverlässigkeitsprüfung nach der Hand¬
schrift . G Wichtig bei Personaleinstellung , Berufs - und Ehe¬

beratung . Gewissenhafte Arbeit , I. Referenzen . Unter

lagen : Mindestens 20 Zeilen Tintenschrift und Geburtsdatum

Täglich 10 - 3 und 6 - 8 Uhr . Mündi . 3 RM . schrittl . 5 u . 10 RM

Familiennachrichten

Aurich , den 3. Juni 1939 .

Heute morgen entschlief sanft und ruhig an
Altersschwäche unser lieber Onkel , der

Rentner

Johann Diedrich Menken
im Alter von 86 Jahren .

Im Namen aller Angehörigen :

Sparkassendirektor Menken
und Familie .

Trauerfeier am Dienstag , dem 6. Juni , 14 Uhr ,

in Aurich , Lindenstr . 1 ; anschließend Ueberführung
nach Loga .

Beerdigung daselbst um 151/2 Uhr von der Gast¬

wirtschaft , , Upstalsboom " aus .

Oldersum , den 3. Juni 1939 .
JO

Das uns am 1. Juni geschenkte

Söhnchen
wurde uns . leider gleich wieder durch den Tod

In unsagbarem Schmerz :
genommen .

Klaas Picksack und Frau
geb . Voermann .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Hin¬

scheiden unserer lieben Entschlafenen sagen wir allen

unsern

herzlichsten Dank .

Familie Nordbrok .

Westwarsingsfehn 297 .

Trauerbriefe hiefert ichnell und preiswert

DT3 . Druckeret
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Aus der Heimat Beilage zur„Offeiefſiſchen Tageszeitung"
Folge 129

Gestern und heute

otz . Der Sonntag zeigte Ostfriesland wieder
einmal als Land des Wassersports . Ju

Einden maßen sich die Ruderer nach monate :

langem Training im edlen Wettstreit , und auf
dem Großen Meer hatten die Jollen in der

Gegelregatta eine herrliche Brise .

Montag , den 5. Juni

vereinigt mit „, Leerer Anzeigeblatt und , , Algemeiner Anzeiger "

für Leer . Reiderland und Bapenburg

Leer Stadt und Land

Die motorisierte Zahnklinit der NGB. in unserm Kreise
Eine sozial - gesundheitfördern de Tat

Es geht dabei nicht nur um den Sport

selbst , der den Körper stählt , den Geist ant¬ otz . Es gehört zum Wesen des Nationalso - sonders die Zivilisationskrankheit der Zahn
regt und die Willenstraft auf harte Proben zialismus , das Leben in seiner Ganzheit zu fäule Besonders eingenhend sprach er über
stellt , sondern zugleich findet man nach auf erkennen und ihm in sinnvoller , umfassender Zahnpflege als eine bevölkerungspolitische
reibender Arbeit der Woche Erholung und Gemeinschaftstat die Zukunft zu sichern. Der Aufgabe aller . Die Dankbarkeit der Eltern
Freude in der Natur und an der Natur . Der Ausbau auf allen Gebieten ist mehr noch als und der Kinder erhielt dadurch noch eine per¬

Wassersportler erlebt besonders eindringlich für uns , für den Ausländer überwältigend . sönliche herzliche Note , da der Vater des Ler
unsere ostfriesische Landschaft . Dier die Seeunsere ostfriesische Landschaft . Hier die See- Bon besonderer Bedeutung ist die Tatsache , ters der Station mehrere Jahre in Holter¬
hafenstadt mit ihren alten Straßen und mo- daß wir neben den wehrsportlichen , wirt - moor als Lehrer tätig war . Der Vortrag war
dernen Hafenanlagen , dort am Großen Meer schaftspolitischen und kultur - und rassepoliti - von Gedichten und Liedern der Schuljugend
cin . Jdyll , ungestörte Ruhe . Er kann Zwie - ichen Aufgaben die gesundheit fürsor umrahmt .Zwie- chaftspolitischen
sprache Halten mit der Pflanzen - und Vogel - gerischen Aufgaben im Hilfswerf Kreisamtsleiter Müller brachte

elt .

Nicht nur dort , sondern auch auf der Ents
von Borkum hinauf nach Papenburg . In vier¬
zehn Tagen findet im schönen alten Jemguin
ein Wettsegelnstatt. Im nächsten Monat laden
die Inseln den Wassersportler ein . Jeder Drt ,
der in Ostfriesland am Wasser liegt , treibt

Wassersport auf eigene Weise . Hier wird das
Ruderboot bevorzugt, dort das Motorboot ,
vor allem das Baddelboot . Welcher Sportart

"Mutter und Kind" , im „Tuberkulose -Hilfs¬
wert " und bei der Bekämpfung der
3 ahnschäden planvoll durchführen . Wie
dringend die Zahnbehandlung ist, wird an dem
ersten erfolgreichen Einsatz der Klinik in un¬
serm Kreis erkennbar .

Vom 13. Januar bis 6. April arbeitete die
fahrbare Station unter ihrem Leiter Dr. v. d.
Brelie , in Burlage . Insgesamt wurden

abschließend zum Ausdruck , daß auch das ein
zigartige soziale Hilfswerk motorisierter Zahn¬
kliniken, von denen heute bereits 150 in
Großdeutschland tätig sind, das Ergebnis na
tionalsozialistischer Gemeinschaftsleistungeines
ganzen Volles ist , das sich in der NSV . als
größte soziale Hilfsgemeinschaft aller Zeiten ,
zusammengeschlossen hat ,

Die Station arbeitet jezt in Dißum und
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Der schöne Stadtpark
otz . Unser städtische Park , der sich wegen

seiner Schönheit und Pflege der Anlagen
einer immer größeren Beliebtheit erfreut ,
stand gestern im Zeichen eines besonders star¬

fen Ausflugsverkehrs . Vornehmlich der
Goldfischte ich mit seinem Spring
brunnen wird von den Ausflüglern und
Spaziergängern gern aufgesucht , so daß die
hier aufgestellten Bänke bei weitem nicht aus
reichen. Es würde gewiß dankbar begrüßt wer
Sen, wenn unsere Stadtverwaltung die Zahl
der beim Goldfischteich angebrachten Ruye
bante erhöhen würde . Für auswärtige
Ausflügler ist übrigens am Eingang zum
Part ein Schild mit der Aufschrift Fußweg
nach Logabirum " angebracht worden .

Das Jungschwesternheim Leer im Rundfunk

otz . Der Reichssender Hamburg bringt :

am Dienstag , dem 6. Juni , in seiner „Umschau
am Mittag " um 13. 05 Uhr einen Bericht über
unsere Jungschwestern -Lehranstalt in Leer .
Es erfolgt eine Einführung in die Ausbil¬
dungsarbeit im Kreiskrankenhaus und in
Jungschwesternheim , sowie über den Einsatz
ber NS . -Schwester in der Gemeindearbeit .

otz . Beförderung . Mit Wirkung vom 1.

inan den Vorzug geben will , möge jeder nach
hier 282 Schulkinder kostenlos behandelt . Un wird nacheinander in sämtlichen Gemeinde , Juni ist der Postassistent Mönnich zum

Lust und Neigung entscheiden . Der Wasser- ter anderen zahnärztlichen Verrichtungen eingesetzt bis zur völligen Instandsetzung der Postsekretär befördert worden .
2475

gefertigt , 37 Bestrahlungen , 32 Zahnsteinent¬
fernungen , G operative Eingriffe durchgeführt

sport gibt mit seinen vielseitigen Fahrzeugen
anannigfache Betätigungsmöglichkeiten .

Wer Ostfriesland gründlich kennen und von
seiner lieben
Steige sich 9379,60 RW ., je kind RM . 32. 57cise ins Boot, me slug der weite Dimmer und
das Grün der Ufer im Waffer widerspiegeln .

In der Zeit vom 13. April bis 26 . Mai
An Wasserläufen fehlt es nicht . Ueberall zic¬

Hen sich Tiefe und Kanäle durch einsames wurden dann in Holtermoor 165 Schulkinder

Moor , durch unübersehbare weite Meeden mit in gleicher Weise behandelt . Hier wurden un¬
abgeschiedenen Meeren, durch üppige Marsch- ter anderem 1571 Plomber angefertigt, 22 Be
Landschaften bis an die materiellen Sieldörfer . strahlungen , 30 Zahnsteinentfernungen, zwei
Von der Höhe des Deiches schaut man weit operative Eingriffe durchgeführt und drei
auf die freie Ems, auf das Watt und hinüber Wunderkrankungen behandelt. Die Gesamtau ben weißen Inseln. Biele Segler zieht es leistung betrug hier 5764,40 RM. , je inDem Strom hinaus auf die hohe See. 34. 75 KM. Während in Burlage im Durch
Dort wird das Segeln zum königlichen schnitt 8,6 Füllungen auf das Kind entfielen,

R. B. waren es in Holtermoor sogar 9,5 im Durch
schnitt .

und S Wunderkrankungen behandelt. Wert Ein Todesopferdes Auricher Verkehrsunfallsmäßig entspricht dies einer Leiſtung von

mit

Sport
1 -

Beim Abschluß des ersten Einsat¬
Unsere Marine - SA . siegreich zes im Oberledinger Land am Wo¬

otz . Bei den Standartenausscheidungstämp - | chenende fand in Holtermoor eine Abschieds¬
fen in Wilhelmshaven errang diekutter - veranstaltung statt , bei welcher der Ortsgrup¬
besaßung unserer hiesigen Marine - SA . einen penleiter Busboom herzliche Worte des
ersten Sieg bei starter Stonkurrenz vor Wil - Dantes und der Anerkennung dem Leiter der
helmshaven , Emden und Nordenham . Ferner Station und der NSV . aussprach . Dr . v . d .

erfämpfte sich die erfolgreiche Besatzung im Brelie erläuterte in einem anschaulichen Vor¬
seemännischen Wehrwettkampf einen beachl - trag , unter Verwendung von Lichtbildern , vor

lichen zweiten Play , wodurch sie sich die Teil - Eltern und Kindern , im Beisein von Vertre¬
nahme an den Gruppenausscheidungsfämpfen tern der Partei und der Behörden , die Beden¬
in Bremen sicherte . tung unserer Zähne , die Zahnkrankheiten , be¬

-

Glänzender Erfolg der oftfriesischen Bierde in Leipzig
Mehrere erste und Ehrenpreise errungen

einen 1b - und
Bei herrlichstem Sonnenschein wurde am Stuten entfielen auf „Stefi " , Beſizer J . Pen

Sonntag die 5. Reichsnährstandsausstellung in ning - Ottershamm ,

Leipzig eröffnet. Ebenso wie bei den früheren Ehrenpreis, auf „Vigola", Züchter und Be¬
Ausstellungen war der Eröffnungstag ausge - fitzer U. Neelen - Grovehörn , einen 2 .
füllt mit dem Richten der Tiere . Für das Preis sowie auf , , Hulda I " , Züchter und Be¬
Ostfriesische Stutbuch , das mit dreizehn Zuchtsther Behrens seloster Dünebroot ,
pferden vertreten ist , bedeutet Leipzig einen und „ Trudchen " , Bes . E. Bahlsen - Ut
vollen Erfolg . In der alten Hengstklasse werbum , je eine Anerkennung. In den bei¬
Tonnte der neunfährige Adler " , Besizer den Sammlungsklassen endlich konnten die
Geschwister Uphoff - Georgsheil , den Ostfriesen im Wettbewerb mit Hannover ,
1a -Preis und Ehrenpreis erringen , während Schleswig -Holstein und Oldenburg den 16¬

er außer zwei Oldenburgern in dieser Klasse und 1c-Preis erringen .
och vertretene „ Gregor " , Besizer D. Jan¬ Die Prüfungen für die Wagen¬

Ben Dornum , einen 3. Preis erhielt . In

der Klasse der dreijährigen Hengste belegten Pferde werden gelegentlichdes Turniers in
Warmor“ Beſizer A. Buß = West große der zweiten Hälfte dieser Woche entschieden.

Fehn , den 1b- und Ehrenpreis , „Okko", Züch Hier ist Ostfriesland mit den Gespannen des
ter und Besizer J . Steffens - Degen - Stalles Klopp bestens vertreten .
feld , wurde eine Anerkennung zugesprochen .

Derfelbe Züchter belegte außerdem mit der

Stute Regine " in der Klasse der Vierjähri
gen den la - Platz und erhielt . außerdem auf
Diese vorzügliche Stute noch einen Ehrenpreis .

Die beste Kollektion schwerer Warmblutstuten
der Ausstellung hatte sich in der Klasse der

alten Stuten zusammengefunden. Je vier ost¬
friesische und oldenburger Stuten stellten sich
den Richtern, denen die Entscheidung unter
diesen Stuten höchster Zuchtqualität nicht
leicht gemacht wurde . Die Siegespalme trug
die fünfjährige Monika " , Züchter und Be
figer H . Janßen - Uttum , davon , der als

"

otz . Mitgliederversammlung . Die Orts

gruppe Leer , ,Am Dod " und nicht , wie

eer , Leda“, führt am Donnerstag ihre Mit¬
am Sonnabend unter dem Hoheitsadler stand .

gliederversammlung durch . Siehe Hoheits¬
adler !otz. Wir erhielten heute morgen aus Aurich

die Nachricht , das Frau Trenstedt , die
otz . Kleine Unfälle . In einem hiesigen Bebei dem Verkehrsunfall am Auricher Markt

am schwersten verletzt worden war , in der letz- trieb erlitt ein Mann aus Holtland eine
ten Nacht verstorben ist. Die Hoffnung der Fußverlegung . Eine Vore ging über seinen
Aerzte , ihr das Leben erhalten zu können, Fuß weg. Er wurde einem Krankenhaus zu
trügte . Man hatte, wie wir hörten, mehrfach geführt. Ein Kind aus dem Part .

Blutübertragungen vorgenommen. Zeitweise bruch. Es konnte nach Anlegung eines Gips¬schien auch eine Besserung einseken zu wollen , verbandes in einem hiesigen Krankenhaus
die aber wohl nur ein letztes Aufflackern der wieder in die elterliche Wohnung entlassen
Lebensgeister war . Mit Frau Treustedt ist werden . Ein Mann zog sich bei der
eine treue , fleißige Schafferin und eine gute Arbeit eine Kopfwunde zu , die im Kran

Mutter dahingegangen . tenhaus genäht werden mußte .

wea erlitt beim Spielen einen Unterschenkel

Große sportliche Leistungsprüfung der Jugend
400 Pimpfe des HJ . - Standorts Leer im Wettkampf

und HJ .
Im Verlauf der Wettkämpfe werden folgende

Bestleistungen gemesser :
Beim Weitsprung : 4,50 m (Meinders ; Wübbena ) ;

Weitwurf : 59 m ( Otten ) , 58 m (Sanders ) ; beim

60-Meter-Lauf: 8,3 Set . (Wübbena), 8,6 Sek.
(Böke , Peters ).

otz . Strahlend geht am Sonnabend die Sonne sammenarbeit zwischen Wehrmacht
auf . Es verspricht ein Sommertag zu werden ,

wie er besser nicht für die Durchführung des
Reichs -Sportwettkampfes der HJ . geeignet sein
kann . Um 8 Uhr treten etwa 400 Pimpse des DJ. ¬
Standorts Leer zum Wettkampf auf dem Sport¬

plab bei dem HJ. -Heim an. Jede Jungenſchaft
der Fähnleine 1 und 2 hat zu diesem Wettkampf
eine Mannschaft von mindestens zehn Bimpfen ge =
stelt . Es gilt zunächst für jeden einzelnen Wett¬
tämpfer die Siegernadel des Reichs -Sportwett
tampfes 1939 zu erringen . Darüber hinaus soll

aber die beste Jungenschaft eines jeden Fährleins
ermittelt werden , die dann auf dem Bannsporttag
am 24 . und 25 . Juni ihr Fähnlein im Wettstreit
mit den fiegreichen Jungenschaften der anderen
Fähnleine um die Bannmeisterschaft vertreten
dürfen .

Der Tag beginnt mit einer feierlichen Flaggen
hissung : „Auf hebt unsere Fahnen in den frischen
Morgenwind", Hlingt es aus 400 Jungenfehlen
in den hellen Sommertag .

Gegen 10 Uhr bekommen unsere Pimpfe Be¬
such: Hauptjungbannführer Freese , der DJ .
Beauftragte des Gebietsführers erscheint , um sich
von der Durchführung der Wettkämpfe und den
Leistungen der Pimpfe zu überzeugen.

Um 11 Uhr ist auf allen Kampfbahnen Ruhe

eingetreten; der Wettkampf ist beendet, und die
Jungen lagen im Schatten der Bäume. Nachdem
die Jungen dann weggetreten sind , versammela
die DJ . -Führer des Standorts sich zu einer Be
sprechung mit Hauptjungbannführer Freese .

schon wieder auf dem Sportplaẞ . Jest sollen
Am Nachmittag sind die Pimpfe um 15 Uhr

Kampfspiele und Tummelspiele zwis
Wenige Minuten später ist der Platz von einem schen beiden Fähnleinen ausgetragen werden . Pu

bunten Leben erfüllt , das ein herrliches Bild sport- ersten finden Stafffetläufe zwischen den
lichen Wettstreites und selbstverständlicher Disziplin Jungzügen der Fähnleine 1 und 2 statt , wobei das

bietet . Auf allen Kampfbahnen wird mit Aufbie Fähnlein 1 Sieger wird . Danach können die DJ .
tung aller Kräfte gefämpft . Die blauen Jungen Anwärter ihre Seunst zeigen bei einer Tretroller

von der 8. Schiffsstammabteilung, die von der wettfahrt. Schließlich treten die Führer des
hiesigen Kommandantur uns tit dankenswerter Fähnleins 1 zu einem Fußballspiel gegen
Weise zur Verfügung gestellt wurden, helfen kame- die Führerschaft des Fähnleins 2 an. . Nach einem

radschaftlich den Pimpfen als Kampfrichter. Sie heißen Kampf endet das Spiel mit dem Ergeb=
Am Schluß des Tages führte der Jungbann

sportwart Christian Harms die Siegerehrungdurch . Der Mannschaftssieg fiel der Jungen¬
schaft 2 des Fähnleins 2 mit einem Punktdurchschnitt von 198,4 Punkter : zu . An zweiter Stellefolgt die Jungenschaft 3 ( Fähnlein 2 ) , an dritterdie Jungenschaft 5 ( Fähnlein 2 ) . Als Einzelsiegermit 180 und mehr Bunkten wurden im Fähnlein
28 und im Fähnlein 2 26 Sieger ermittelt.

geben damit wieder ein Beispiel der guten 3unis 1 : 1 .

Wichtiger Kursus für Pferdehalter
Hufpflege erhöht die Leistungsfähigkeit

Davon belegten die ersten Pläße Fähnlein 1 :

otz. Wie die letzten Pferdemusterungen | setzt ,der eintägige Lehrgänge mit pratti¬
durch die Wehrmacht gezeigt haben , ist sich die schen Vorführungen über Hufpflege und rich¬
Mehrzahl unserer Pferdebesitzer der großen tigen Beschlag an Pferden und auch Fohlen
Bedeutung und Wichtigkeit einer sorgfältigen abhält. Bahlreiche Beteiligung liegt im In - 1. Wübbena 255 P. , 2. Peters 234 P. , 3. W. Ap¬
Hufpflege und regelmäßigen Beschlages teresse der Pferdehalter, sie ist einem jeden feld 231 P. , 4. Rademacher 226 P. , 5. V. Harms
noch längst nicht genügend bewußt . möglich, weil Kosten dadurch nicht entstehen . 211 B. 6. Stans 208 P. Fähnlein 2 : 1. C. Mein¬

Es wird gebeten, bei dieser GelegenheitFoh- ders 249 P. , 2. Meinders 236 P. , 3. Fleßner 23ºF.,
229 P. , 6. Meyer

bester schweren Warmblutstute der Schau auch ausdauerndes Pferd mit einwandfreien Gelen und Pferde mit fehlerhaften Hufen oder 228 P . Nach der Siegerehrung wurde ein Eieg

der Ehrenpreis des Oldenburgischen Staats - lenken und Hufen benötigt , bedarf feiner wei -
schlechtem Beschlag vorzuführen , die als Lehr - Heil auf den Führer ausgebracht und mit hem

ministeriums zufiel. Ginen weiteren ersten leren Begründung . Jeder einzelne Pferde

and Ehrenpreis erhielt die fünfjährige Fal - halter aber muß im ureigensten Interesse an

ter" , Züchter und Besitzer G. Hagena - feine Tiere die gleichen Anforderungen stellen,
Woltersterborg , während ein zweiter da diesen nur so eine befriedigende und ge¬
Preis der achtjährigen „Marianne " , Züchter nügend lange Arbeits - und auch Buchtfähig
und Besizer Fr . Tammen - Abens und feit erhalten bleiben kann .

Aus diesem Grunde ist für die Aufklärungein 3. Preis der sechsjährigen „ Amanda I " Be¬

fizer J . Tammen - Bunderhee , zuer - der Allgemeinheit von der Landesbaa

tannt wurde . In der Klasse der dreijährigen ernschaft ein Wanderlehrschmied einge

Liede „ Nur der Freiheit gehört unser Leben “ dieFahne eingeholt .

Die HJ. tämpfte am Sonntag

Im Anschluß daran soll auch das nichtmaterial dienen können.

weniger wichtige Iauenbeschneiden
beim Rindvieh vorgeführt werden, was
gerade nach der Seuchenzeit und Stallhaltung
ron größter Bedeutung ist und auch schon für
die Milchleistung einen nicht zu unterschähen - Hindenburgsportplaß der Wettkampf der Hitlerjun¬
den Wert hat . Auch dafür sollen die Tiere aus gen des Standorts Leer, der bis etwa 11 Uhr por

mittags dauert . Als erste Gefolgschaft nimmt mit )Kreisen der Kuhhalter als Lehrmaterial vor der guten Beteiligung von 100 Jungen die Gefolg
schaft 1/381 den Kampf auf . Gegen 9 Uhr folgestellt werden .

Bereits um 7 Uhr am Sonntag beginnt auf dem



gen die Marine , die Flieger - und die Motorgefolg¬
fchaft . Eine Mannschaft versucht noch mehr her¬
zugeben als die andere . Sie haben einen Drei
kampf im 100 - m - Lauf , Weitsprung und Keulen¬
weitwurf zu bestehen .

Aus dem Reiderland
Weener , den 5. Juni 1939 .

Als Einzelsieger wurden ermittelt :

Gefolgschaft 1/381 : Zahl der Einzelsieger noch
nicht errechnet . Davon belegten die drei ersten otz . Gute Sportleistungen der Jugend , AmPläge : 1 Rößtam mit 320 B. , 2. Wedemeyer mit

Sonnabend und Sonntag fanden hier die310 P . , 3. Dltmanns mit 286 P . .
Gefolgschaft M 1/381 : Acht Einzelfieger . Davon sportlichen Wettkämpfe der Jugend sbatt , über"

ben Badegasten bemerkte man auch auswär¬

Bab nahmen ,
tige Besucher , die in der Ems ein erfrischendes

otz . Jemgum . Tonfilmvorführung .

nenden Willi Forst -Film , Serenade " vorfüh¬

(270 Punkte ) , W. Schmidt (269 ) , P . Brüning
(225 ) , Dierts (220 ) , Specht (209 ) , K. Radtte
( 199 ) , Apfeld ( 193 ) , Henneke ( 189 ) , Siemens
( 188 ) , Kremer (188 ) , lfers (187 ) . In einem
Handballspiel schlug die sehr spiel .
starke Mannschaft der Schar 2 eine tombi¬
nierte Elf der Scharen 2 und 3 mit 7 :1. An
schließend nahm Gefolgschaftsführer
Schmidt die Siegerehrung vor .

waren Die erſten: 1. Bruns mit 267 T., 2. Lüten deren Verlauf wir morgen ausführlich berich- Am Dienstagwird die Gaufilmstelleden span= o . es 7. Juni finben wieber toſtenloſe
mit 252 B. , 3. Ihnen mit 238 . Gefolgschaft | ten .
Mo . 1/381 : Bierzehn Einzelsieger von sechzig Teil¬
nehmern . Davon als erste Sieger : 1. Ihnen mit

232 P .
262 F. , 2. Wübbena mit 261 P. , 3. Tulwinſti mit

Gefolgschaft Fl . 1/381: Fäuf Einzelfieger von 26

otz . Jemgum . Ein Wohnhaus wurde

auf dem alten Werk der Firma E. Reins ge¬
richtet. Das Gebäude ist für die hier arbei¬
tenden Tschechen bestimmt .

Teilnehmern . Davon belegten die ersten Bläze :
1. J . Battermann mit 228 B. , 2. Bromisch mit 202 otz . Jemgum . NSV . Kinder . Am
Buntten , und D. Steen mit 202 P. , 3. V. Batter - Sonnabend trafen mit einem Sonderzug aus

dem Gau Westfalen -Süd etwa 100 Ferien¬mann mit 187 P.

Reichssportwettkämpfe der Jungmädel
Der Standort Leer trat mit über 500

Jungmädeln zum frohen Wettkampf an . Es
ist erstaunlich , welche Leistungen schon von
Mädeln im Alter von 10 bis vierzehn Jahren
erzielt wurden . Schöne Sprünge über vier
Meter konnte man oft sehen . Das beste Mä¬
del warf den Schlagball 54 Meter weit ,
sprang 4,20 m und lief die 60 Meter in 8,6
Sefunden . Es tonnten 199 Jungmädel die
festgesette Punktzahl von 180 Punkten über¬
treffen ,

Die beste Jungmädelschaft der Gruppe
1/381 ist Schaft 1 ( Führerin Hilde Krock ) mit

292,6 Bunkten im Durchschnitt. Die elf besten
Einzelfiegerinnen: Theda Brüning 311, Lott
chen Düring 268 , Kiara Adams 255 , Paula
Kellner 253, LieselSchmidt 242, Gffe its 242,
Helga Uebel 238, Elfriede Fotuhl 236, Ruth
Rolfes 235, Jurina Lübking 235, G. Harms

Die beste Schaft der Gruppe 16/381 ist die
JM . -Schaft 2 (Führerin Rena Mülder) mitJM - Schaft 2 (Führerin Rena Mülder ) mit
214 Punkten im Durchschnitt . Die elf besten
Einzelfiegerinnen : Liesel Baumann 286 , Käthe
Müller 275 , Hildegard Janssen 259, 6 .
Kielmann 256 , Helene Boelsen 242, Martha
Ewald 239, Janette Oltrop 239 , Gertrud
Meeese 239, Marga Collmann 236, Albers
235, Käthe Engels 231, H. Janssen 231 , H.
Hellmann 231 , Baumann 231 .

Im Rahmen der Siegerehrung wurde die
JM. -RingführerinTheba Stumpf veras¬
schiedet und die Jungmädelgruppenführerin
Ro3 with noch zur Ringführerin ernannt.

lamp wurde mit der Führung der JM. ¬

finder zur Erholung in Leer ein, die im Rah¬men der Kinderlandverschickung durch die
NSV . ihren Gasteltern zugeführt wurden .
Vier Mädchen im Alter von 7 - 14 Jahren

ren .

findet

otz . Hesel . Mütterberatungsstuns
den . Am

ärztliche Mütterberatungen in Hesel um 13
Uhr , in Klein - Hefel um 14 % Uhr , in Holt¬

otz . Nortmoor . Mütterberatung . Am
6. Juni findet wieder eine fostenlose ärztliche
Mütterberatung um 14 Uhr statt .

otz . Wymeer . Der Fuchs
reiche Beute . Die Fuchsplage, über die land um 16 Uhr und in Brinkum um 17 Uhr
wir schon mehrfach berichteten , nimmt immer
mehr zu . Gestern nachmittag wurden dem
Bauern Tj . Aeissen zwei Hühner unmittel¬
bar beim Hause weggeholt . Ein Huhn konnte
dem Fuchs wieder abgejagt werden . Mit dem

suchte er das Dem Landge¬
bräucher B . Siemers Fuchs
auch einen Besuch ab und nahm zwei Hühner
mit .

anderen inchie mers stattete der Oberledingerland

wurden in unserer Ortsgruppe aufgenommen , otz . Wymeer . Heuernte . In unserm
otz . Jemgum . Reger Betrieb im Dorf hat man mit der Heuernte begonnen .

Strandbad . Am Sonntag herrschte in un - Auf einigen Wiesen stehen schon Heuhanfen ,
jerem Emsstrandbad reger Badeverkehr . Unter die eingefahren werden können .

And in Bunde war der Sport Trumpf
Gute Leistungen in allen Jahresklassen

otz . Collinghorst . Reichswettkämpfe ,

Schon früh am Sonnabend versammelten sich
sämtliche Lehrer der Gemeinde Collinghorst ,
Glansdorf und Batemoor , sowie der Fähn
leinführer Löwenkamp und die Jungmädel¬
gruppenführerin A. Bunger mit ihren Pimpfen
und Jungmädelu auf dem hiesigen Sportplåg .
Zahlreiche Beteiligung fanden die Wett¬
fämpfe . Von dem Fähnlein 35/381 erhielten
die Siegernadel : H. Natelberg 180 Punkte ,
Martin Rostam 191 , Andr . Hod - Bakemoor
220 P . , Joh . Schulte - Bakemoor 195 P . ,
Wiard Busch - Batemoor 218 P. , H. B. Grüne

moor 196 P. , Alfred Bokhoff-Collinghorst
220, Ew. Jürgens 206, Joh . Rostamın 183,
B. Karels 199, Ludw. Kramer 211, Ulpt Bus
scher 188 , Alfr . Marts 193 , Rub . Jelden 187
Punkte . Mannschaftssieger bliebJungzug 111/1
Bakemoor mit 1839 Punkten. Bei den Jung¬
mädeln errangen die Siegernadel : Johanne

etz . Bei schönstem Wetter konnten ammuth van Lessen 3,98 m , Ballweitwurf : Dina
Sonnabend und Sonntag die Sportwett - Schröder und Lisa Saebends 37 m, Hitler - feld-Bakemoor 193 P. , Annaus Schulte-Bake¬
fämpfe der Hitlerjugend durchgeführt werden, jugend: 100 -Meter -Lauf: Hans Schwitters
wohl zum letzten Male auf den behelfsmäßi- 11,4 Set ., Weitsprung: Hans Schwitters 5,25
gen Pläzen und Straßen . Eine flleine Ver- Meter, Keulerweitwurf : S. Elias 50,50 Mitr.
befferung war durch die Benutzung des zu Am Sonntag nahm Gefolgschaftsführer Th .
fünftigen Sportplages zum Ballweit- und Beenen die Siegerehrung vor. Nach der
Keulenwurf erzielt worden, da durch die Lage Meherreichung der Siegernadeln und der Ur¬
des Plazes zur Turnhalle der weite Weg zum funden für die Mannschaftstämpfe wurden die
früheren Plaze an der Weenerstraße erheblich Wettkämpfe abgeschlossen.
verfürzt wurde . Der Friedensweg , auf dent
die Läufe zur Durchführung kommen , ist zur
Beit in einer Verfassung , die eine große Ge¬
jahr für die Läufer bedeutet . Bald werden
diese Platsorgen aber der Vergangenheit an¬
gehören , da eine mustergültige Anlage im
Entstehen begriffen ist. Nachdem die Jungen
und Mädel gewogen und gemessen worden
waren , wurden die Wettkämpfe abgewickelt.
Es traten an vom Teutschen Jungvolt 105
Jungen , vom Jungmädelbund 83 Mädel und
von der Hitlerjugend 61 Jungen .

Hinken 215 , Elisabeth Schuver 212 , Gerda

Rostann 209 , Rena Lüfinga 209 , Getr . Hol¬
lander 208 , Meta Marts 207 , Aug . Bokhoff
196 , Käte Tervehn 187 , Alir Poelmann 187 ,
Regate Lühring 187, Käthe Jürgens 187,
Anna Olthoff 187, Vernharine Clafen 180,
Berta Rostam 180 Punkte . Siegermannschaft
wurde hier Schaft I, Olga Schäfer, mit 1823
Punkten . Am Sonntagmorgen trat dann die

J . an . Leider konnte hier nur Schar Col¬
linghorst antreten . Sämtliche Teilnehmer er¬
reichten die Höhe der nötigen Punkte .

Der Reichssportwettkampf in Jemgum
otz . Schon am frühen Morgen des Sonn¬

abends begannen die Wettkämpfe unter Lei¬
tung des Fähnleinführers Carl Dirta . Im
Mannschaftsdreikampf ging die

Jungenschaft i des Jungzuges ,,Diedrich Le¬
ding " unter Führung des Jungenschaftsführers

Die beste JM . -Schaft der Gruppe 2/381 ist Georg Kronsiveide , Jemgum , mit 196Puntten ,
die Schaft 1 (Führerin Annemarie Sommer ) im Durchschnitt ale Sieger hervor . Bei den
mit 2335 Punkten im Durchschnitt . Die elf Mädels holte sich die Schaft Bingum die
besten Einzelfiegerinnen : Ursel Fren 268 , Gesa Ehrenurkunde des Führers mit 193 P . im

Conring 263 , Hannelotte Hinrichs 263 , Mag¬ Durchschnitt . Bei dem Deutschen Jungpelt otz . Großwolderfeld . Unser Jungvoll

dalene Bromisch 263 , Theda Hörmann 253 , Die Siegernadel konnten fünf Pimpfe , gingen 22 Pimpfe als Sieger hervor . Die im Wettkampf . Wie überall im deutschen
Anita Ottje3 247, Harms 247, Margret Goezé ölf BDW.-Mädel und dreizehn Hitlerjun - besten waren Fr. van Lessen, Bingum 237 P., Reichen waren auch in unseren Ortschaftendie
243 Punkte, Hanneliese Fotfen 243, Anneliese gen erringen. Als beste Einzelsieger nennen R. Mühring , Bingum 236 P. , Dahlmann, Jungen u. Wäädel im Alter von zehn bis vier¬

wir vom Jungvolt : Selafinus Redenius 194, Midlum 233 P. , Kronsweide , Jemgum 226 ., zehn Jahren zusamengetommen , um ihre Lei¬Wieben 241 , Almuth Driever 241 Punkte .
Otto Snakenborg 189, vom Jungmädelbund : Sinning, Jemgum 226 P. , de Vries, Jemgum itungen untereinander zu messen. Mit der
Hilda Kvenen und Almuth van Lefsen je 219 221 P. , Frey , Jemgum 212 P. , Kod , Jemgum Flaggenhissung und dem Lied „Auf hebt unfre
Punkte, Dina Schröder and Elisabeth Stolt 208 $. , Boumann , Bingum 207 P., Boogdt, Fahnen" wurde der Sportwettkampf eingelei¬

off 212, Swanette Müller 210, Edith Sna Bingum 201 Pft . Bei den Mädels gingen tet. Es waren etwa 300 Jungen und Mädel

204, Theda Tuitier 203 Punkte, und von der folgende 25 als Sieger hervor: Die besten angetreten. Sobald eine Jungenschaft oder
waren : Zuidema , Jemgum 215 . P. , E. Büü , eine Jungmädelschaft alle Uebungen erfüllt

Hitlerjugend : Hans Schwitters 279, D. Kot Fengum 216 P. , . Keins , Jemgum 215 P. , hatte, wurde die Punktzahl ermittelt . In der
252, B. Groeneveld 240 , S. Elias 236, . H. Buttjes , Jemgum 234 P. , L. Buttje 250 zwischenzeit wurden dann Stafettenläufe sowie

Der BDM . im Wettkampf Griesbach 224, H. Verbeet 206, J . Riten 203, Buntte , Beerends , Jemgum 206 P. , Seitling . ein Fußballspiel Fähnlein 7 gegen Fähnlein 9
H . Oltmanns und R . Wirtjes 201 Punkte Midlum 203 P . , Fr . Troff , Midlum 203 P . , ausgetragen . Das Fähnlein 9 ging in beiden

otz . Gestern galt es , die beste Gruppe des Mannschaftssteges : Deutsches Jungvolt : Barth , Midlum 212 P. , L. Theermann , Bin - Fällen als Sieger hervor . Nachdem nun alle
Standortes zu ermitteln und gleichzeitig die Jungenschaft Hans Hoefer , Jungmädelbund : gum 254 P. , G. Sehen , Bingum 202 P. , A. sportlichen Uebungen erledigt waren , wurde
elf Besten der Mädel aus 60 Siegerinnen Jungmädelſchaft Karla Kahle, Hitlerjugend: Striet 209 P. , M. Schön, Bingum 216 B. Die Siegerverkündigung vorgenommen. Es er¬
herauszufinden , die dann in einer Mannschaft Kameradschaft Theo Bauer . Nach dem Mannschaffstampf ging es an die - rangen vom Fähnlein 7 31 Jungen , vom
zusammengefaßt den Untergau Leer in den Bestleistungen : Deutsches Jungvolt : 60- fem Tage um die Fähnleinmeisterschaft im Fähnlein 9 23 Jungen , von Jungmädelgruppe
diesjährigen Ausscheidungskämpfen für Nürn - Meter -Lauf : W. Heilgenberg 9,4 Set ., Weit - Einzelkampf . Auch hier werden sehr gute 7 19 Mädel und J . - Gruppe 9 20 Mädel die
berg bertreten sollen . sprung : Otto Snatenborg 4,02 Meter , Ball - Ergebnisse erzielt . Nach einem Ummarsch Siegernadet .

Die beste der Gruppen war die Gruppe weitwurf : Cornelius Jansen und Jan Lö - durch Jemgum erfolgte die Siegereh¬
Stumpf mit der Durchschnittsleistung von ning 61 m. Jungmädelbund : 60-Meter -Lauf: rung durch Fähnleinführer Carl Dirks auf265,2 Punkten . Die elf besten Kämpferinnen Swanette Müller 9,5 Set . Weitsprung : Al - dem hiesigen Schulplay .
waren : Lena Stumf 389 Punkte , Frieda
Barth 296 , Marine Stumpf 282 , Helga Krü¬

ger 265 , Anita Fint 264 , Inge Seelamp 263 ,

Irmgard Collmann 254 , Irmgard Veenhuis
253 , tta van Delden 248 , Almuth Behnsen
248, Christa Bohljen 243 Punkte. 62 Mädel
haben die Siegernadel errungen .

Gruppe 2/381 beauftragt .

münde .

Umschau in Uplengen
eines

Bei sehr guter Beteiligung wurde am gestri¬
otz . Völlenerkönigssehn . Preisschießen .

gen Sonntag das große Preisschießen der

hiesigen Kameradschaft des Reichstriegerbun¬
des zu Ende geführt . Auf Stand 1 tonnte sich

otz . Seissfelde . Sport der Jugend . als bester Schüße SA - Sturmführer Diet¬

Wie im ganzen Reiche veranstaltete auch die mann mit 35 Ringen durchsehen und wurde
Gefolgschaft 4/381 am Sonntag ein Sportfest . damit Gewinner Boltsempfängers .
Sowohl an den Leistungen der Kameradschaf - Zweiter mit 32 Ringen wurde Folkerts-Böl
ten als auch an den Ergebnissen der Einzellen , Dritter mit 31 Ringen E. Feenders¬
fümpfe tonnte man feststellen, daß ein eifriges Steenfelberfeld . Auf Stand 2 siegten mit 36
Training vorausgegangen war . Sieger im Ringen J . Haad , Diekmann und Wolters .
Stampf der Kameradschaften wurde die Kame- Auf dem Zimmerschießstand wurde mit 30
radschaft 2 der Schar 2. Die elf besten Einzel - Ringen Theodor Ailts affenerfanie feh
wettkämpfer der Gefolgschaft waren : Knipp Sieger .

Haden und Gießen nicht vergewen
Juni - Arbeiten in unserem Garten

otz . Die anhaltende Trockenheit mithäufig noch fühlen bis talten Nächten wirft
sich allmählich ungünstig für die leichteren
Sandböden aus . Es ist so gekommen , wie

otz. Monatsversammlung der Kaninchen- Einsichtige während der Regenpriode im April
züchter. Die Kaninchenzüchter versammelten sagten , daß wir nach einem trodenen Mai im
sich zu ihrer Monatsversammlung , die dadurch Juni den Vorrat an Bodenfeuchtigkeit noch
besonders interessant wurde , daß das Jahres - gut gebrauchen können . Allein solche leichten
programm bekanntgegeben wurde . Am 5. Sandböden gehen leider nur zu verschwende¬
und 6. August findet eine große Jungtier risch mit dem vorhandenen Wafferborrat um ,

werbeschau und eine Verlosung statt . Ale und solche leichten Aderländereien find trot

Preisrichter ist Helmers -Bremen verpflichtet . Vorbeugung durch Herstellung einer fein¬
Am 22. Oktober wird eine Tisch wertung frümeligen Oberfläche schon erheblich ausge¬
abgehalten , zu der wieder Helmers erscheint . trocknet . Für das Úmpflanzen des Kohls ist
Am 4 , und 5. November findet in Leer die daher diese Witterung nicht günstig . Jetzt ist fleißiges Hacken die Hauptsache so wird er in fünfzehn Zentimeter tiefe Rillen
große Ostfriesland schau statt. Hier Manche Pflanzlinge sind aber auf den Beeten und das Gießen darf auch die sparsamste gepflanzt, die später zugehäufelt werden.
richten Helmers -Bremen und H. Plaie -Weser- hon so groß geworden, daß hie notwendig Gartenbefizerin nicht vernachlässigen ; denn Sellerie darf nicht zu tief gepflanzt werden,

umgepflanzt werden müssen . Wer hier nun

otz. Ein fettreicher Fisch. Rotbarsche, die gleich herangegangen ist, hat den Vorteil aus - sonst schädigen wir unsere Ernte . Die halb joust sett er feine Knollen an. Die Tomaten

zur Zeit fettreichstenMaffenfische, gelangen ab genützt, daß die Pflanzen noch besser weiter müchigen Gemüsepflanzungen bekommen cine dürfen wir bis Juli nicht zu troden halten,
Kopfdüngung , nur bei dem Gemüse , die Wurzelteile dedt man mit etwas Laub

Montag nochmals in größeren Mengen zu den wachsen, wie dieses jetzt bei der immer höher bas wir einweden wollen, unterlassen wir es, ober Gras zu.
von der Deutschen Fischwirtschaft festgesetzten Steigenden Sonne der Fall ist. Auch der Hafer ba sonst bie Gläser nicht verschlossen bleiben, In den Obstgärten bekämpfen wir
niedrigen Preisen zum Berlauf. Ob geräu- owie Wiesen und Weiben brauchen sondern aufgehen und das Eingemachte ver- Blättläuse und Raupenester. Die Weinstöde
chert, gekocht oder gebraten, immer ist Rot- notwendig etwa3 Regen und anhaltende birbt. Zur Düngung löft man in 10 Liter werden geschnitten, und zwar nach der Blüte ,
barsch ein wohlfeiles und schmackhaftes Ge- Wärme. Etwas schwerer Boden bietet bei Waffer 20 Gramm Nitrophosta , Hatophos wenn die Früchte erbsengroß werden, euch

Trockenheit hinsichtlich des sparsamen Ver- oder Phostital auf und gießt damit die am Sternobstspalier führen wir den Sommer
otz. Das Ziel vieler Hausfrauen war in brauchs der Bodenfeuchtigkeit manche Vor- Pflanzen, aber nur die Erde, nicht die Pflanze schnitt burch, die Obstbäume sprißen wir mitotz. Das Ziel vieler Hausfrauen war in teile. Die im vorigen Jahr nen angefäten selbst. Will man von den Pflanzen einmachen , einer 0,25prozentigen Kupferkalkarsenbrühe.letzter Woche das Bahnhofshotel , wo nachmit - leegrasflächen stehen durchweg gut ,

tags und abends in öffentlichen Vorführungen

ein Schnellwäscher praktisch gezeigt wurde . Es

war tatsächlich so , daß die meisten Hausfrauen
freudig erstaunt über die gründliche und
fchnelle Arbeit der Maschine waren .
Sicherlich werden viele Hausfrauen noch die
Gelegenheit wahrnehmen , die letzten Vorfüh¬
runden bis Mittwoch au besuchen .

richt .

Bortum . Tödlicher Unglüdsfari
Auf einer Baustelle in Borkum ereignete sich
ein töblicher Unglüdsfall . Der 28 Jahre alte
Geriet Kirchhoff aus Wybeljum wurde
beim Rammen von dem schweren Rammbar
getroffen und sofort getötet .

so darf auch keine Jauche als Kopfbünger ge- Wir müssen viel Sorgfalt aufwenden für un¬
geben werben , auch nicht Salpeter oder A - fer Stückchen Land , denn jeder Gartenbefizer
imonial . Einzelne Gemüsebeete werden schon ist ein Mitfämpfer in der Erzeugungsschlacht ,
abgeerntet und gleich flach umgegraben , dann größtmöglichste Ausnutzung des Bodens ist ge
mit Stomposterde bestreut und wieder Fe- boten , deshalb soll die Sonne nicht einen Tag
pflanzt ; im gut fultivierten Garten tann auf ein abgeerntetes Beet scheinen - das ist
jedes Beet drei Ernten bringen . Soll Borree ein alter Grundsay auserer Gärtner und
im Winter als Frischgeinüse gegessen werden , 1 Bauern .



Obst und Gemüse - tiefgekühlt

Frische Kirschen aus dem Eisteller

Erzeugungs - und Verbrauchsgebiete unse¬

rer Nahrungsgüter liegen heute meist so weit
von einander entfernt , daß sie große Wege

zurücklegen müssen , um zum Verbraucher zu
gelangen . Viele Nahrungsgüter , z . B. Obst ,
Gemüse , Fleisch , Milch sind aber so leicht ver¬
derblich, daß sie auf dem schnellsten Trans¬
portwege befördert werden müssen . Um diese
Ware in einwandfreier Beschaffenheit an den
Verbraucher heranzubringen , ist daher in den
lezten Jahren die Kühltette 3 zu ihrem
Endpunkt, dem Verteiler , ausgebaut worden .
Die Empfindlichkeit dieser Nahrungsgüter
zwingt aber andererseits die Vorratswirt¬
schaft, neue Wege zu beschreiten . Genau so
wie für den frischen Seefisch ein Tiefge¬
frierverfahren entwidelt worden ist ,

besteht heute auch für Obst und Ge
müse die gleiche Möglichkeit , die
Nahrungsgüter bei einer Temperatur von
minus 25 Grad einzufrieren und zu bagern.
Durch die Anwendung dieser tiefen Tempera¬
turen werden nicht nur die Nährwerte weit

Blick über Ostfriesland
Emden

Weitere Logger zur Fangreise ausgelaufen
Am Sonnabendmorgen hat die zweite Staf¬

fel der Emder Logger ihre Fahrt nach den
Fanggründen angetreten . Es sind dies die
Logger :

"

"
"

Den Füßen und trat ihn mehrmals mit einene
Fuß gegen den Unterfiefer . Gerdes mußte so
fort mit einem Kraftwagen ins Krantenhaus
transportiert werden , wo der Arzt einen fom
plizierten Unterlieferbruch feststellte . Da der

Lieferwagens getroffen und zur Seite geschleu- Untertiefer in Gips gelegt ist, wird Gerdes,
bert, wo es liegen blieb. Hilfe war sofort zur der sich noch im Krankenhaus befindet, künste
Stelle, und die Verlegte wurde mit emnem lich ernährt .
Wagen ins Krankenhaus gebracht . Wie wir
erfahren , geben die Verlegungen zu Besorgnis¬
sen feinen Anlaß .

verloren .

Norden

11etz . Norddeich . Frifia XIV " in Dienst
gestellt . Am Sonnabend lief das neue

otz . Ertum . Nach . 30 Jahren wie Motorschiff Frifia XIV " von Oldersum inVon der Em der Heringsfischerei
Es wurde auf derA. G. : AG 14 Dr. Eichelbaum ", Kapitän E. dergefunden . In diesen Tagen fand eine den hiesigen Hafen ein.

Schmee, AE 16 C. H. Metger " , Kapitän H. Einwohnerin aus Extum beim Startoffel- Diedrichschen Werft in Oldersum erbaut. Das
PS .Lutter , AE 20 G. F. Zimmermann" , Kapi- haden einen Trauring . Die Inschrift lautete : Schiff hat einen Motor von 100 BG, und wins

tän Fr Humke, AE 7 "Fortuna " , Kapitän G. D. 1909 . Der Ring bag dreißig Jahre in in den Fracht- und Stückgutverkehr mit der

Johann Schmidt, AE 5 „Memel", Kapitän der Erde. Die Frau gab den Trauring sei- Insel Norderney eingesetzt.
nem hocherfreuten Bestzer zurück . Der Mann

otz . Norddeich . Gute FangergebJohann Schmidt .
Von der Heringsfischerei Dollart hatet den Ring im Jahre 1909 beim Imkern nisse . Der bisher aus öftlicher Richtung

wehende Wind hat sich in den letzten TagenG . : AE 65 „ Franz Thiele " , Kapitän Fried¬
rich Homburg " , AE 76 , P . v . Rensen " , Ka¬ otz . Oftgroßefehn . Robe Tat und de immer mehr nach Norden gedreht , so daß in
pitän H. Hilbers, AG 78 . Kappelhoffren Folgen . Vor vierzehn Tagen wurde der Fischerei einigermaßen gute Fänge ange¬
Kapitän H. Regenborff, AG 57 Orion " , Kader Bäder Gerdes aus Oftgroßefehn, der an bracht werden konnten. Unsere Fischfutter ge¬
pitän Konr . Müller . einer Tanzfestlichkeit in Wiesmoor teilgenom hen zur Nachtzeit in See , um hinter den In¬

Von der Heringsfischerei „ Gro
Manne verfolgt . Gerdes erhielt und am frühen Vormittag fehren sie in den

licht darüber hinaus die Haltbarmachung bet fendied " , Kapitän F. Möhlmann , AG 118 einen Schlag und fiel zu Boden . Hiermit be- Hafen zurüd . Am Sonnabend wurden boxmehr als bisher erhalten, sondern sie ermögßer Kurfürst " AG.: AG 107 „C. Schwef von einen fich aufdemHeimweg befand, seln ihre Netze auszuwerfen. Gegen Morgen

Erzeugnisse für Monate und Jahre . Das Johann Wessels" , Kapitän H. Jürgens , AE gnügte sich der Rohling jedoch nicht. Er be- einzelnen Suttern bis fünf Zentner Speisegra
Tiefgefrierverfahren erweist sich also damit 120 Fr . Suthmeier ", Kapitän W. Wöhl - arbeitete ben am Boden liegenden Gerdes mit nat angebracht .

als wertvoller Faktor der Vorrais mann , AG 92 Ursula " , Kapitän D. Lam¬

wirtschaft , die ihre Einsatzfähigkeit bei mers , AG 116 „ Sparenburg " Kapitän Aug.

ben großen politischen Ereignissen der Jahre Bruns .
1938 und 1939 genügend bewiesen hat .

Nachfendung von Postsenbungen

Urlaubs - und Reisezeit steht bevor . Zu den

Reisevorbereitungen gehört auch die Regc =

Iung der Postnachsendung , denn
selbstverständlich wünscht jeder die nach der

tändigen Wohnung gerichteten Postsachen am

fremden Ort richtig und rechtzeitig zu erhal¬

11

#

H

Anglerglück Ein hiesiger Sportangler hatte
bas jeltene Glück , im Fehntjer Tief bei Große¬
fehn einen Hecht im Gewicht von 18 Pfund zu
landen

Aurich

Bom Laftkraftwagen schwer verlegt

otz . In der von - Jhering -Straße ereignete

Das Wetter richtig ablesen
Barometer zeigt nur Luftdruckveränderungen

Für jeden Ausflug ins Freie spielt das | bestimmt der Fall , wenn in der weiteren Um¬
Wetter eine große Rolle . Besonders wenn gebung der Luftdruck bezogen auf Meeres¬
größere Vorbereitungen notwendig find , gest spiegelhöhe überall höher ist , denn dann be¬
man häufig zum Wetterglas " , um zu sehen , findet sich unser Gebiet troß des relativ hohen
ob der Zeiger auf "sonnig " oder „ heiter " steht . Luftdrucs in einem Tief .
Groß ist die Enttäuschung , wenn es troß der

Kläger ist es , nicht den , ,Barometerstand "
ten. Aut zu beobachten, sondern die
regelmäßige Nachsendung dadurch , daß man Uhr ein schwerer Verkehrsunfall . wird dann auf das Wetterglas " geschoben , Aenderung des Luftdrucks durch leichtesver- das aber in Wirklichkeit ganz unschuldig ist,
tragt. Man bedient sich hierfür des von der letzt und mit einer Gehirnerschütte Denn es hat ja gar nicht die Aufgabe das steigendem Luftdruck ist besonders in Verbin
Bost ausgegebenen Formblatts Nachsen - rung in das Krankenhaus eingeliefert

dungsantrag " . Zeitungen , die bei der Post bc¬
stellt sind und in der Sommerfrische weiter
bezogen werden sollen , fönnen dahin über¬

wiesen und nach beendeter Reise nach dem
ständigen Wohnort zurüdüberwiesen werden .

Dem Ueberweisungsantrag ist die Gebühr von
40 Pfennig für jede Zeitung beizufügen .

Als das Mädchen mit der Reinigung des

Bürgersteiges beschäftigt war , näherte
sich aus Richtung Pferdemarkt ein Lieferwa¬
gen , der sich scharf rechts halten mußte , da im
gleichen Augenblick aus entgegengesetter Rich
tung ein Lastkraftwagen tam . Das Mädchen

wurde von der Kante des Laderaumes des

Papenburg und Umgebung
Nur die Hakenkreuzflagge

otz. Auz Anlaß des bevorstehenden Fron¬
Leichnamfestes weist der Bürgermeister der
Etadt Papenburg darauf hin , daß bei firch
lichen Feiern von Privatpersonen nur die
Reichs und Nationalflagge gezeigt werden
barf . Das Segen einer kicchenflagge oder das
Beigen von Farben , die dieser entsprechen , ist
verboten . Auch dürfen beim Schmücken mit
Girlanden , Fähnchen , Wimpeln usw. diese
Farben nicht gezeigt werden .

cine Versammlung ab, in der auch über die
Sommerveranstaltungen prochen wurde .

otz. Bon der Straße. Am Gaſthaustanal
fem es infolge Unachtsamkeit eines Rebra¬
rers zu einent Zusammenstoß zwischen diesem
und einem Motorradfahrer . Das Fahrrad
wurde start beschädigt, das Motorrad leicht .
Die beteiligten Bersonen famen mit geringen
Hautabschürfungen und dem Schrecken davon .

otz . Marktbericht . Zum Kleinviehmarkt am Oben¬

ende waren am Samstag insgesamt 424 Tiere auf
getrieben und zivar 405 Ferkel, 4 Läuferschweine,
7 Schafe und 8 Rämmer . Preise : Fertel 4 - 5 Wochen

Abschiedsfeier für einen treuen Mitarbeiter 15- 18, 5 - 6 Wochen 18- 21 , and 6 - 8 Wochen alte
Für Läufer wurden 35-48, für

otz . Aus Anlaß des Ausscheidens des C5 - 21 - 27 . Mart .

jährigen Arbeitskameraden Bernhard Haale Schafe 27- 45 and für Sämmer 11- 20 Mart ge
zahlt . Handel gut . Der nächste Kleinviehmarkt findet

nus den Diensten der Wasserstraßenverwal - am Sonnabend, dem 10. Juni , zu Papenburg¬
tung in Lathen , fand in der Gastwirtschaft Untenende statt .

Wilfen eine fleine Abschiedsfeier statt , an der
fich die ganze Gefolgschaft mit ihrem Be¬

triebsführer beteiligte . Dem Jubilar , der 42
Jahre lang im Dienste der Verwaltung ſtand
und dem das goldene Trendienstehremanichen

bereits verliehen wurde , überreichte Wasser¬
bauinspektor Kuhfittig ein schönes Geschent .

dung mit zunehmender Temperatur Aufheite
Du darfst nicht fehlen ! rung zu erwarten , während eine Abnahme

Melde Deinen Betrieb zum Lei- andeutet . Allerdings fällt gerade an sonnigen
des Luftdrucke eine Wetterverschlechterung

stungskampf an ! Tagen der Luftdruck ein wenig , ohne daß das
Wetter sich verschlechtert . Bedenklich ist es auf

Wetter anzuzeigen, es wird fälschlicherweise
Wetterglas genannt . In Wirklichkeit dient es
zur Beobachtung des Luftdrucks , daher ist
besser der Ausdruck Luftdruckmesser oder Ba
rometer zu gebrauchen .

Der Druck , den die Lufthülle in Meeres¬

spiegelhöhe auf die Erde ausübt , ist nicht
überall und zu allen Zeiten gleich , sondern er
ist örtlich verschieden und ändert sich dauernd .

nennt man furz ein Hoch , ein Gebiet niedri
gen Luftdrucs ein Tief . Es zeigt sich nun , daß
im allgemeinen das Wetter im Hoch trocken
und sonnig ist, während in einem Gebiet
tiefen Luftdrucks regnerisches , bedecktes Wet¬
ter herrscht .

Ein Gebiet, wo der Luftdrud relativ hoch ist,

Am Barometer allein tann man nun nicht
erkennen , ob gerade ein Hoch über unserem
Gebiet liegt . Dazu muß man noch eine Wet¬
terkarte zu Rate ziehen . Es kann durchaus
möglich sein, daß das Barometer einen ver¬
bältnismäßia hohen Luftdruck anzeigt und
somit der Zeiger auf heiter steht und daß
trotzdem regnerisches Wetter herrscht . Das ist

Das Rettungswert an der deutschen Küste

jeden Fall , wenn der Luftdrud rasch ab
nimmt .

Natürlich genügt die Beobachtung des Luft
bruds allein nicht , um sich über die Wetter¬
entwidlung ein vollständiges Bild machen zu

können , sondern es werden dadurch immer
nur gewisse Anhaltspuntiegeliefert.

Letzte Schiffbmeldungen
Schiffsverfehe im Safen von Leer

Angekommene Schiffe : 3. Juni : Clara , Jungs
aus ; Selene , Neeland; Hillegina, Drost : Anna ,

Doyen : Gefine, Bohlen ; abgefahrene Schiffe : 3.
Juni : Jantie , Meeuw ; Risico, Schrader; Wanda,
Framme : Undine , Brahm ; Clara , Jungklaus
Helene , Neeland Johannes 2 , Nagel ; 4. Juni :

ML . Gefine, Fischer ; M2 . Martha , Boekhoff ; ML .
Erika Aumann ; M2 . Hildburg , Weeken; D . Geor
trud , Sölter : DL. Helene, Duhnsen.

Unter dem Hoheitsadler
Kreisleitung Leer .

Zu der Besprechung des Kreisleiters und de
Kreisorganisationsleiters mit den Ortsgruppenlei
iern und Ortsgruppenorganisationsleitern werden
die Ortsgruppenleiter , in deren Hoheitsbereich ie¬
weils die Tagung stattfindet , gebeten , die Tagungs
räume zu bestellen , damit sofort mit den Tagungenbegonnen werden kann .

Ortsgruppe Leer „ Am Dod " .

Zellen : unbTagung der Ortsgruppenamtsleiter ,Blodfciter fällt am heutigen Montag aus . Am
Donnerstag Mitgliederversammlung .
Jugendgruppe Leer „Beba".

Am Montag , dem 5. Juni , findet im NS . .
Schweiternheim der Heimabend statt . Um zahlreiches
Erscheinen wird gebeten.

Jugendgruppe der NS -Frauenschaft, Ortsgruppe

In 22 Rettungsfahrten 75 Menschen gerettet

Die Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiff - | tommen die zahlreichen Ruderrettungsboote
brüchiger unter der Schirmherrschaft des und Raketenapparate für Pferdevorspann .

Führers die alleinige Trägerin des Küstenret =
Dampferfahrt nach Borkum

Die freundschaftliche und nugöringende

otz. Die NS . -Gemeinschaft Kraft durch tungswerkes erstattet joeben ihren Jahres - Busammenarbeit mit ausländi .
Rettungsgesellschaftenschenbericht 1938 .

Freude " veranstaltet am nächsten Sonntag Auch das legte Jahr stand wieder im Zei - wurde besonders gepflegt und fremde Kom¬
wieder einmal eine Dampferfahrt nach Bor¬
lum. Die Fahrt geht ab Papenburg (Eisen- chen des hohen und selbstlosen Ein - missionen ließen sich dashochentwickelte Dent¬
bahndod) morgens un 6 Uhr . Der Preis ist fates der freiwilligen RettungsmannschafscheKüstenrettungsvesen zum Vorbild dienen.

ten an den Küsten der Nord - und Ostsee oon Alle Mittel zum Ausbau und zur Unterhal¬

fehr niedrig gehalten . Borkum bis Nimmersatt . Jn 22 tung der Stationen werden durch freiwilburg . Pünktliches und vollzähliges Erscheinen ist

otz . Die Prüfung im Sufbeschlag hat in Rettungsjahrten konnten 75 Menschen - lige Spenden und Beiträge des deutschen

Denabrüd der Schmiedegeselle Heinrich leben gerettet werden, darüber hinaus Boltes ausgebracht. Unter Auswirkung einer Jugendgruppe der SN -Frauenschaft, Ortsgruppe

Schulte , Papenburg - Hauptfanal , bestanden aber sind die Rettungsboote in 32 Fällen unter straffen Organisation und Werbetätigteit ge¬

zum Teil sehr schweren Umständen ausgelau- lang es, den Mitgliederstand auf rund 45 000 83 Uhr unbedingt erforderlich. Wir gehenlinen en
und zwar mit dem Prädikat , ,gut " .

fen , ohne daß ihr Einsatz zur Rettang Schiff zu steigern und die Zahl der ehrenamtlichen

Leer Harderwylenburg " .
Dienstag , den 6. Juni , Heimabend in der Hanes

Pflicht .

Heisfelde .
Dienstag Heimabend . Pünktliches Erscheinen um

otz . Aus der Bewegung . Auf der Mitglic brüchiger führte . Die Leistung der Rettungs - Vertretungen im Reich auf 800 zu erhöhen .
Barometerstand am 5. 5. , morgens 8 llbe : 770,5 °

Niedrigster C + 8,00
höchft. Thermometerft . der lett . 24Std . C + 20,00
Gefallene Niederschläge in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker, Leer .

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :
Waffer 19 %, Luft 22 °

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. IV . 1939 : Hauptausgabe 28 647 , davon Be¬

derversammlung der Papenburg- Einnahmen sich
Untenende am heutigen Abend werden zwei den Erfolgen, sondern mehr noch nach der aus Sammlungen in den Seebädern, an Bord
Tonfilme gezeigt werden und zwar Juden Häufigkeit und der Gefahr des Einsatzes . Er der KdF. und anderer Schiffe und die ans
ohne Maste " und „ Der Weg zu un 3" innert sei nur an die Rettungsfahrten bei einer in Nord- und Mitteldeutschland durch¬
Auch die Mitglieder der NS . -Frauenschaft schwerem Eisgang und flirrendem Frost am geführten Lotterie.
und des Deutschen Frauenwerts sowie der Ende des Jahres . Neue umfangreiche Aufgaben

Gliederungen und angeschlossenen Verbände Die Gesamtzahl der aus Seenot geretteten ftellt das Jahr 1939. Jm Memelland , in

nehmen an der Versammlung teil, die päntt - stieg auf 5 841 bis zum 31. Dezember 1938 dem auch in den Jahren der Abtrennung 5
Stationen von der Gesellschaft unterhalten

lich 8 Uhr im Hotel Hilling beginnt . und beträgt jetzt 5 871 .

otz . Vom Wasserwerf . Morgen und Mitt - Dant und Anerkennung des Füh wurden , ist dringend die Modernisierung der

woch wird , wie das Wasserwerk mitteilt , die rers wurde für sieben besonders schwere Ret - Rettungsmittel durchzuführen und der Aus¬

Wasserleitung gespült werden . tungstaten ausgesprochen , in zwei Fällen er - bau der Rettungsstationen vorzunehmen . Sehr

folgte öffentliche Belobung. Die Zahl der zahlreiche Anmeldungen aus den neuen deut

otz . Berlegung einer Dienststelle. Die Ber - Rettungsstationen ist mit 105 unverändert ge- fchen Gauen zeigen , mit welche großem Anteil
avaltungsstelle des Amtes für Volksgesundheit blieben. Wesentlich vorwärts getrieben aber auch dort die Arbeit der Gesellschaft verfolgt
der NSDAP, für die Kreise Aschendorf wurde der technische Ausbau der Rettungsein wird : Die Ostmark hat wieder den Anschluß
Hümmling und Meppen, ist mit Wirkung richtungen. Insgesamt verfügt die Gefell- ans Meer gefunden Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch
pom 1. Juni von Börger nach Papenburg , fchaft jetzt über 39 moderne und leiſtungs - In allen Gauen des Reiches steht so das für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider¬
Adolf -Hitlerstraße 12 , verlegt worden . fähige Motorrettungsboote , über Raupen- deutsche Volt hinter den Rettern . Ihre Vor- land Heinrich Herlyn (3. St. im Wehrdienst),

ots . Sportversammlung . Im Vereinsiotal schlepper für den Transport der Spezial - männer wird der Führer demnächst in Berlin . Frip Brodhoff ,

Albers am Obenende hielt der Turn- und Strandmotorrettungsboote im Dünengelände empfangen. Ihnen wird damit die höchsteAusland : Bruno Bachgo, beibe in Seer. Lohnbrud:
Sportverein Papenburg am Samstagabend und über motoristertes Raketengerät ; dazu zeichnung zuteil .

girtsausgabe Leer-Heiderland 10 169. (Ausgabe mit
dieser Bezirksausgabeist als Ausgabe Leer im Kopf

Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks-Aus
gabe Beer-Reiderland gültig. Nachlaßßtaffel A für
die Bezirks-Ausgabe Leer-Reiderland, B für die

gekennzeichnet . ) Bur Beit ist Anzeigen -Preisliste

Hauptausgabe .

verantwortlicher
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiders

D. S . 3opis & Sohn , G. m . b . S . , Leer .



Ihre Photo - Arbeiten schnell - billig - gut Kreuz - Drogerie Fritz Aits

Graue Haare verschwinden
"9

durch Apotheker Walter Ulbrichts Haarfarbe - Wiederher¬
steller Nie - Grau " In wenigen Tagen Naturfarbe zurück !
Einfache Anwendung ! Kein Färbemittel ! Vollkommen un¬
schädlich ! Erstklassige Gutachten und Sachverständigen - Urteile !
1 Originalflasche , Monate ausreichend , RM . 3. 50. Alleinverkauf :
Kreuz -Drogerie / Photo -Haus Fritz Aits , Leer , Adolf -Hitler - Straße 20

Wegen Kabelarbeiten
muß am Mittwoch , dem 7 . ds . Mts . ,
von 8 - 12 Uhr

für die Gemeinde Loga die Stromzufuhr
unterbrochen werden .

de Stromversorgungs -Aktiengesellschaft
Oldenburg - Ostfriesland

iod of Betriebsverwaltung Leer . ad quin

Auto¬

vermietung
Tag - und Nachtfahrten

Hermann Peper , Stapel -Oltmannsfehn

Zu verkaufen

Zu verkaufen

gebr . weiß . Herd

Fornruf Remels 33

Zu mieten gesucht

Suche per 1 . 9. 1939 zu mieten
gutes

1Holzbett m. Mate . Einfamilienhaus
Loga , Hindenburgstraße 11 .

Urende Fürse
zu verkaufen .

Diedr . Smidt , Bullerbarg .

Schöne Ferkel
zu verkaufen .
Harm Fecht , Nortmoor .

Ein gutes Milchschaf
zu verkaufen .
E . Boekhoff , Brunn .

Zu kaufen gesucht

mit kleinem Stall und etwas
Gartenland .

Angebote erbeten unter L 590
an die OTZ , Leer .

Suche für sofort oder später
3 - 4 - räumige

Bimmerwohnung
Angebote unter 589 " an
die OTZ . Leer .

Verloren

Des großen Interesses
wegen wiederholen
wir noch einmal

Leer Adolf - Hitler - Straße 20

3

Revollo
Der automatische Schnellwäscher

hat in 4 Vorführungen in Leer bewiesen , daß
er Außergewöhnliches leistet .

Wäscht 120 Hemden ( eine Monatswäsche ]
in 40 Minuten

Kein Drehen / kein Stampfen / kein Sprudelkocher

Drei deutsche Reichspatente !

Alles war begeistert über die spielend leichte
Handhabung . Jede Hausfrau soll nicht nur
sehen , sondern sich selbst überzeugen , daß sie
mit dem Revolto " mühelos in kürzester Zeit ,
trotz dicksten Schmutzes blendend weiße
Wäsche erzielen kann .

Schonendste Behandlung der Wäsche ! Enorme
Ersparnisse ! Unglaubliche Arbeitserleichterung !

Vorzugspreis für Besucher der Wasch¬
vorführungen nur Mk . 22 . 00

Das muß jede Hausfrau miterlebt haben
Wir erwarten Sie und freuen uns über Ihren Befuch

Waschvorführungen in Leer, Bahnhofshotel
Heute ( Montag ), 5. Juni , abends 84 Uhr ,
morgen ( Dienstag ) u . Mittwoch , jeweils nachm . 4
u . abends 84 Uhr . Schmutzige Wäsche mitbringen

Eintritt frei !

Kulturbeutel

Empfehle in
blutfrisch . Qualität

1 - 2 kg Schwere Kochschellfische ,
Tage ½ kg 25 Pfg ., Bratschellf. 30 Pfg. ,

Bratheringe , 25 Pfg . , Bratschollen ,
35 Pfg . , gr . Rotzungen35 Pfg . ,
Fischfilet 40 Pfg . , Goldbarschfilet
50 Pfg . , fr . ger . Bückinge , Schellf . ,

Parfümerie LeerErich Reddingius Hindenburgstraße44.
Heute u . morgen

lebendfrische Kochschellfische
1/2 kg 25 Pfg . , o . Kopf 30 Pfg . , Fischfilet
40 Pfg . , Goldbarschfilet 50 Pfg . , schöne

Bratheringe 25 Pfg . , Rotzungen usw . Ab 3 Uhr frische Räuchers
waren . Täglich frischer Granat .
Weener
Telefon 81 11 Sisch - Klock Leer, amBahnhof

Am Sonnabend von der Fähre
bis zur Heisfelderstraße dunkel
graue Kostümjacke verloren .
Gegen Belohnung abzugeben Leer, Meine Praxis befindet sich
Christine Charlottenstraße 30 .

4 Zul. Auto -Motor Sanditod verloren.Groß
Straße

mit Magnetzündung u. Getriebe Jinder abgeben bei Hortmeyer .
zu kaufen gesucht .

Aug . Twelker , Remels .

Stellen-Angebote
Suche noch ein

junges Mädchen
zur Erlernung der Küche und
des Haushalts .

Vermischtes

image -Spargel
1. und 2. Sorte

Dienstag , Mittwoch , Donners
tag eintreffend .

Bestellungen erbeten .

Privat Mittagtisch Brauer , H. ter Dehn , Leer
Leer , Adolf Hitler Straße 43 .

Für sofort

junge Sausgehilfin
für die Vor oder Nachmittags
Stunden für leichte Hausarbeit
gesucht .

Ang . unt . £ 591 a . d . OT8 , feer .

Bad Zwischenahn .

Hindenburgstraße 42
Fernruf 2273

Auf sofort eine tüchtige Empfehle

Schmidt
Adolf - Hitlerstraße Nr . 57

Nähmel ,Nadeln

prima lebendfr .

Riem .

Sausgehilfin gesucht.Hochſchellfische, ½ kg 25 Pfg.
Frau Deters
" Haus am Meer " .

kopflofe kg 30 Pfg . , feinstes
Goldbarschfilet , 1/2 kg 50 Pfg . ,
lebendfrische große Rotzungen ,
1/2 kg 40 Pfg . , frisch aus dem Rauch

Gesucht auf sofort oder später prima Aal , Jettbückinge , Gold

Jaubere

Hausgehilfin .
H. Gers & Co . ,

Wesermünde G. , Rosenstr . 2 .

Mäher gesucht
E. Doeden , Landwirt ,

Leerort .

Zu vermieten

Zimmer
mit und ohne Verpflegung
zu vermieten .

barsch , Schellfische .

W. Stumpf, Börde , er .
Dienstag eintreffend

2316 .

la frischer zarter Spargel
zum Einmachen , sowie

Stachelbeeren , Rhabarber ,
täglich frischer Spinat ,
Kopffalat usw .

Frau Dykmann , Leer ,
Heisfelderstraße 78 .
Fernruf 2971 .

DerKampf gegen Ungeziefer
muß mit aller Gewalt durch¬

geführt werden . Mittel gegen
Milben , Raupen , Motten ,
Ameisen und Fliegen , in
reicher Auswahl .

Leer, Adolf Hitler-Straße 43. Drogerie Nanrmoor

Telefon 2418

Angie

jetzt Süderstra 16
( neben der Kirche ) .

Dr . med . Houtrouw + Neermoor
Fernruf 38 .

Für die vielen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten anläßlich
meines Dienstjubiläums sage ich allen auf diesem Wege meinen

herzlichen Dank
Lotse J . Schöne , Leerort

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines gesunden

Jungen zeigen hocherfreut an :

Arend van Mark und Frau

Ihrhove , 3. Juni 1939 .

Therese , geb . Schröder

Nortmoor , Augustfehn , Osnabrück und Leer ,
den 3. Juni 1939 .

Heute nachmittag ging nach langem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden glücklich und in Frieden heim
zu Jesu unsere geliebte Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwägerin und Tante

Berendina Cornelia Janssen
geb . Lohmeyer

in ihrem 75 . Lebensjahre .
In tiefer Trauer Theda Janssen

Ude Janssen und Frau

Gesche , geb . Steen

Johann Janssen und Frau

Elly , geb . Heims
Georg Janssen und Frau

Helene , geb . Brauer

Cornelius Janssen

Anna Janssen

und 10 Enkelkinder ,

Beerdigung : Mittwoch , den 7. Juni , nachmittags 2 Uhr .

Nüttermoor ,
den 3. Juni 1936 .

Heute morgen 62 Uhr
entfchlief fanft und rubig
nach langer heftiger Krauk
heit unser lieber Sohn und

Makr.,Goldbarsch, fr . Granat . Bruder2 = mal täglich
Fr . Grafe , Rathausste . Fernr . 2334

Mähm . allerErsatzt .Systemelief.
J . L. Schmidt , Leer
Prima Mähmesser Mk. 6 %

Verreist
bis zum 15 . 6. ( einschl . )

Dr . Klumker , Leer .

Alfred
im zarten Alter von 2
Jahren .

In tiefer Trauer

Familie Kuhr
nebst Angehörigen .

Du warst so lieb
du starbst so früh
vergeffen werden wir

dich nie .

Beerdigung Mittwoch 2 %
Uhr .

Leer , den 4 . Juni 1939

Nach kurzer , heftiger Krankheit entschlief
heute mittag der

Kaufmann

Folkert Cramer
in seinem 71 . Lebensjahre .

Dieses bringt zur Anzeige
im Namen aller Anverwandten :

Wilhelmine Ukena

Die Beerdigung findet am Mittwoch , dem 7. ds . Mts . ,
nachmittags 3 Uhr , von dem Sterbehause Hindenburg¬
straße 58 aus statt . Trauerfeier eine halbe Stunde vorher

Holtland , den 3. Juni 1939 .

Heute morgen entschlief sanft und ruhig in dem
Herrn unsere liebe Mutter , Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwägerin und Tante

Mareke Meyer
geb . Schwiering

im 87 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Die Kinder und Kindeskinder .

Beerdigung am Dienstag , dem 6. Juni , nachm . 2 Uhr .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , so möge
man diese Anzeige als solche ansehen .

Meerhausen , den 4. Juni 1939 .

Heute in früher Morgenstunde entschlief im Kreis¬
krankenhause in Leer nach langem Leiden im festen
Glauben an seinen Erlöser mein guter , treuer Schwager ,
unser lieber Onkel , Neffe und Vetter

Christian Behrends
in seinem 39 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Johanna Behrends Ww . ,
geb . Caspers ,
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , dem 8. d . Mts .,
nachmittags 2 Uhr , statt .

Danksagung !
Für die Beweise herzlicher Teilnahme beim Hinscheiden

meiner lieben Frau sagen wir allen herzlichen Dank .

Lerhard Hüser
Heisfelde . und Angehörige .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

uns betroffenen schweren Verluste sprechen wir unsern

tiefgefühlten Dank aus .

Jak . Bauer und Frau

geb . Groeneveld .

Buschplatz b . Neuburg .
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